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Die Altstadtweihnacht vom 
8. bis 17. Dezember auf dem 
Waagplatz.

Mehr dazu auf Seite 4
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Fürther
Altstadt-
Weihnacht

Waagplatz
8.12 bis 17 12.06
Eröffnung: Freitag, 8. Dezember 2006, 17 Uhr
Montag – Freitag, 16.30 bis 20 Uhr
Samstag und Sonntag 13 bis 20 Uhr

Altstadtverein Fürth e. V.
Altstadtviertel St. Michael
Bürgeervereinigung Fürth e. V.

Mit der   direkt zur Altstadtweihnacht
U-Bahnhof Fürth/Rathaus

Traditionelles Handwerk, Kunstgewerbe,
Kinder- und Erwachsenenchöre, Bläser,
Sänger, Nachtwächter, Zauberer,
Puppentheater, Jazz-Bands,
Fürther Christkind, Akkordeon, Harfe

U1

Jubiläumsshop am Kohlenmarkt
Vielfältiges Sortiment und zahlreiche Infos zum Programm
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So bunt und vielfältig ist das Jubiläums-Sortiment.

Fürth-Fans und alle, die es wer-
den wollen, sollten sich diese 
Adresse notieren: Jubiläumsshop 
am Kohlenmarkt 4. Dort gibt es 
ab sofort viele schöne Dinge rund 
um`s Jubiläum zu kaufen und da-
zu alle Informationen zu den Ver-
anstaltungen 2007.

Das Mütterzentrum baut am Mehrgenerationenprojekt
Zuschlag vom Bundesministerium – Förderprogramm läuft zunächst bis 2008 – Projekte werden ausgebaut

Generationen im Dialog: Alt und Jung freuten sich über den positiven Bescheid, dass das 
MÜZE zu den 59 Einrichtungen in Deutschland gehört, die ein Mehrgenerationenhaus ein-
richten sollen. 
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Mit Engagement, Fleiß, Fanta-
sie und vor allem tollen Ideen hat 
das Mütterzentrum (MÜZE) in 
der Gartenstraße in den vergan-
genen Jahren zahlreiche Erfol-
ge und Preise verbuchen können. 
Nun folgt ein weiterer Meilen-
stein: die Einrichtung wurde vom 
Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend als 
eine der ersten 59 Initiativen für 
ein Mehrgenerationenhaus aus-

gewählt. Bundesministerin Dr. 
Ursula von der Leyen hatte mit-
geteilt, dass die Fürther in das 
Förderprogramm, das aus einem 
Zuschuss von 40 000 Euro be-
steht und zunächst bis 2008 läuft, 
aufgenommen wurden.
„Eigentlich haben wir nur zu Pa-
pier gebracht, was wir seit einigen 
Jahren zusammen mit der Cu-
ranum Seniorenresidenz bereits 
aufgebaut haben“, zeigt sich MÜ-

ZE-Vorsitzende Kerstin 
Wenzl erfreut, dass die 
Initiative aus mehr als 
1000 Bewerbern den 
Zuschlag erhalten hat. 
Dazu gehören zum Bei-
spiel gemeinsame Spiel-
nachmittage, Projekte 
oder Ausflüge, bei de-
nen sich Senioren und 
Kinder  gegenseitig hel-
fen. Ausbauen will der 
MÜZE-Vorstand schon 
laufende Projekte wie 
die Vermittlung von Fa-
milienpaten oder Kon-
taktgruppen für Schei-
dungskinder. Das För-
derprogramm kommt 

dabei sehr gelegen. „Nur mit eh-
renamtlichem Einsatz und ohne 
finanzielle Unterstützung kann 
so etwas dauerhaft kaum auf-
rechterhalten werden“, erklärt 
Wenzl. „Jetzt können wir die 
Vorhaben konzeptionell und sys-
tematisch ausbauen.“ Zumal von 
der Gesamtfördersumme 20 000 
Euro in Personal investiert wer-
den können.

»» Fortsetzung auf Seite 2 »»

»» Fortsetzung auf Seite 2 »»
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[ Seite 2 ] 6. Dezember  2006  [Nr. 23]  Für ther Stadtnachrichten

„Genugtuung liegt im Einsatz, 
nicht im Erreichen – ganzer Ein-
satz ist ganzer Erfolg“, hat einst 
Mahatma Gandhi gesagt. Das 
trifft auch auf die Fürther zu, die 
sich voll und ganz ehrenamtlich 
engagieren und dafür mit dem 
Goldenen Kleeblatt ausgezeich-
net wurden. 

OB Thomas Jung verlieh die Eh-
rung, die seit 15 Jahren an Men-
schen vergeben wird, die sich un-
eigennützig für das Gemeinwohl 
einsetzen, diesmal an Emilie und 
Martin Ermer, Karl Knöfel und 
Ernst Nützel. 
Die Ermers, die gemeinsam als 
Ehepaar das Goldene Kleeblatt 

Verleihung der Goldenen Kleeblätter stand diesmal ganz im Zeichen des Sports  
Hohe Auszeichnung für ehrenamtliches Engagement im Schloss Burgfarrnbach an Emilie und Martin Ermer, Karl Knöfel und Ernst Nützel verliehen

erhielten, sind seit 
Jahren Organisa-
toren und Mut-
macher im Be-
reich Behinder-
tensport. Bereits 
seit den 60er Jah-
ren kümmert sich 
die aktive Sport-
lerin Emilie Er-
mer, die selbst 39 
goldene Sportab-
zeichen ablegte, 
darum, dass sich 
behinderte Men-
schen durch Be-
wegung besser 
fühlen. Sie über-
nahm die ver-
antwortungsvol-
le Aufgabe, Men-
schen mit geistiger 

Behinderung an den Sport heran-
zuführen, war aber auch stets in 
der Kinder- und Jugendarbeit da-
bei. Ihr neuestes Projekt im Be-
reich Reha-Sport ist der Aufbau 
einer Diabetes-Gruppe. 
Martin Ermer war ebenso fe-
derführend im Fürther Behinder-
tensport und schenkte kranken 
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Das bunte Sortiment, das das Ju-
biläumsbüro im Bürgermeister- 
und Presseamt dort präsentiert, 
reicht vom limitierten Bobby-Car 
über leckeren Honig bis hin zum 
Memory-Spiel, vom Schlüssel-
anhänger über Kleetöpfchen für 
die Fensterbank bis hin zur edlen 
Tasse aus Keramik. Dazu kom-
men eine ganze Reihe an Arti-
keln, die Fürther Einzelhändle-
rinnen und Einzelhändler extra 
für 2007 kreiert haben: Handtü-
cher mit Logo, Fürth-Pralinen, 
Armband-Uhren und Armkett-
chen, Kleeblattanhänger für`s Ju-
biläumsdekolletee, Kaffee aus 
fairem Handel, Sportbekleidung 
und anderes mehr.
Neben den vielen unterschiedli-
chen Artikeln, die sich auch bes-
tens als Weihnachts- und Ge-
burtstagsgeschenke eignen,  bie-
tet der Shop direkt am Rathaus 
aber auch alle Infos zum Jubilä-
um, zu den zahlreichen Veran-

Ein weiterer zentraler Bestand-
teil des Projektes Mehrgenerati-
onenhaus ist die Einrichtung ei-
ner Kinderkrippe in einem Cura-
num-Raum. Dort sollen Jung und 
Alt zusammentreffen und vonein-
ander profitieren. Im Blickpunkt 
steht auch da, die Kompetenzen 
der Generationen zusammenzu-
führen und einen Dialog herzustel-
len. Wenzl: „Großeltern haben Zeit 
und Erfahrung, die sie einbringen 
können, sie haben aber auch Spaß 
am Umgang mit den Kindern.“
Oberbürgermeister Dr. Thomas 
Jung hob die Bedeutung des MÜ-
ZE und dessen Tätigkeit für die 
Weiterentwicklung der Innenstadt 
hervor. Für die Standortqualität 
sei es sehr wichtig, dass die Fami-
lienangebote gestärkt werden. Der 
Mehrgenerationen-Gedanke spie-
le dabei, so das Stadtoberhaupt, 
eine zentrale Rolle. Beispielhaft 
könne das Projekt auch für ande-
re Stadtteile sein.  

»» Fortsetzung von Seite 1 »» 
Jubiläumsshop am Kohlenmarkt

»» Fortsetzung von Seite 1 »» 

Das Mütterzentrum baut am 
Mehrgenerationenprojekt

staltungen und Festen. Auch das 
Faltblatt zur großen Silvesterfei-
er am Rathaus (siehe auch Seite 
4) liegt dort aus.
Das Angebot wird zudem durch 
wechselnde Schaufensterpräsen-
tationen des Fürther Einzelhan-
dels ergänzt, denn jeden Monat 
gestalten drei Geschäfte der In-
nenstadt jeweils ein Schaufenster 
mit ihren Produkten.
Oberbürgermeister Dr. Thomas 
Jung appellierte in diesem Zu-
sammenhang an alle Bürgerin-
nen und Bürger, ihre Weihnachts-
einkäufe in Fürth zu erledigen: 
„Angebot und Service in unse-
ren Fachgeschäften lassen nichts 
zu wünschen übrig, kurze Wege 
und ausreichend Parkplätze tun 
ihr Übriges.“
Der Jubiläumsshop ist Montag 
bis Freitag von 10 bis 18.30 Uhr 
und Samstag von 10 bis 16 Uhr, 
an den vier Adventssamstagen 
bis 18.30 Uhr geöffnet. 

Menschen damit Selbstvertrauen 
und Lebensfreude. Er hat den Be-
zirksvorsitz im Bayerischen Be-
hindertensportverband inne und 
konnte die Mitgliederzahl auf 
über 500 Personen steigern. Ak-
tuell wird in elf Gruppen Sport 
für geistig Behinderte, in drei 
Gruppen Herz- und in neun wei-
teren Reha-Sport angeboten. Im 
Sportausschuss der Stadt machte 
Martin Ermer ebenso von sich re-
den wie bei der Renovierung des 
integrativen Kindergartens „Ras-
selbande“, einem Projekt des Mit-
einanders von Behinderten und 
Nichtbehinderten. 
Karl Knöfel ist seit fast 50 Jah-
ren im Tuspo Fürth aktiv und hat 
verschiedene Funktionen über-
nommen. Sein vorbildliches En-
gagement umfasste viele Berei-
che: Abwicklung der Finanzen, 
Zuschüsse und Darlehen, Über-
wachung von Baumaßnahmen, 
Aufbau neuer Vereinsstrukturen 
sowie Öffentlichkeitsarbeit. OB 
Jung betonte Knöfels Mut, 2002 
noch einmal den Vorsitz zu über-
nehmen, als es dem Verein nicht 
so gut ging und die Fusion mit 
der Spielvereinigung Greuther 
Fürth anstand. Knöfel erkann-
te die Notwendigkeiten und ließ 
sich nicht von seiner Linie ab-
bringen. Heute ist er Vizepräsi-
dent des Großvereines und für 
den Breitensport verantwortlich, 
wobei er auch besonders den Be-
hindertensport fördert. 
Ernst Nützel leitet das Fürther 
THW mit viel Elan und Enga-
gement. Sein Name ist verknüpft 
mit einem Neuanfang des Orts-
verbandes 1986. Alte Zöpfe wur-
den abgeschnitten, viele jun-
ge Helfer auf Grund ihres Be-
rufs und ihrer Fachkenntnisse in 
verantwortungsvolle Positionen 
eingesetzt. Stets war Ernst Nüt-
zel schnell, verlässlich und flexi-
bel zur Stelle, wenn es galt, Men-
schen aus Gefahren zu retten. Ge-
braucht werden er und sein Team 
auch bei Großveranstaltungen al-
ler Art, aber vor allem bei Kata-
strophen wie Bränden oder Hoch-
wasser. Hier bewährte sich Nüt-
zel bei Einsätzen im In- und 
Ausland - und garantiert auch bei 
den zahlreichen Veranstaltungen 
im Jubiläumsjahr. 

Wurden vom OB für ihr langjähriges ehrenamtliches Engagement gewürdigt: Martin und Emilie Er-
mer, Karl Knöfel und Ernst Nützel (v.l.n.re.).    
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• Haushaltsberatungen: Mitt-
woch, 6. Dezember, 9 Uhr, 
BRK-Haus, Henri-Dunant-
Straße 11.

• Finanz- und Verwaltungs-
ausschuss: Mittwoch, 13. De-
zember, 14 Uhr, Rathaus.

• Stadtratssitzung: Mittwoch, 
13. Dezember, 15 Uhr, Rat-
haus.

 
Einladung zu Sitzungen

• Am 9. Dezember vollendet 
Stadtrat Markus Braun das 
39. Lebensjahr,

• am 9. Dezember Inge Gross, 
Trägerin des Goldenen Klee-
blatts der Stadt Fürth, das 68. 
Lebensjahr,

• am 10. Dezember Rainer Win-
ter, Träger der Goldenen Bür-
germedaille der Stadt Fürth, 
das 71. Lebensjahr,

 
Herzlichen Glückwunsch

Kritisiert wurde:
• LKW-Parken in Wohngebie-

ten
• Freilaufende Hunde im Süd-

stadtpark

 
Rathaus – Lob & Kritik

In allen StadtZEITUNGEN 
2006 stellen wir eine Frage zum 
Thema Fürth. Erst nach der 24. 
Ausgabe im Dezember kön-
nen Sie alle Lösungen einsen-
den und nehmen, wenn Sie alles 
richtig haben, an der Verlosung 
des Hauptgewinnes – die golde-
ne Jubiläumsuhr im Wert von 
1000 Euro – teil.
Sollten Sie eine Ausgabe verpas-
sen – die Redaktion der Stadt-
Zeitung hilft Ihnen unter der 
Rufnummer 9 74-12 04 gerne 
weiter.

Einleitung zu Frage 23:
Am 19. April 1945 besetzte die 
US-Army die Militäranlagen in 
Fürth. 50 Jahre waren die hier 

s t a t i o n i e r -
ten Soldaten 
ein fester Be-
standteil des 
städtischen Le-
bens. Freund-
schaften wur-
den geschlos-
sen, viele Fürther arbeiteten 
als Zivilangestellte bei der 
Army und vor allem in der 
Südstadt hatte man bis 1995 den 
Eindruck, direkt in den USA zu 
leben. 

Frage 23:
Wie hießen die drei Kasernen 
im Fürther Stadtgebiet und in 
welchen Stadtteilen lagen sie?

Bitte notieren 
Sie die drei Na-
men und den 
jeweils zugehö-
rigen Stadtteil.
Viel Erfolg!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

23?
Frage

 
Großes Jubiläumsquiz 1000 Jahre Fürth 2007

 
Liebe Fürtherinnen und Fürther,

„gute Noten für Wirtschaftsstand-
ort Fürth“ titelten die Fürther 
Nachrichten vor einigen Tagen 
und berichteten über ein bundes-
weites Regional-Ranking, in dem 
der Stadt ein hervorragendes 
Wirtschaftspotenzial beschei-
nigt wird. In dieser Studie, die 
sich auf die von den Arbeitgeber-
verbänden der Metall- und Elek-
troindustrie getragene Initiati-
ve Neue Soziale Marktwirtschaft 
stützt,  wurden 435 Städte und 
Landkreise in Deutschland unter-
sucht. Das beste Ergebnis erzielt 
Fürth bei der Produktivität, hier 
wurde bayernweit Platz drei und 
bundesweit Platz neun erreicht. 
Gleich dahinter kommt die Kauf-
kraft, hier rangiert die Kleeblatt-
stadt  auf Platz 18 in Bayern und 
Platz 44  in Deutschland. 
Außergewöhnlich positive No-
ten erzielt die Fürther Wirtschaft 
auch bei dem Bewertungspunkt 
Unternehmensgründungen: 
Rang sechs in Bayern und Rang 
14 in ganz Deutschland. Eben-
so erfreulich ist die Einstufung in 
der Kategorie schnell wachsende 
Branchen auf Platz fünf (Bayern) 
und Platz 67 (Deutschland).
Schlechter sieht es allerdings bei 
der kommunalen Investitionsquo-
te aus, hier schaffen wir bundes-
weit nur Rang 255, bei der Ver-

schuldung Rang 325 und bei der 
Zahl der Bezieher von Arbeitslo-
sengeld II Rang 254.
Insgesamt erreicht die Stadt 
Fürth bei diesem Ranking in 
Bayern Rang 37, deutschland-
weit Rang 83. Unsere Nachbarn 
im Vergleich dazu: Nürnberg 
Platz 67 und 160, Erlangen Platz 
10 und Platz 15.
Für mich ergibt sich aus dieser 
Studie zweierlei:
1. Wir verfügen über eine ausge-
zeichnete Unternehmensstruk-
tur, die von großen Konsumma-
gneten wie IKEA über traditions-
reiche Mittelstandsfirmen wie 
Uvex bis hin zu den neuen Unter-
nehmen in der Uferstadt reicht.
2. Wir sind mit unseren wirt-
schaftspolitischen und standortpo-
litischen Entscheidungen auf dem 
richtigen Weg und wollen für alle 
Unternehmen in Fürth – vom Ein-
Mann-Betrieb bis zur weltweit tä-
tigen Großfirma – ein stets ver-
lässlicher Partner sein. Besonde-
re Aufmerksamkeit erfordert dabei 
aktuell der angekündigte Umbau 
der Quelle-Unternehmungen.
Das Ergebnis dieser Untersu-
chung ist sehr erfreulich, zeigt uns 
aber auch, dass wir uns weiter an-
strengen müssen. Mehr Menschen 
in Lohn und Brot bringen und ge-
gen Armut angehen sind dabei die 
wichtigsten Herausforderungen.

Ihr

Dr. Thomas Jung
Wenn Sie mit OB Dr. Jung in Kon-
takt treten möchten, schreiben 
Sie bitte an das Bürgermeister- 
und Presseamt der Stadt Fürth, 
90744 Fürth, Stichwort: Leser-
brief, oder mailen Sie Ihr Anlie-
gen unter stadtzeitung@fuerth.de 

• Verbandssitzung des Zweck-
verbandes zur Wasserversor-
gung des Knoblauchlandes: 
Freitag, 15. Dezember, 9 Uhr, 
Mannhofer Straße 2–4.

• Personal- und Organisations-
ausschuss: Mittwoch, 20. De-
zember, 15 Uhr, Rathaus.

     Änderungen vorbehalten! 

Lob gab es für:
• Baufortschritt in der Fußgän-

gerzone
• Neue Bäume in der Friedrich-

straße 

• am 11. Dezember Hans Dedi, 
Träger der Goldenen Bürger-
medaille der Stadt Fürth, das 
88. Lebensjahr,

• am 11. Dezember Stadtrat Ru-
di Lindner das 54. Lebens-
jahr,

• am 18. Dezember Eduard 
Helldörfer, Inhaber des Ehren-
briefs der Stadt Fürth, das 71. 
Lebensjahr. 
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In einer bundesweiten Aktion von Europas größtem Branchen-Informations-
dienst „markt intern“ wurden kürzlich Fachgeschäfte gewürdigt, die sich durch 
außergewöhnlichen Kundenservice profilieren. Zum „1a-Fachhändler“ im Bereich 
Handarbeit wurde dabei Mariannes Wollstube in der Alexanderstraße 19 gekürt. 
Diese Auszeichnung wird nur an Fachhändler verliehen, die überdurchschnittlich 
gut in den Bereichen Produktangebot, Außendarstellung, qualifizierte und kun-
denfreundliche Fachberatung sowie Service sind. Auch weiterhin soll die Zu-
friedenheit der Kunden an erster Stelle stehen, versicherte Marianne Zipser (im 

Bild mit Wirtschaftsreferent Horst Müller). Bereits Anfang des Jahres war 
das Fürther Einzelhandelsgeschäft vom heimischen Publikum mit dem Ser-

vizio 2005 der Vision ausgezeichnet worden.  

Mariannes Wollstube 
erneut ausgezeichnet

Über 3000 Consumenta-Besu-
cher haben sich am Fürth-Ge-
winnspiel zum Stadtgeburtstag 
im nächsten Jahr beteiligt und 
fast alle haben die Preisfrage 
richtig beantwortet. 
Aus den Teilnehmern wurden die 
zehn Gewinner gezogen: Über je 
ein „bilder buch stadt fürth“ von 
Gabi Pfeiffer (Reportagen) und 
Erich Malter (Fotos) mit per-
sönlicher Widmung von Ober-
bürgermeister Dr. Thomas Jung 
dürfen sich freuen: Doris Witwi-
cki, Andreas Metz, Rudolf Ham-
merschmidt, Erich Brecht, Irm -
gard Bär, Birgit Peetz, 
An ne ma rie Be zold, 
G e r  h a r d 
Wolf, Ka-
trin März 
und Dr. Wil-
fried Schupp. 
Die Gewinner 
wurden schrift-
lich benachrich-
tigt.  

Herzlichen 
Glückwunsch!

33 Jahre hat der Bildredakteur 
Günter B. Kögler das Geschehen 
in Fürth mit seiner Kamera festge-
halten und die Leserinnen und Le-
ser der „Fürther Nachrichten“ am 
öffentlichen Leben teilhaben las-
sen. Seine zahlreichen Fotos von 
Ereignissen, Einrichtungen, Be-
gebenheiten und Veranstaltun-
gen haben in der Öffentlichkeit 
ein eindrucksvolles Bild der 
Kleeblattstadt gezeichnet. Nun hat 
er eine Foto-CD unter dem Titel 
„Erlebtes Fürth“ he rausgebracht 
und ein unterhaltsames Bild der 
Zeit von 1973 bis heute gezeich-
net. Die Aufnahmen illustrieren 
die Geschichte und die Entwick-
lung, aber auch Feste, Kultur und 
Freizeit. Es entstand ein Werk mit 
tollen und eindrucksvollen Fotos, 
die den Facettenreichtum und den 
Reiz der Stadt und ihrer Menschen 

33 Jahre Fürth 
auf Foto-CD

einfangen. 
Auch eine Zeitreise 
durch die Lokalberichterstattung 
ist enthalten, die zeigt, wie sehr 
sich die Kleeblattstadt in den ver-
gangenen Jahren verändert hat. 
Zu haben ist „Erlebtes Fürth“ im 
Buchhandel, im Jubiläumsshop 
am Kohlenmarkt und unter der 
Mailadresse 
info@erlebtes-fuerth.de. 

33 Jahre hat der Bildredakteur 
Günter B. Kögler das Geschehen 
in Fürth mit seiner Kamera festge-
halten und die Leserinnen und Le-
ser der „Fürther Nachrichten“ am 
öffentlichen Leben teilhaben las-
sen. Seine zahlreichen Fotos von 

Kleeblattstadt gezeichnet. Nun hat 
er eine Foto-CD unter dem Titel 
„Erlebtes Fürth“ he rausgebracht 

33 Jahre Fürth 

einfangen. 
Auch eine Zeitreise 
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Handarbeit wurde dabei Mariannes Wollstube in der Alexanderstraße 19 gekürt. 
Diese Auszeichnung wird nur an Fachhändler verliehen, die überdurchschnittlich 
gut in den Bereichen Produktangebot, Außendarstellung, qualifizierte und kun-
denfreundliche Fachberatung sowie Service sind. Auch weiterhin soll die Zu-
friedenheit der Kunden an erster Stelle stehen, versicherte Marianne Zipser (im 

Bild mit Wirtschaftsreferent Horst Müller). Bereits Anfang des Jahres war 

gard Bär, Birgit Peetz, 
An ne ma rie Be zold, 

und Dr. Wil-
fried Schupp. 
Die Gewinner 
wurden schrift-
lich benachrich-


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Gemütl ich Bummeln und Shoppen zur e inst immung auf  das  Fest  
Advent & Weihnacht in Fürth 

[ StadtZEITUNGspezial  ]     

Advent & Weihnacht in
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Die Vertreterinnen und Vertreter des Einzelhandels zeigen 
sich mit den jüngsten Fortschritten bei den Bauarbeiten in 
der Fußgängerzone zufrieden und sorgten für den dekora-
tiven Weihnachtsschmuck. 

Trotz der wei-
terhin laufenden 
U m b a u a r b e i -
ten hat sich die 
Fußgängerzone 
weihnachtlich he-
rausgeputzt. Die 
Initiative ging 
vom Handel aus. 
Die Geschäftsin-
haber hatten sich 
en t s ch lo s s en , 

Weihnachtsdekoration 
für Fußgängerzone

Lisa Lehmann heißt das 
neue Fürther Christkind, 
das mit ihrem „Amtsan-
tritt“ einen himmlischen 
Aufstieg verzeichnen 
kann. Denn die 16-jährige 
Gymnasiastin war zuvor 
bereits vier Jahre lang En-
gel und hat schon manche 
Erfahrung für den verant-
wortungsvollen Posten 
gesammelt. Seit der Er-
öffnung des Weihnachts-
marktes spielt sie nun die 
Hauptrolle. Mehr als 70 
Auftritte wird sie bis zum 
Heiligabend bewältigen: in Altenheimen, in Kindergärten, bei Weihnachtsfeiern und 
vielen weiteren Anlässen. Bei der Vorstellung im Südstadtpark wurde die himmli-
sche Botin von den Engeln Eveline Roos, Doreen Kruckenberg, Sarah Tardai und 
Melanie Gebelein (v. li.) begleitet.
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Gemütl ich Bummeln und Shoppen zur e inst immung auf  das  Fest  

Himmlischer Aufstieg
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Die Einzelhandels-
geschäfte der In-
nenstadt und die In-
nenstadtbeauftrag-
ten der Stadt Fürth 
bieten heuer wieder 
einen kostenlosen 
Auf bewahrungs-
service der Ein-
käufe an den vier 
Adventssamstagen 
zwischen 10 und 18 
Uhr an.
Der von der infra 
fürth gmbh kostenlos zur Ver-
fügung gestellte Bus steht in der 
Fußgängerzone in der Schwaba-
cher Straße, Ecke Rudolf-Breit-
scheid-Straße.

Schlendern statt Schleppen 

aus der Not eine Tugend zu ma-
chen. Da die Beleuchtung fehlte, 
haben sie die Weihnachtsdekora-
tion zusammen mit von der infra 
fürth gmbh installierten Lampen 
aufgehängt.
Schnelle Hilfe kam aus dem 
Wirtschaftsreferat. „Wir konn-
ten 8500 Euro aus unserem Etat 
zur Verfügung stellen“, sag-
te Referent Horst Müller bei ei-
nem Ortstermin. Ergänzt wird 
der Weihnachtsschmuck durch 
Christbäume, wie die Einzel-
handelssprecherin Petra Büttner-
Krauss betonte. 

Verzögerungen aufgeholt
Gute Nachricht brachte auch 
Baureferent Joachim Krauße mit. 
Aller Voraussicht nach können 
die Verzögerungen bei den Pflas-
terarbeiten, die durch fehlende 
Steinlieferungen entstanden sind, 
bis Weihnachten weitgehend auf-
geholt werden. Im Frühjahr sol-
len dann Mathilden- und Rudolf-

Breitscheid-Straße mit dem neu-
en Belag versehen werden. Ob 
im Jubiläumsjahr dann weiter-
gebaut oder eine Pause eingelegt 
wird,  so Krauße, wird in Kürze 
entschieden. „Wenn zum Stadtge-
burtstag die Umgestaltung ruht, 
werden wir wie geplant im Herbst 
2008 fertig, wenn nicht dann En-
de nächsten Jahres“, erläuterte 
der Stadtbaurat.

Service für Adventssamstage
Auch in diesem Jahr bietet die 
Stadt laut Einzelhandelsbeauf-
tragte Karin Hackbarth-Herr-
mann für das Weihnachtsgeschäft 
besondere Serviceleistungen an. 
So kann an allen Samstagen auf 
den von der Stadt bewirtschaf-
teten Parkplätzen umsonst ge-
parkt werden. Zusätzlich wird 
wieder ein Shuttle-Service vom 
Ikea-Parkplatz in die Stadt ein-
gerichtet und in einem Tütenbus 
können die Einkäufe deponiert 
werden. 

Die StadtZEITUNG und die 
Einzelhandelsbeauftragte wün-
schen einen angenehmen Weih-
nachtseinkauf in der Fürther In-
nenstadt. 

»» Fortsetzung von Seite 7 »»

Weihnachtsdekoration für Fußgängerzone

Die Leserinnen und Leser 
der Volksbücherei-Zweigstel-
le Stadeln freuen sich über ei-
ne Spende von Malermeister 
Norbert Schlicht. Er hat die Bi-
bliothek mit 25 neuen engli-

Vorweihnachtliche Bücherspende 
schen Kinderbüchern im Wert 
von 200 Euro unterstützt. We-
gen der großen Nachfrage nach 
englischer Kinderliteratur soll 
dieser Bestand weiter ausge-
baut werden.  

Im infra-Bus können Einkäufe deponiert werden.
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statt € 59,90

von  € 49,90
zum Purzelpreis
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Auch in diesem Jahr gibt es wie-
der die Aktion „Weihnachtsbäu-
me für Kinderträume“. Bei IKEA 
werden Weihnachtsbäume für ei-
nen guten Zweck verkauft. Im 
Einrichtungshaus Fürth hat der 
Verkauf bereits begonnen. Von 
jedem Baum gehen drei Euro an 
ein Fürther Hilfsprojekt. Jeder 
Käufer, der seinen im Einrich-
tungshaus gekauften Baum am 
12. oder 13. Januar zurückbringt, 
erhält als Dankeschön dafür ei-
nen „Knutschein“ in Höhe von 
fünf Euro. Dieser Einkaufsgut-
schein kann bis Ende März 2007 
bei IKEA eingelöst werden.  

IKEA-
Weihnachtsaktion

Weihnachtsstimmung in Fürth – eine 
digitale Acryltechnik von Gunnar Förg 
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Der fünfte Burgfarrnbacher Weih-
nachtsmarkt findet am Sonntag, 
17. Dezember, ab 11 Uhr, rund 
um die Johannis-Kirche statt. Er-
öffnet wird er von Oberbürger-
meister Dr. Thomas Jung.
Dabei sind Buden der Burgfarrn-
bacher Vereine, der Farrnbach-
schule, der Kirchengemeinden und 
des Kindergartens. Auch Krippen 
und weihnachtliche Schnitzereien 
aus dem Heiligen Land sind wie-
der im Angebot. Für musikalische 
Unterhaltung sorgt der Musik-
zug Burgfarrnbach ab 13.30 Uhr. 

Am Nachmittag ab 14.45 Uhr un-
terhalten Stadträtin Meta Zill mit 
Weihnachtsgeschichten sowie die 
Kinder der Farrnbachschule und 
des Kindergartens St. Johannis 
die Besucher. Um 17.45 Uhr be-
wegt sich zum Abschluss ein Fa-
ckel- und Lampionzug durch den 
Vorort. 
Bereits am Samstag ab 12 Uhr – 
natürlich auch am Sonntag – wer-
den Arbeiten der Behinderten-
werkstätten Bruckberg bei Kaf-
fee und Kuchen zum Verkauf 
angeboten. 

Burgfarrnbacher 
Weihnachtsmarkt

Das Diakonische Werk Fürth or-
ganisiert auch dieses Jahr wieder 
eine Weihnachtspaket-Aktion. 
Sie unterstützt bedürftige Bürger, 
die durch schwere Erkrankun-
gen, Behinderungen oder Krisen-
situationen belastet sind. Das Pa-
ket enthält Nahrungsmittel, aber 
auch Shampoo und Zahncreme. 
Dort, wo Kinder zum Haushalt 

Weihnachtspakete 
für bedürftige Bürger

gehören, gibt es noch ein kleines 
Spielzeug dazu. 
Wer spenden möchte, kann sich 
mit dem Diakonische Werk un-
ter Telefon 7 49 33-0 in Verbin-
dung setzen. Auch Geldspen-
den sind unter der Kontonummer 
2503050, EKK Kassel, BLZ 520 
604 10, Stichwort: Weihnachts-
paketaktion, willkommen. 
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Krawatten, Perlenketten, Volksmusik-
CD – vergessen Sie die gewöhnlichen
Geschenke und überraschen Sie lieber
mit etwas Besonderem. Wunderbare
Teespezialitäten, gesunde Natur-
produkte und vielfältige Kräuter-
mischungen, ganz individuell und
liebevoll verpackt. Jetzt in Ihrem
Greuther Teeladen

Nutzen Sie unseren speziellen
Geschenkeservice zu Weihnachten!
Wir haben Geschenk-
pakete für jedes Alter
und in vielen Variatio-
nen für Sie vorbereitet.

www.greuther-teeladen.de

Besondere Geschenke

90765 Fürth
Laubenweg 60
Tel.: 0911/9 79 40 55
Fax: 0911/9 79 40 56
Mo.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie zum Hauptgericht eine Beilage Ihrer Wahl kostenlos
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Das evangelische Dekanat in 
Fürth wird dieses Jahr ein „Brot 
für die Welt“-Projekt in Bangla-
desch unterstützen. Dort leiden 
besonders Frauen und Mädchen 
unter der Armut.
„Brot für die Welt“ beteiligt sich 
mit 215 189 Euro an dem Projekt 
für zunächst zwei Jahre. Das Pro-
gramm richtet sich an die extrem 
Armen, die von weniger als  85 
Cent täglich leben müssen. Wich-
tigste Aufgabe ist es, die Unter-
ernährung zu bekämpfen und zu-
sätzliche Einkommensmöglich-
keiten aufzuzeigen.

Aktion „Brot für die Welt“
Eine Ausstellung über ein Ein-
zelschicksal in Bangladesch ist 
ab sofort in der Heilig-Geist-Kir-
che, Max-Planck-Straße, zu se-
hen. Außerdem wird ein Stand 
bei der Altstadtweihnacht am 
Waagplatz mit dem Verkauf von 
Eine-Welt-Artikeln die Kleinbau-
ern und Handwerker der armen 
Länder unterstützen. 
Ein Spendenkonto des Deka-
nats wurde bei der Acredobank 
Nürnberg eingerichtet: Konto-
nummer 150 3006, Bankleitzahl 
76060561, Stichwort „Brot für 
die Welt“. 

Das Kulturamt hält für die vor-
weihnachtliche Geschenksuche 
zwei schöne Ideen bereit. Zum ei-
nen gibt es für die beiden Silves-
terkonzerte im Schloss Burgfarrn-
bach am 31. Dezember um 17 
und um 19.30 Uhr Gutscheine 
zum Preis von 13 Euro (ermäßigt 
8 Euro) pro Person. Zum anderen 
können Geschenk abonnements für 
die zweite Saisonhälfte der Reihe 
„Soiree im Schloss 2006/2007“ 
zum Sonderpreis von 45 Euro (er-

Kultur verschenken
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mäßigt 30 Euro) pro Person erwor-
ben werden. Im Paket enthalten 
sind die Konzerte „Pinda kaas Sa-
xophon Quartett“ (27. Januar), „en-
semble più“ (24. Februar), „Kato-
na Twins Gitarrenduo“ (24. März) 
und das „Calmus Ensemble Leip-
zig“ (21. April). Karten, Gutschei-
ne und Geschenkabonnements 
kön nen beim Kulturamt, Bern-
hard Maar, Königsplatz 2, Telefon 
9 74-16 85, E-Mail: bernhard.maar 
 @fuerth.de bezogen werden. 

Parkhaus Fürther Freiheit / Friedrichstraße
Ihr freundliches Parkhaus im Herzen Fürth’s

Unser Service für Sie. 

- Direkter überdachter Zugang zu:

   Wöhrl, Möbel Quelle, Douglas, Friseur Klier, Radiologische Praxis, Norisbank, Neckermann Reisen
-  Günstige Parkpreise                                        - Zentral gelegen, 2 Gehminuten zur Fußgängerzone
-  Parkzeitvergütungen in vielen Geschäften     - Direkter Ausgang zum Weihnachtsmarkt auf der Freiheit

24h geöffnet - Dauerstellplätze vorhanden    Parkinfo: 0911 - 51 92 516
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Die israelitische Kultusgemeinde 
Fürth trägt noch immer schwer 
an der Kostenlast von über ei-
ner Million Euro zur Rettung 
der einsturzgefährdeten Ausseg-
nungshalle im neuen Friedhof. 
Eine willkommene Hilfe ergab 
sich bei einem „vergnüglichen 
Nachmittag“, bei dem Stadträtin 
Meta Zill zwölf Monatsgedich-
te in fränkischer Mundart vor-
trug, zu denen Irmi Eimer und 
die „Vacher Spielleut“ musizier-
ten. Bei der Benefiz-Veranstal-
tung im Haus der Freimaurerlo-

 
Benefiz für Friedhofshalle 

ge „Zur Wahrheit und Freund-
schaft“ steuerten die begeisterten 
Zuhörer 817 Euro bei, die wie-
der ein Stück weiter helfen. Wer 
sich anschließen will, kann auf 
das Konto 249 021 981 bei der 
Sparkasse Fürth (BLZ 762 500 
00) spenden. Dem guten Zweck 
dient auch der jüdische Kalen-
der für das kommende Jahr, den 
es zum Preis von 13 Euro in der 
Bürgerberatung im Technischen 
Rathaus, in der Tourist-Info am 
Bahnhof und im Jüdischen Mu-
seum gibt. 

Ihm verdanken viele Fürtherin-
nen und Fürther ihr Leben: Al-
fred Louis Nathan, der im No-
vember vor 100 Jahren 300 000 
Mark für die Errichtung eines 
Säuglings- und Wöchnerinnen-
heimes zur Verfügung stellte und 
damit die Nathanstiftung begrün-
dete.
Bei einer Feierstunde im Klini-
kum erinnerten unter anderem 
Professor Volker Hanf, Leiter 
der Fürther Frauenklinik, Dani-
ela Eisenstein, Leiterin des Jü-
dischen Museums, Gisela Nao-
mi Blume, Vorsitzende der Isra-
elitischen Kultusgemeinde, und 
Oberbürgermeister Dr. Thomas 
Jung an den großherzigen Bür-
ger. 
Für Nathan, der selbst nicht ver-
heiratet war und keine Kinder hat-
te, war die Sorge um seine Mit-
menschen eine Selbstverständ-
lichkeit. Besonders beunruhigend 
fand der 1870 geborene Fürther, 
dass die Säuglingssterblichkeit 
1905 in der Kleeblattstadt mit 
28,7 Prozent die höchste in ganz 
Bayern war und die hygienischen 

Verhältnisse, 
vor allem bei 
den damals 
h ä u f i g e n 
Hausgebur-
ten, inakzep-
tabel waren. 
Aus diesem 
Grund und 
als Anden-
ken an seine 
geliebten El-

tern richtete er die besagte Stif-
tung ein. Bereits kurz nach der 
Eröffnung des Nathanstifts in der 
Tannenstraße 17 (heute: Ullstein-
Realschule) trat eine Besserung 
für die Mütter und ihre Babys ein. 
Noch heute trägt die Geburtshilfe 
am Fürther Klinikum den Namen 
Nathanstift und erhält Mittel aus 
der ursprünglichen Stiftung. 
Als Alfred Nathan 1922 starb, 
hatte er für seine Heimatstadt, 
die er immer wieder in Gedich-
ten liebevoll beschrieb, über zwei 
Millionen Mark gestiftet. Außer 
dem Nathanstift  verdankt ihm 
Fürth unter anderem  großzügi-
ge Spenden für die Siedlung „Ei-
genes Heim“, den Jugendbrunnen 
am Helmplatz und  die Löwen-
Skulpturen im Stadtpark.
Im Jubiläumsjahr 2007 bietet 
die große Ausstellung „Born in 
Fürth“ – Die Nathan-Saga ei-
nen Einblick in das Leben und 
Wirken der bekannten Familie. 
(Ab 6. November 2007 im Jü-
dischen Museum – siehe auch 
Jubiläumsprogramm unter 
www.1000-jahre-fuerth.de).  

Gedenken an Alfred Nathan  
Vor 100 Jahren Säuglings- und Wöchnerinnenheim gestiftet

Alfreds Eltern: Sigmund und Amalie Nathan

Gr
af

ik
: J

üd
is

ch
es

 M
us

eu
m



[ Seite 12 ] 6. Dezember  2006  [Nr. 23]  Für ther Stadtnachrichten

Ein tolles Erlebnis für die 100 Kinder des BRK-Kindergartens „Nautilus“ war der 
zehnte Geburtstag ihrer Tagesstätte. Das Gebäude bekam eine riesengroße Ge-
burtstagskrone auf das Dach gesetzt. Leiterin Erna Fuchs und ihr Team konnten 
fast 500 Gäste begrüßen. Die Kinder überraschten mit mitreißenden Liedern und 
Tänzen. Dank einer großzügigen Spende erhielten sie T-Shirts und Schirmmützen 
mit dem Kindergarten-Logo (siehe Foto). Auf viel Interesse stieß an dem gleich-
zeitig stattfindenden „Tag der offenen Tür“ auch das pädagogische Konzept der 
Einrichtung. Extra Lob gab es für die Architektur, denn „Nautilus“ fällt durch seine 
Bauweise und die intensiven Farben auf.

 
Kindergarten-Geburtstag
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Die städtischen Kindertagesstät-
ten machen Weihnachtsferien 
und haben wie folgt geschlossen:
• Kindergarten und Hort I, Karl-
Hauptmannl-Straße 7 und 100 
vom 27. Dezember bis 5. Januar.

• Kindergarten II, Westliche Wald-
ringstraße 13 vom 27. bis 29. De-
zember. 

• Kindergarten III, Sacker Haupt-
straße 38 vom 27. Dezember bis 
5. Januar.

• Kindergarten IV, Badstraße 44 
vom 27. Dezember bis 5. Januar.

• Kindergarten V, Weiherhofer 
Straße 49 vom 27. Dezember bis 
5. Januar.

• Kindergarten VI, Otto-Seeling-
Promenade 45 vom 22. Dezem-
ber bis 5. Januar. Notgruppe vom 
2. bis 5. Januar.

• Kindergarten VII, Oststraße 108 
vom 27. Dezember bis 5. Januar.

• Kindergarten VIII, Schießplatz 9 
vom 27. Dezember bis 5. Januar.

• Kindergarten IX, Finkenschlag 
45 vom 27. Dezember bis 5. Janu-
ar.

• Kindergarten XI, Kirchenplatz 2a 
vom 27. Dezember bis 5. Januar.

• Kindergarten XIII, Gradlstraße 1 
vom 27. Dezember bis 5. Januar.

Städtische Kindertagesstätten  
geschlossen

• Kindergarten XIV, Hans-Vogel-
Straße 144 vom 27. Dezember bis 
5. Januar.

• Kindertagesstätte XV (Kinder-
garten und Hort), Geißäckerstra-
ße 61 vom 27. Dezember bis 5. Ja-
nuar.

• Kindergarten XVI, Paul-Keller-
Straße 24 vom 27. Dezember bis 
5. Januar.

• Kindergarten XVII, (Vacher Stra-
ße 299) Flugplatzstraße 100 vom 
22. bis 29. Dezember.

• Kindergarten XVIII, (Waldstraße 
54), Marsweg 20 vom 27. Dezem-
ber bis 5. Januar.

• Städt. Kindergarten X, (Jakob-
Henle-Str. 1 b), vom 27. bis 29. 
Dezember.

• Hort II Otto-Seeling-Promenade 
55 vom 27. Dezember bis 5. Janu-
ar.

• Hort III Friedrich-Ebert-Straße 
21 vom 27. Dezember bis 5. Janu-
ar.

• Hort V, John-F.-Kennedy-Straße 
13 vom 27. Dezember bis 5. Janu-
ar.

• Hort VI Pfisterstraße 48 vom 27. 
Dezember bis 5. Januar.

• Städt. Hort VII, (Hummelstr. 6), 
vom 27. Dezember bis 5. Januar. 

Für Schulleiter Dr. Herbert Mey-
erhöfer haben die kürzlich abge-
schlossenen Baumaßnahmen das 
110 Jahre alte Heinrich-Schlie-
mann-Gymnasium (HSG) – wie 
er bei einem Pressetermin sagte – 
um mindestens 40 Jahre verjüngt. 
Er meinte damit die Einrichtung 
eines so genannten „Mittagsver-
pflegungszentrums“ (MVZ), das 
aus Mitteln des Bundesinvesti-
tionsprogramms „Zukunft Bil-
dung und Betreuung“ (IZBB) fi-
nanziert wurde, und die von der 

Stadt Fürth getragene Sanierung 
der Toiletten in diesem Bereich. 
Vor allem das MVZ und die zwei 
flott renovierten Räume, die aus 
der früheren Hausmeisterwoh-
nung hervorgingen und nun für 
etwa 70 „Gäste“ Platz bieten, ha-
ben nach Worten von Meyerhöfer 
richtig toll eingeschlagen. 
„Wir hatten zunächst Beden-
ken, dass das Angebot nicht rich-
tig angenommen wird, da ja im 
Umkreis viele Möglichkeiten zur 
Verpflegung bestehen“, erzählte 

Warmer Mittagstisch im Heinrich-Schliemann-Gymnasium ist der Renner 
Durchschnittlich 80 Schülerinnen und Schüler nehmen das Angebot pro Tag wahr – Angebot der Ganztagsbetreuung soll ausgebaut werden

Die Schülerinnen und Schüler des Heinrich-Schliemann-Gymnasiums lassen sich 
Würstchengulasch mit Kartoffelpüree schmecken, das vom MVZ-Team um Irm-
gard Höfner ausgegeben wird.
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der Schulleiter. Doch jetzt kom-
men mittags im Durchschnitt 80 
Schülerinnen und Schüler, um 
sich die für drei Euro angebote-
nen Mahlzeiten schmecken zu 
lassen. 
„Durch den Nachmittagsunter-
richt sind es dienstags sogar 135, 
da müssen wir im Schichtbe-
trieb arbeiten“, fügt Sozialpäda-
gogin Irmgard Höfner hinzu, die 
das Projekt leitet und dabei von 
vier bis fünf ehrenamtlich tätigen 
Helferinnen und Helfer aus der 
Elternschaft unterstützt wird. 
Die Mittagsbetreuung im HSG ist 
nach Oberbürgermeister Dr. Tho-
mas Jung die erste abgeschlosse-
ne Maßnahme, die wegen der Ein-
führung des achtstufigen Gymna-
siums notwendig wurde. „Dieses 
Angebot muss an allen Schulen 
verfügbar sein“, sagte das Stadt-
oberhaupt. Zwar habe man eine 
Abdeckung von etwa 33 Prozent 

erreicht, ein weiterer Ausbau ist 
aber notwendig.  Denn Jung ist, 
wie der HSG-Schulleiter, der An-
sicht, dass der Nachmittagsun-
terricht weiter an Bedeutung ge-
winnt. „Wir werden um eine Ein-
führung der Ganztagsbetreuung 
nicht herumkommen, wenn wir 
angesichts der gesellschaftlichen 
Wirklichkeit das Potenzial unse-
rer Schülerinnen und Schüler we-
cken wollen“, ist sich Meyerhöfer 
sicher. Im Vergleich zu vielen an-
deren Ländern bestehe hier ein 
Nachholbedarf, was auch die PI-
SA-Studie verdeutlicht hat. 
Insgesamt investiert die Stadt 
nach Angaben von OB Jung in 
diesem Jahr 22 Millionen Euro in 
Schule und Bildung. Für die Um-
bauarbeiten im HSG mussten et-
wa 410 000 aufgebracht werden, 
90 000 weniger als prognosti-
ziert, wie Architekten Stefan En-
der mitteilen konnte. 
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Bei einem spannenden Buch völ-
lig die Welt um sich herum ver-
gessen, Abenteuer erleben, neue 
Welten kennen lernen, Spaß ha-
ben mit Harry Potter und Co. 
Das Kinderbuchhaus in der The-
aterstraße 22 bietet ab sofort den 
Mädchen und Jungen in der west-
lichen Innenstadt kostenlos die 
Möglichkeit, sich Bücher auszu-
leihen oder gleich dort in den ge-
mütlich eingerichteten Räumen 
zu lesen. Darüber hinaus stehen 
immer wieder Aktionen wie Mär-
chentage, Lesenächte und vieles 
mehr auf dem Programm.
Trotz knapper städtischer Kas-
sen ist es dank des großen eh-
renamtlichen Engagements ge-
lungen, das Kinderbuchhaus ein-
zurichten. Federführend bei der 
Konzeption und Umsetzung war 
und ist das Zentrum Aktiver Bür-
ger (ZAB), das durch großzügige 
Spenden wie etwa von der Leu-
pold-Stiftung unterstützt wur-
de. Die Mietkosten werden von 

Ehrenamtliches Engagement  
weckt Freude am Lesen

der Stadt Fürth im 
Rahmen des För-
d e r p r o g r a m m s 
„Soziale Stadt“ ge-
tragen. Ehrenamt-
liche Mitarbeite-
rinnen und Mitar-
beiter kümmern 
sich um die Auslei-
he, die Betreuung 
der Kinder und die 
Aktionen.
Ziel der Einrich-
tung ist es, bei den  

Kindern die Freude am Lesen zu 
wecken und ihnen einen Zugang 
zu den Büchern zu ermöglichen. 
In der westlichen Innenstadt 
wohnen viele Familien, die sich 
keine Bücher leisten können oder 
deren Kinder zum Teil auch keine 
Rückzugsmöglichkeiten zum un-
gestörten Lesen haben.
Bereits in der ersten Woche nach 
Eröffnung des Kinderhauses 
wurden über 50 Bücher ausgelie-
hen und zahlreiche Ausleihaus-
weise ausgestellt. „Ein toller Er-
folg“, freut sich OB Dr. Thomas 
Jung und richtet seinen Dank an 
alle, die dieses wichtige Projekt 
für die Kinder mit unterstützen.
Die Termine für Aktionen, die im 
Kinderbuchhaus in unregelmä-
ßigen Abständen angeboten wer-
den, werden im Veranstaltungs-
kalender der StadtZEITUNG ver-
öffentlicht; die Öffnungszeiten 
sind Montag bis Freitag 14 bis 17 
Uhr; die Samstagsöffnungszeiten 
werden gesondert angekündigt.  

Sophia, Nakie, Ferkan und Gamse schmöckern schon 
mal in den spannenden Büchern und finden das neue 
Angeobt in der Theaterstraße „richtig cool“.
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Projekt „Schulverweigerung –  
Die zweiten Chance“ 

Aktuell verlassen rund elf Pro-
zent der Fürther Hauptschü-
ler die Schule ohne Abschluss. 
Die Gründe sind vielfältig. Da-
zu gehören Perspektivlosigkeit 
auf dem Ausbildungs- und Ar-
beitsmarkt oder desolate famili-
äre Verhältnisse. Viele Jugendli-
che leiden unter Versagens- oder 
Prüfungsangst. Jetzt soll ein Mo-
dellprojekt helfen, an bundesweit 
74 Standorten Brücken zurück in 
die Schule zu bauen: Zunächst 
sollen 1450 Schülerinnen und 
Schüler, die sich von der Schule 
losgesagt haben bzw. „Ausstiegs-
verhalten“ zeigen, mit dem Pro-
gramm „Schulverweigerung – 
Die zweite Chance“ wieder in die 
Schule integriert werden. Das er-
klärte Ziel des Programms ist die 
Integration in das Regelschulsys-
tem. Der Deutsche Verein für öf-
fentliche und private Fürsorge e. 
V. betreut das Programm fach-
wissenschaftlich und koordi-
niert die Umsetzung. Dafür hat 
er eine zentrale Regiestelle ein-
gerichtet. Diese setzt im Auftrag 
des Bundesministeriums für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Ju-
gend (BMFSFJ) das Programm 
um, das aus Mitteln des Europä-
ischen Sozialfonds (ESF) kofi-
nanziert wird.
Bei dem bundesweiten Konzept-
wettbewerb wurde das Projekt 
„NeuStart“ der Fürther Beschäf-
tigungs- und Qualifizierungs-
gesellschaft elan aus 130 Bei-
trägen ausgewählt. Seit Schul-

jahresbeginn ist Fürth damit 
einer der fünf bayerischen Pro-
jektstandorte. Zuständig für das 
neue elan-Projekt ist die Sozial-
pädagogin, Kinder- und Jugend-
therapeutin Tanja Reek. Bereits 
bei der Entwicklung des Kon-
zeptes wurden die Mai-, Kider-
lin- und Pestalozzi-Hauptschu-
le einbezogen. Aber auch Schü-
lerinnen und Schüler anderer 
Fürther Hauptschulen zwischen 
zehn und 14 Jahren können auf-
genommen werden, zeitgleich 
bis zu 15 Personen. Das Projekt 
ist für Jugendliche, die der Schu-
le tageweise oder komplett un-
entschuldigt fern bleiben und bei 
denen das Erreichen des Schul-
abschlusses gefährdet ist. 
Trotz der Attraktivität des An-
gebotes – kostenlose Nachhilfe, 
Freizeitangebote und Unterstüt-
zung bei Schwierigkeiten aller 
Art in der Familie, mit Lehrern 
und Mitschülern – ist die Reso-
nanz bisher verhalten. Natür-
lich outet sich niemand gerne 
als „Schulschwänzer“, auch El-
tern reagieren oft mit Zurück-
haltung. elan und Schulleiter 
Peter Haas von der Pestalozzi-
Schule appellieren deshalb, neu 
durchzustarten und die zweite 
Chance zu nutzen. Weitere In-
fos unter: www.zweite-chan-
ce.eu und www.elan-fuerth.de, 
Kontakt: Tanja Reek, Mathil-
denstraße 13, 90762 Fürth, Tele-
fon 8 01 32 51, Fax 7 46 76 92, E-
Mail: t.reek@elan-fuerth.de.  

Der Fürther Integrationsbeirat 
nimmt den Beschluss, den die 
Innenministerkonferenz am 16. 
und 17. November in Nürnberg 
zum Bleiberecht getroffen hat, 
mit Enttäuschung und Bedau-
ern zur Kenntnis. Leider hat sich 
das bayerische Innenministeri-
um mit seiner restriktiven Linie 
durchgesetzt. Hier die Erklärung 
des Beirats:
„Wie der lokalen Berichterstat-
tung entnommen werden konnte, 
werden von den in Fürth betrof-
fenen 300 Menschen lediglich 45 
in den Kreis derer gerechnet, die 

womöglich eine Chance auf ein 
Bleiberecht haben bzw. es be-
kommen könnten. Unsere Be-
fürchtung, dass nur die wenigs-
ten Betroffenen auf einen si-
cheren Aufenthaltsstatus hoffen 
dürften, wurde also bestätigt.
Wir hatten bereits im Vorfeld im 
Rahmen eines offenen Briefes an 
den Bayerischen Innenminister 
Dr. Beckstein appelliert, die Er-
teilung eines Bleiberechts nicht 
generell abhängig zu machen von 
einem bestehenden Arbeitsver-
hältnis, da langjährig Geduldete 
rechtlich oder faktisch bisher gar 

nicht arbeiten dürfen. Auch die 
unserer Meinung nach besondere 
Schutzbedürftigkeit unbegleite-
ter minderjähriger sowie kranker 
oder traumatisierter Flüchtlinge 
müsste berücksichtigt werden.
Als Beispiel hatten wir auf die 
Situation der äthiopischen ge-
duldeten Flüchtlinge hingewie-
sen, die zum großen Teil bis jetzt 
nicht ausgewiesen werden konn-
ten, weil ihr Staat keine Reisepa-
piere ausgestellt hat. Laut Men-
schenrechtsorganisationen soll 
die äthiopische Regierung mit-
tlerweile denen eine Einreise-
erlaubnis erteilen, die sie ver-
dächtigt,  der Opposition anzu-
gehören. Den Betroffenen würde 

somit die zwangsweise Ausreise 
aus Deutschland mit anschließen-
der Haft und Folter in Äthiopien 
drohen. Sollte dies zutreffen, wür-
de der deutsche Staat der äthiopi-
schen Regierung beim Ausschal-
ten ihrer Regimegegnerinnen und 
-gegner behilflich sein.
Wir rufen deshalb die Bundes-
regierung auf, eine humane Alt-
fallregelung durchzusetzen und 
für die seit Jahren in Unsicher-
heit und Angst lebenden gedul-
deten Flüchtlingen den Weg zu 
einem Bleiberecht ohne Ketten-
duldungen zu öffnen.“
Beirat für Integration und Migration 
der Stadt Fürth
Aydin Kaval, Vorsitzender 

 
Bleiberechtsregelung
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Sie brauchen Informationen über 
die Qualität von Produkten und 
Dienstleistungen? Kein Problem. 
Die monatlich erscheinenden 
Hefte der „Stiftung Warentest“ 
liegen in der Bürgerberatung im 
Technischen Rathaus, Eingang 
Hirschenstraße 2, Zimmer 1, so-
wie in der Volksbücherei-Haupt-
stelle, Fronmüllerstraße 22 und 
in den Zweigstellen in der Sold-
nerstraße 48 und in der Tannen-
straße 20 zur Einsicht aus.
„Test“-Heft
Die aktuelle Ausgabe beinhaltet 
Beiträge über die Themen Kaffee-

„Stiftung-Warentest“-Hefte  
für Dezember liegen aus 

pads, PC-Monitore, E-Gitarren-
Sets, DVD-Rekorder, Fernseher 
bis 106 cm, Toaster, Erkältungs-
mittel, Glühwein und Kinder-
punsch, Steuertipps, Portionskaf-
feemaschinen, digitale Spiegelre-
flexkameras und „Die Test-Sieger 
als Weihnachtsgeschenk“.
„Finanztest“-Heft
Das aktuelle Heft informiert un-
ter anderem über folgende The-
men: Riester-Rentenversiche-
rung, Steueränderungen, Spar-
zinsen, Kundenfang der Allianz, 
Autoversicherung sowie private 
Krankenversicherung im Test. 

Straßensperrung
An der U-Bahn-Baustelle Sold-
nerstraße, Ecke Komotauer Stra-
ße wird die Behelfsbrücke aus-
gebaut. Dazu ist eine Vollsper-
rung für rund zwei Wochen noch 
bis 19. Dezember erforderlich. 
Die gute Nachricht: Dafür sind 
im Anschluss beide Fahrspuren 
wieder frei. Zuvor konnte nur ei-
ne befahren werden. Die Zufahrt 
zu den Geschäften wird von bei-
den Seiten entsprechend ausge-
schildert. Für Fußgänger ist der 
Durchgang möglich.

„Coolrider“ ausgezeichnet
Was tun, wenn Jugendliche in öf-
fentlichen Verkehrsmitteln rau-
chen, mit Stiften herumkritzeln 
oder wenn es gar zu Streit und 
Rangeleien kommt? Die „Cool-

 
... in aller Kürze

Aufgebot
Wie glaubhaft gemacht wurde, 
sind folgende Sparkassenbücher 
der Sparkasse Fürth zu Verlust 
gegangen: 
Sparkonto Nummern 
1704659 und 242487205.
Auf Antrag der Gläubiger werden 

 
Die Sparkasse meldet

rider“ sind darauf vorbereitet. 
In dem Fahrzeugbegleiterpro-
jekt der VAG und der Polizei, bei 
dem Schule, Lehrern und Eltern 
mitwirken, werden interessier-
te Schülerinnen und Schüler spe-
ziell ausgebildet. Aus Fürth ist 
die Hans-Böckler-Realschule 
(HBS) mit dabei. Schon seit dem 
Schuljahr 2002/03 gibt es dort 
„Coolrider“ in den neunten Jahr-
gangsstufen, die theoretisch und 
in Rollenspielen auf unterschied-
liche Situationen vorbereitet wer-
den, um Konflikte gewaltfrei lö-
sen zu können. Dieses ehren-
amtliche Engagement in Sachen 
Gewaltprävention wurde nun von 
der VAG und von Staatssekretär 
Georg Schmid ausgezeichnet. Er 
lobte die hohe soziale Kompetenz 
und den Mut der insgesamt 156 

Schüler von 17 Schulen der Regi-
on. An der HBS gibt es aktuell 15 
„Coolrider“. 

Thursday Surf im Connect 
Jeden zweiten Donnerstag steht 
das Connect von 17.30 Uhr bis 
21 Uhr allen Jugendlichen ab 
13 Jahren offen. Man kann zum 
Beispiel im Internet surfen, chat-
ten oder in Schwarzlichtatmos-
phäre spielen. Auch um einfach 
nur mit Freunden etwas zu trin-
ken, ist der „Thursday Surf“ ge-
nau richtig. DJ „Sam“ sorgt für 
das musikalisch passende Ambi-
ente. Bei der übrigen Programm-
gestaltung kann jeder einzelne 
mitarbeiten und zum Beispiel ei-
nen Karaoke-Wettbewerb oder 
einen  Cocktailabend selbst or-
ganisieren. Die nächsten Termi-
ne sind am 7. Dezember, 21. De-
zember, 18. Januar und 1. Feb-
ruar, im Jugendmedienzentrum 
Connect, Theresienstraße 9, Te-
lefon 8 10 98 32, www.connect-
fuerth.de. 

Kreißsaalführungen 
Das Nathanstift, die Fürther Ge-
burtsklinik mit fast 100-jähri-
ger Tradition (Ärztliche Leitung 
Prof. Dr. Volker Hanf), setzt auf 
eine freundlich-zugewandte Be-
treuung der Patientinnen. Wel-
che Zeit des Jahres passt bes-
ser zur Vorbereitung auf die An-
kunft eines neuen Erdenbürgers 
als der Advent? Deshalb lädt das 

Team des Nathanstiftes an den 
kommenden Adventssamstagen 
werdende Elternpaare jeweils 
um 14 Uhr zu Kreißsaalführun-
gen mit Plätzchen und Tee ins 
Klinikum Fürth ein. 

Erfolgreich
Bei den deutschen Meisterschaf-
ten des Automobil Club Ver-
kehr (ACV) im Geschicklich-
keitsfahren in Künzelsau haben 
die Fürther Teilnehmer einmal 
mehr außergewöhnlich gut ab-
geschnitten. Alexandra Behr be-
legte den dritten und Hermann 
Wagler zum zweiten Mal nach 
2003 den zweiten Rang.

Hallen-Netzwerk
Die Stadthalle Fürth  hat sich 
mit sechs weiteren Veranstal-
tungshallen zur „Kongress-Al-
lianz-Bayern” zusammenge-
schlossen und damit auf dem 
Weg der zukunftsträchtigen Ver-
marktung einen Meilenstein ge-
setzt. Dadurch eröffnen sich 
laut Stadthallen-Geschäftslei-
ter Robert Steinkugler hervor-
ragende Chancen, die Auslas-
tungsfrequenz in der Stadthalle 
Fürth weiter anzuheben. Mit je 
einem Standort in allen bayeri-
schen Regierungsbezirken ist 
die „Kongress-Allianz-Bayern” 
flächendeckend präsent und bie-
tet für Veranstalter alle denkba-
ren Dienstleistungen auf höchs-
tem Niveau. 

Einmal mehr treffen sich vom 4. 
bis 7. Januar 2007 Jazzer und 
Neu-Jazzer in den Räumen der 
Musikschule Fürth. Gemeinsam 
mit dem Kulturreferat veran-
staltet die Einrichtung in ihren 
Räumen den „19. Fürther Jazz-
Workshop“, der inzwischen 
überregional und europaweit 

 
Jazzworkshop

Beachtung findet. Dafür sind 
noch Plätze frei. Informationen 
zum Fächerangebot und die An-
meldungsunterlagen für alle In-
teressierten gibt es im Internet 
unter: www.musikschule-fu-
erth.de oder im Büro der Mu-
sikschule Fürth unter der Ruf-
nummer 70 68 48. 

 
Neue Rufnummern der Bäder

Das Hallen- und Freibad am 
Scherbsgraben hat ab sofort neue 
Rufnummern. Die Bäderverwal-
tung ist unter Telefon 72 30      54 - 0 
zu erreichen, die Öffnungszei-
ten können unter 72 30 54 - 62 
abgehört werden. Die Rufnum-
mer der Schwimmmeisterkabine 

im Hallenbad lautet 72 30 54 - 65, 
die Schwimmmeisterkabine 
des Freibades hat die Nummer 
72 30 54 - 55. Die Telefonnummer 
76 17 97 des Hallenbads Stadeln 
bleibt bestehen. Weitere Informa-
tionen gibt es im Internet unter 
www.baederland-fuerth.de. 

die Inhaber der oben genannten 
Sparkassenbücher aufgefordert, 
ihre Rechte innerhalb von drei 
Monaten bei der Sparkasse Fürth 
anzumelden. Werden die Spar-
kassenbücher während dieser Zeit 
nicht vorgelegt, erfolgt anschlie-
ßend die Kraftloserklärung. 



Die Seniorenbeauftragte der Stadt 
Fürth lädt die Fürther Seniorinnen 
und Senioren zum achten Senio-
ren-Kultur-Treff am Mittwoch, 13. 
Dezember, um 14 Uhr, ein. The-
ma ist das Fürther Rundfunkmuse-
um. Als Gesprächspartner steht der 
Museumsleiter Gerd Walther für 
Fragen zur Verfügung. Um telefo-
nische Anmeldung im Senioren-
büro bei Elke Übelacker unter Te-
lefon 9 74-17 85 wird gebeten. Die 
Teilnahme kostet 2 Euro. Der Seni-
oren-Kultur-Treff soll auch im Jahr 
2007 fortgeführt werden. Termi-
ne und Themen werden rechtzeitig 
bekannt gegeben. 

Senioren- 
Kultur-Treff

Das Seniorenbüro im Rathaus, 
Eingang Königstraße 86, Zimmer 
005 und 006 ist montags bis frei-
tags von 9 bis 12 Uhr für Sprech-
stunden geöffnet. 
Auch außerhalb dieser Zeiten 
können Termine telefonisch ver-
einbart oder per E-Mail Kontakt 
aufgenommen werden:
Seniorenbeauftragte Elke Übela-
cker, Telefon 9 74-17 85, elke.
uebelacker@fuerth.de, montags 
bis donnerstags von 9 bis 12 Uhr,
Seniorenbeirat, Telefon 9 74-18 39, 
seniorenbuero@fuerth.de oder 
seniorenrat@fuerth.de, dienstags 
und freitags von 9 bis 12 Uhr. 

 
Sprechstunden 

Das Projekt LEBEN PLUS, be-
treutes Wohnen daheim vom 
BRK Fürth, ist ein Angebot, das 
älteren oder behinderten Men-
schen ein längeres selbstbe-
stimmtes Leben in den eigenen 
vier Wänden ermöglicht. Das 
Angebot beinhaltet unter ande-
rem die Unterstützung in Haus 
und Garten, Fahrten zum Arzt, 
Einkaufen oder die Betreuung im 
Krankheitsfall. Zum Kennen ler-

 
Betreutes Wohnen daheim 

• Der Montag-Nachmittag 
(12512) Fürther Literaturpreis-
träger – Edgar Hilsenrath: 
„Jossel Wassermanns Heim-
kehr“, Vortrag: Montag 11. De-
zember, 14.30 bis 16 Uhr, 7 Eu-
ro.

• Kristalle züchten – kein Ge-
heimnis! (16803) für Kinder 
von 8 bis 12 (nur in Begleitung 
eines Elternteils): Samstag, 16. 
Dezember, 10 bis 13.15 Uhr, 16 
Euro.

• Crash-Kurs zur anspruchs-
vollen Rhetorik (21002) Wo-
chenendseminar: 15./16. De-
zember, Freitag 18 bis 21.15 
Uhr, Samstag 9 bis 16.15 Uhr, 
63 Euro.

• Computer vernetzen (28501) 
Netzwerk-Kompaktkurs, Wo-
chenendseminar: Samstag, 16. 
Dezember, 9 bis 16.15 Uhr, 54 
Euro.

• Partnermassage (40202) Be-
rühren, verwöhnen, genießen 
„Hautnah“, nur für Paare! Wo-
chenendseminar: 15./16. De-
zember, Freitag 18 bis 21.15 
Uhr, Samstag, 9 bis 18 Uhr, 51 
Euro pro Person.

• Fernöstlicher Entspan-
nungstag (42203) mit Qigong, 
Selbstmassage und Me-
ditation Körper und 
Geist inspirieren, Tag-
esseminar: Samstag 9. 
Dezember, 10 bis17.15 
Uhr, 27 Euro.

• Yoga kennt kein Alter! 

Die vhs Fürth informiert 
Bei folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei:

(42040) Zum Kennenlernen, 
Nachmittagsseminar: Samstag, 
16. Dezember, 13.30 bis 16.45 
Uhr, 13 Euro.

• Meeresfrüchte (47207) Kein 
Essen für alle Tage, aber eine 
leckere Abwechslung auf dem 
Speiseplan: Donnerstag, 7. De-
zember, 18.30 bis 21.30 Uhr, 13 
Euro.

• „Chocolate“ (47106) Warum 
brauchen Frauen Schokolade?: 
Donnerstag 14. Dezember, 18 
bis 19.30 Uhr, 7 Euro.

• Verschollen im Wüstensand 
(52103) Die Gräber der Amar-
na- und Nachamarnazeit in 
Saqqara (3. Teil), Tagessemi-
nar: Samstag 9. Dezember, 9 
bis 17.15 Uhr, 31 Euro.

Anmeldung:
vhs Fürth, Hirschenstraße 27, 
90762 Fürth, Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donners-
tag 9 bis 13 und 15 bis 17 Uhr, 
Mittwoch 12 bis 17 Uhr, Frei-
tag 9 bis 12 Uhr, Telefon 9 74-
17 00, Fax 9 74-17 06, E-Mail: 
anmeldung@vhs-fuerth.de 
oder über www.vhs-fuerth.de.
Das vhs Bistro hat Montag bis 

Freitag von 8.30 bis 20 
Uhr und Samstag von 

8.30 bis 16 Uhr 
geöffnet. 

nen oder auch als (Weihnachts)-
Geschenk sind Gutscheinhefte 
erhältlich. Das „Gutscheinheft-
Haushalt“ umfasst sechs Stun-
den und die Beratung durch eine 
Fachkraft. Das „Gutscheinheft 
Kombi“ enthält neben vier Haus-
haltsstunden auch zwei Stunden 
Begleit- und Fahrdienst sowie 
Beratung. Nähere Informationen 
bei Eva Münnichshöfer, Telefon 
7 79 81 75 55.  

Die Schülerinnen und Schüler 
einer neunten Klasse der Hans-
Böckler-Realschule (HBS) berei-
ten sich schon jetzt im Deutsch-
unterricht auf ihren Einstieg in 
die Berufswelt und den Bewer-
bungsmarathon vor. Verschiede-
ne Bausteine des Bewerbungs-
trainings sollen ihnen bei der Su-
che nach einer Lehrstelle helfen.
Sie schreiben Bewerbungen, 
durchlaufen ein Kommunikati-
onstraining, machen Schnupper-
praktika und lassen sich in Be-
nimmregeln und der richtigen 
Kleidung für ein Vorstellungsge-
spräch unterweisen. Verschiede-

Pilot-Projekt  
an der HBS: „Job 2008“

ne Eignungstests in Zusammen-
arbeit mit der Agentur für Arbeit 
helfen bei der Berufswahl.
Experten halten Vorträge. So be-
suchte die Ausbildungsleiterin 
von Schwan-Stabilo zusammen 
mit einer Auszubildenden die 
HBS. Die Jugendlichen erfuhren, 
was ein Gruppeninterview ist und 
welche Anforderungen bei einem 
Einzelgespräch gestellt werden. 
Die Kontaktlehrerin der Schule, 
Cornelia Scholz, erhofft sich für 
das nächste Schuljahr, dass die-
ses Pilotprojekt den Jugendlichen 
hilft, einen Arbeitsplatz zu fin-
den. 
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Der November ist traditionell der 
Monat, in dem in Fürth die bes-
ten Nachwuchskünstler ausge-
zeichnet werden. Drei Kultur-
förderpreise, dotiert mit jeweils 
2000 Euro, wurden heuer ver-
geben. Auf dem Siegertrepp-
chen standen Sabine Härting, El-
ke Fenneteau und das Ensemble 
KlangLust, die alle beweisen, 
dass sich die Kleeblattstadt zu-
nehmend zum wahren Kultur-
standort entwickelt. 
Die Theater- und Kunstmale-
rin Sabine Härting (31), die aus 
Schleswig stammt, vor einem 
Jahr nach Fürth kam und als 
Ausnahmetalent gilt, machte be-
sonders mit ihren schwarz-wei-
ßen „Frauen-Bildern“ von sich 
reden. Sie liebt es großforma-
tig, opulent und dramatisch, pas-
send zur Welt des Theaters und 
der Kulissen. 
Elke Fenneteau (31), die auch 
durch ihr Engagement für den 
„Kulturort“ in der Badstraße 8 
bekannt ist, überzeugte die Jury 
mit ihren geradlinigen Bleistift-
zeichnungen, die oft von Bruch-

stücken geprägt sind und Gegen-
stände oder Menschen andeuten. 
Dabei schält sie zeichnerisch die 
Essenz heraus. Sie stellte ihre Ar-
beiten multimedial mit einer Vi-
deopräsentation vor. 
Das Wortspiel KlangLust ist bei 
dem Ensemble, das Bernd Müller 
(35) leitet, wörtlich zu nehmen. 
Das breite Repertoire der 25 jun-
gen Damen und Herren, das in 
musikalischer Perfektion darge-
boten wird, enthält Werke vom 
Barock über Klassik und Ro-
mantik bis zur Gegenwart. Das 
Kammerorchester der „Jungen 
Fürther Streichhölzer“ besteht 
vorwiegend aus ehemaligen Mit-
gliedern des beliebten Jugendsin-
fonieorchesters und wurde 1997 
gegründet. In letzter Zeit hat man 
sie vor allem mit geistlicher Mu-
sik gehört. 
Die Talentpreise des Theaterver-
eins 2006 gingen an das Schau-
spieler-Duo Corinna Little und 
Jonas Rosen, Marimbaphon-Spie-
ler Tilman Gosses, Pianist Justus 
Strübing und Schlagzeuger Julian 
Fau.  

Ausgezeichnete Kunst
Kulturförder- und Talentpreise im Stadttheater verliehen

Ein ganz besonde-
res Geschichtswerk 
hat der Dipl.-Ing. für 
Fortswirtschaft Karl 
Albert (Mitte) dieser 
Tage zusammen mit 
Bürgermeister Hart-
mut Träger (re.) im 
Rathaus vorgestellt: 
„Die Schulen in 
Burgfarrnbach 1480 
– 1922“. 484 Seiten 
stark ist der Wälzer, 
der die Entwicklung der Schulen in dem westlichen Stadtteil aufarbeitet. Und 
das auf eine Art, die den bayerischen Staatssekretär für Unterricht und Kultus 
Karl Freller (li.) so begeisterte, dass er extra aus München anreiste. „In diesem 
Buch wird Geschichte lebendig“, freute er sich. Es dokumentiere exemplarisch 
die Geschichte des Schulwesens in Bayern. Albert bedankte sich vor allem auch 
bei Mitautor Jakob Sandmann, der aus Krankheitsgründen der Buchpräsentation 
nicht beiwohnen konnte und viele Quellen aufbereitet hatte. „Die Schulen in Burg-
farrnbach 1480 – 1922“ ist ebenso wie eine CD-Rom (gibt es auch in der Bürger-
beratung) beim Pfarramt St. Johannis erhältlich. 

Schulgeschichte untersucht
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Im Dezember spart das Stadt-
theater Fürth nicht mit vorweih-
nachtlichen Highlights und zum 
Fest der Feste zeigt das Haus mit 
„Rent“ eines der erfolgreichs-
ten Broadway-Musicals der ver-
gangenen Jahre. Am 6., 7. und 
8. Dezember öffnet das Theater 
den Nikolaus-Sack für die jun-
gen Zuschauer. „Die Brüder Lö-
wenherz“ ist eine poetische Ge-
schichte von Astrid Lindgren 
über Liebe und Freundschaft, 
Angst und Mut, bestens geeig-
net für alle Kinder ab sechs Jah-
ren. Der Ausnahme-Cellist Dan-
julo Ishizaka und das Franz Liszt 
Kammerorchester sorgen am 9. 
Dezember für ein Konzerter-
lebnis der besonderen Art. Der 
Cellist, der mit dem begehrten 
Klassik Echo 2006 geehrt wur-
de, interpretiert gemeinsam mit 
dem Budapester Orchester Wer-
ke aus Klassik und Romantik. 
Am 10. Dezember spüren dann 
„Die Jungen Fürther Streichhöl-
zer“ der russischen Seele musi-
kalisch nach. Den Spaßfaktor in 
der besinnlichen Zeit garantieren 
die Höckmann Boulevard-Gast-
spiele am 12. und 13. Dezember 
mit Ray Cooneys nerventreiben-
der, temporeicher Boulevard-Ko-
mödie „Und alles auf Kranken-

Zahlreiche Highlights

schein“. Auf der Feiertags-Ziel-
geraden sorgen die Münchner 
Symphoniker mit ihrer „Musi-
kalischen Schlittenfahrt“ am 21. 
Dezember für das Aufkommen 
weihnachtlicher Stimmung. Ab 
dem 1. Weihnachtstag ist die 
moderne Variante von Puccinis 
Oper „La Bohème“, die der Kom-
ponist Jonathan Larson ins New 
Yorker East Village verlegt hat, 
zu sehen. Am 25. und 26. so-
wie 28 bis 31. Dezember, eben-
so Neujahr 2007 erzählt der Mu-
sical-Hit „Rent“ vom Broadway, 
preisgekrönt und mit Kritikerlob 
überschüttet, die mitreißende Ge-
schichte einer Gruppe von Freun-
den, die im heutigen New York 
ihren ganz speziellen Kampf um 
Leben und Liebe führen. „Rent“ 
wird nicht zuletzt durch seine 
unverbrauchte, rockende Musik 
zu einem unvergesslichen Event. 
Nähere Informationen zum Spiel-
plan gibt es im Internet unter 
www.stadttheater.fuerth.de; Kar-
tenvorbestellungen zu den Kas-
senöffnungszeiten unter Telefon 
9 74-24 00. 

Der gemischte Chor Musica Viva 
Fürth hat mit Erfolg am diesjäh-
rigen Leistungssingen des Frän-
kischen Sängerbundes teilge-
nommen. Wie bereits 1996 konn-
te der Chor die Leistungsstufe A 
erlangen. 
Sein nächstes Konzert findet am 
Samstag, 9. Dezember, um 17 
Uhr in der evangelisch-metho-

distischen Kirche in der Anger-
straße 23 statt.
Musica Viva probt jeweils am 
Dienstag um 19.45 Uhr im Ge-
meindehaus der Kirche Heilige 
Familie in Fürth-Sack. Wer Inte-
resse hat mitzumachen, kann sich 
bei Chorleiter Eberhard-A. Appel 
unter Telefon 5 70 79 29 melden 
oder einfach vorbeikommen.  

Neues vom Chor Musica Viva

Gruppenbild mit allen Preisträgern
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vom 6. bis  

19. Dezember

Mittwoch, 6.12.
Musik

19.30 Uhr
Green Hour Nikolausspecial: „The 
Time Bandits Bigband CD Präsen-
tation“
Grüne Halle

21 Uhr
„The Royal Cream“ und „Marshall 
Brainstorm“
Kunstkeller o27

Theater

19.30 Uhr
„Die Weihnachtsrevue“, mit Volker 
Heißmann und Martin Rassau
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Ausstellungen

bis 31.12.
„Abstraktes und Figürliches“, von 
Hermann Wagner
City-Center Fürth, Obergeschoss, Pas-
sage Königstraße

bis 15.12.
„Wasserwelten und Verläufe“
Musik Atelier, Badstraße 28

bis 10.12.
„Bilder aus dem Nachlass des Ra-
madan Suelem“, Zeitgenössische 
Bilder und Objekte aus Ägypten
Galerie Schernig G.u.U. Galerie Kunst 
des Niltals, Laubenweg 41

bis 25.2.
„Geschenkt! Die Unternehmer und 
Mäzene Berolzheimer“
Jüdisches Museum Franken in Fürth

bis 31.12.
„Der kleine Handwerker“, von Tho-
mas Langer
Café „Venus im Pelz“, Flößaustraße 45

bis 20.12.
„David Krugmann“
Volkshochschule Fürth, Hirschenstra-
ße 27/29

bis 22.12.
„Die süße Versuchung: der Kakao“, 
Verwandlung der Kakao-Bohne zur 
Praline
Lim

bis 10.1.
„Leere, Tod und Leben“, Bilder von 
Manfred Hürlimann
Fotura Galerie, Fichtenstraße 61

bis 17.12.
„Preisträger einst – und jetzt?“, 60 

Jahre Fürther Gesellschaft der Kunst-
freunde e.V.
kunst galerie fürth

bis 12.1.
„Mensch und Umwelt“, Bilder von 
Veronika Habermann
Wohnstift Käthe-Loewenthal, Schloss-
hof 25

bis 22.12.
„Findlinge und Landschaftsbilder“, 
von Eva Maria Wengler
Volksbücherei Fürth, Fronmüllerstra-
ße 22

bis 6.1.
„Monotypien und Gemälde“, von 
Hannes Clauss
Werkstatt Galerie, Wiesenstraße 31

bis 16.1.
„Inszeniert“, von Sabine Härting
Stadttheater

bis 1.1.
„In tune with nature“, Gemein-
schaftsausstellung mit Werken von 
Julia Abrose, Maria Fuks, Grzegorz 
Jakubowski-Barthel de Weydenthal, 
Renata Komoniczak, Krzystof Medy-
na, Mieczystaw Rudek, Janusz Skow-
ron, Josephine Thomaszewska und 
Lubomir Tomaszewsk
Kofferfabrik Fürth

bis 5.2.
„Bravo 1956 – 1966: Jung mit Nie-
tenhose, Petticoat und Rock'n' 
Roll“, Sonderausstellung
Rundfunkmuseum

bis 31.12.
Das Portrait: Peter Kraus, Sonder-
ausstellung
Rundfunkmuseum

bis 28.2.
„Lucyna Letki“, Malerei
Boutique de Provence, Amalienstraße 
65, Hinterhof

bis 10.12.
„Krippenausstellung“
Christuskirche, Paul-Gerhardt-Stra-
ße 4

bis 17.12.
„Anna Lang“, Schmuck und Instal-
lation
„Im Korridor“, Kunstpräsentations-
plattform, Bahnhofsunterführung

bis 13.1.
„Winterausstellung“, Tonbilder von 
Marion Pichardt
„Kleines Atelier“

bis 31.12.07
„Top oder Flop? – Wie die Fernseh-
Quote entsteht“, Dauerausstellung 
des Rundfunkmuseums
Rundfunkmuseum

Lesungen

12.30 Uhr
„Eine Stadt liest“
Lim

Feste

bis 23.12.
„Fürther Weihnachtsmarkt“
Fürther Freiheit

Film/Medien

20 Uhr
„Shadow of the Vampire“, dF, E. Eli-
as Merhige, USA 2000, 95 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

9 Uhr  sowie 11 und 14.30 Uhr
„Die Brüder Löwenherz“, Theater-
stück für Kinder ab sechs Jahren von 
Astrid Lindgren; Fränkisches Thea-
ter Schloss Maßbach; Inszenierung: 
Thomas Klischke; Bühne: Peter Picci-
ani; Kostüme: Daniela Zepper; Musik: 
Martin Burkhart; mit Nicole Uhl, Stefan 
Krischke, Inka Weinand, Silvia Steger, 
Michael Schaller, Christian Skibbe
Stadttheater

15 Uhr bis 17 Uhr
„Guckkasten-Adler“, Leitung: Ingrid 
Baier; für Kinder von sieben bis zehn 
Jahren; Anmeldung unter Tel. 9 75 34-
5 18 (Dienstag bis Donnerstag von 10 
bis 15 Uhr)
Schloss Burgfarrnbach

16 Uhr bis 17.30 Uhr
„Kindermalstunde“, für Kinder von 
drei bis sechs Jahren; Anmeldung un-
ter Tel. 70 57 00
Atelier du Mont, Kulturort Badstraße 8

und sonst

bis 17.12.
Das Hörspiel: „Krimis mit Dicki Dick 
Dickens“, von Alexandra und Rolf 
Becker
Rundfunkmuseum

bis 16.12.
Gewinnspiel: „Das City-Center er-
füllt Weihnachtswünsche“, Teilnah-

mekarten an der Info in der Schwaba-
cher Ebene; Bescherung am 21.12.
City-Center Fürth

Donnerstag, 7.12.
Musik

16.15 Uhr
„Weihnachtslieder“, mit Schülern 
der Hauptschule Soldnerstraße
City-Center Fürth

19.30 Uhr
CD release Weihnachtskonzert: „The 
Christmas Songbook“, Gesang: Ka-
thrin Kohlmann; Piano: Michael Flü-
gel; Bass: Gunther Rissmann; Schlag-
zeug: Joachim Leyh
Musikschule Fürth, Konzertsaal

20 Uhr
„Tatjana Maté“, contemporary world 
music; Gesang und Geige
raum 4

Theater

19.30 Uhr
„Die Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Tanz

20 Uhr
„The Chippendales“, Strip-Show
Stadthalle

Lesungen

12.30 Uhr
„Eine Stadt liest“        Lim

20 Uhr
LesBar: „Mörderisches Bayern“, 
Udo Wachtveitl liest Robert Hültner; 
Krimispektakel mit Musik; Lesung: 
Udo Wachtveitl; Zwischentexte: Hans 
Kriss; Posaune: Sebastiano Tramonta-
na; Schlagzeug: Erwin Rehling; Akkor-
deon: Andreas Koll
Kulturforum

Film/Medien

20 Uhr
„Die Geschichte von Marie und Ju-
lien“, OmU, Jaques Rivette, F 2003, 
150 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

9 Uhr  sowie 11 und 14.30 Uhr
„Die Brüder Löwenherz“, (s.o.)
Stadttheater



Die Bands „The Nits“, „Uriah 
Heep“ und ein prominenter 
Überraschungsgast gastieren am 
Freitag, 8. Dezember, um 19.30 
Uhr, in der Kirche St. Paul am 
Dr.-Martin-Luther-Platz.
Die holländische Popband „The 
Nits“ präsentiert einen Mix aus 
Folklore, Jazzelementen und 
Pop. Henk Hofstede (Gesang, 
Gitarre), Rob Kloet (Schlag-
zeug, Gesang) und Robert Jan 
Stips (Keyboards, Gesang) spie-
len impressionistisch-zeitlose 
Kleinode in romantischer Me-
lodik.
„Uriah Heep“ hat Musikge-
schichte durch dramatisch-ly-

risch inszenierte Lieder mit Har-
monie-Gesang, umrahmt von 
aufwendiger Instrumentierung, 
geschrieben. 
Mick Box (Gitarre, Gesang), 
Lee Kerslake (Schlagzeug, Ge-
sang), Bassist und Sänger Tre-
vor Bolder, Phil Lanzon (Key-
boards, Piano, Gesang) und 
Bernie Shaw (Leadgesang) prä-
sentieren Hits ihrer zahlreichen 
Studio-Platten.
Karten zu dieser Veranstaltung 
gibt es bei allen bekannten Vor-
verkaufsstellen sowie telefonisch 
bei der Hotline 0 18 05-98 63 37 
und im Internet unter 
www.nuernberg-ticket.com. 

Tipp:   Konzert: The Nits  
und Uriah Heep

14.30 Uhr bis 18 Uhr
„Spannende Hausrallye mit kniffeli-
gen Aufgaben“, für Kinder von sechs 
bis zwölf Jahren
Jugendhaus Hardhöhe, Hardstraße 231

15 Uhr
„Französisch spielerisch entde-
cken“, mit Vincent Rocher
Lim

16 Uhr bis 18 Uhr
„Kindermalstunde“, für Kinder von 
sechs bis neun Jahren; Anmeldung 
unter Tel. 70 57 00
Atelier du Mont, Kulturort Badstraße 8

17.30 Uhr bis 21 Uhr
„Thursday Surf“, für Jugendliche ab 
dreizehn Jahren
CONNECT, Theresienstr. 9

Senioren

14.45 Uhr
Weihnachtskonzert: „Swingin‘ 
Christmas“, Gruppen und Solisten 
der Musikschule Fürth, Veranstalter: 
Seniorenbeauftragte der Stadt Fürth
Musikschule Fürth, Konzertsaal

15 Uhr
Kursana Aktiv 2006 – Gesundheit im 

Alter“: „Entspannung“, Referentin: 
Leonie Ernst, Gymnastiklehrerin
Kursana Residenz, Foerstermühle 8

und sonst

9 Uhr
„Offener Englisch-Stammtisch“
Bistro der Volkshochschule, Hirschen-
straße 27/29

12 Uhr bis 22 Uhr
„Rundfunkmuseum XXL“, lange Öff-
nung mit Radiostammtisch
Rundfunkmuseum

16.30 Uhr
„Das Fürther Christkind spricht 
Weihnachtsgedichte“
City-Center Fürth

19.30 Uhr bis 21 Uhr
Vortrag: „Der Gebäudeenergiepass 
kommt“, Referent: Dipl-Kfm. Dipl.-Ing. 
(FH) Martin Reuther
solid

Freitag, 8.12.
Musik

19.30 Uhr
„The Nits & Uriah Heep“
Kirche St. Paul, Dr.-Martin-Luther-Platz 2

Theater

19.30 Uhr
„Die Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

20 Uhr
„Die Kleinbürgerhochzeit“, Schau-
spiel von Bertolt Brecht; Inszenierung: 
Christian Schidlowsky; Bühne: Andre-
as Wagner; Kostüme: Ulrike Schlaf-
mann; Musik: Oliver Spieß; Film: 
Hans-Günter Brodmann; mit Andrea 
Daubner, Silke Heise, Paul Kaiser, Ja-
kob Jan Kaspar, Thomas Klischke, 
Luise Lähnemann, Klaus D. Mund, Ire-
na Halenka und Oliver Spieß; Veran-
stalter: Stadttheater Fürth
Kulturforum

20 Uhr
„Ich weiß nicht, was soll es bedeu-
ten“ , mit Ute Weiherer, Brigitte Dö-
ring, Uwe Weiherer, Peter Fidel, Rike 
Weiherer, Karsten Kunde
Fürther Bagaasch in der Kofferfabrik

22 Uhr
Der magische Salon: „So dumm und 
Gomorrha – Von der Kunst des Los-
lassens“, mit Jutta Czurda und Ange-
lika Aliti; Szenische Einrichtung: Wer-
ner Müller; Ausstattung: Heike End-
res, Anke Kreuzer-Scharnagl; Musik 
Juri Kravets
Stadttheater Fürth, „Nachtschwär-
merfoyer“

Tanz

19 Uhr
„Gala Ball“, Veranstalter: Tanzstudio 
Schlegl
Stadthalle

Ausstellungen

19.30 Uhr Vernissage 
bis 28.1.

„Blicke auf die Welt“ – „pohledy 
na svet“, Malerei von Milan Kasl und 
Klaus Boekhoff
artoz Kunsthaus, Lange Straße 20

Lesungen

12.30 Uhr
„Eine Stadt liest“      Lim

Feste

bis 10.12.
„Weihnachtsmarkt“, Veranstalter: 
Curanum Seniorenresidenz
Curanum Seniorenresidenz, Rosen-
straße 16

bis 17.12.
„Altstadtweihnachtsmarkt am 
Waagplatz“

Film/Medien

19 Uhr
„Die Geschichte von Marie und Ju-

lien“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

22 Uhr
„The Addiction“, OmU, Abel Ferrara, 
USA 1995, 88 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

9 Uhr  und 11 Uhr
„Die Brüder Löwenherz“, (s.o.)
Stadttheater

und sonst

17 Uhr
„Die temperamentvolle Stunde“, 
mit Tatjana Male
Werkstatt Edda Schneider Naturstü-
cke, Herrnstraße 71 im Kultur-trans-fair

Samstag, 9.12.
Musik

14 Uhr
„Posaunenchor Cadolzburg“
City-Center Fürth

14.30 Uhr  und 16 Uhr
„Oberasbacher Gospelchor“
City-Center Fürth

17 Uhr
„Schülerkonzert“, Veranstalter: Pri-
mus Fürth
Aula des Heinrich-Schliemann-Gym-
nasiums, Königstraße 105

18.30 Uhr
„Weihnachtskonzert“, mit dem Ge-
sangverein Burgfarrnbach
Schloss Burgfarrnbach

19.30 Uhr
„Danjulo Ishizaka und das Franz Liszt 
Kammerorcherster“, Werke von Mo-
zart, Schubert, Mendelssohn Bartholdy, 
Tschaikowski, Grieg und Haydn
Stadttheater

20 Uhr
„Outlaws“, Veranstalter: Country & 
Westernfriends Fürth
Gaststätte „Auf der Hut“, Würzburger 
Straße 650

20 Uhr
“Böhmische Weihnacht“, Veranstal-
ter: Dorfgestaltung Poppenreuth e. V.; 
mit ReBelcanto und Ute Weidinger
Kirche St. Peter und Paul, Poppen-
reuther Straße 134

22 Uhr
„The Bassment“, Veranstalter: con-
action Fürth
Kunstkeller o27

Theater

16 Uhr  sowie 19 Uhr
„Die Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

20 Uhr
„Die Kleinbürgerhochzeit“, (s.o.)
Kulturforum

Anlässlich des Altstadt-Weih-
nachtsmarkts ist das Limoges- 
und Limousinhaus in der Gus-
tavstraße 31 an den Wochenen-
den 9. und 10. sowie 16. und 17. 
Dezember jeweils von 13 bis 20 
Uhr geöffnet. Präsentiert wird 
die Schokoladenausstellung, die 

die Verwandlung der Kakaoboh-
ne von der Plantage bis zur Pra-
line zeigt. Natürlich gibt es auch 
die Möglichkeit, Schokolade und 
Pralinen von einigen der besten 
„Maîtres-chocolatiers“ aus dem 
Limousin zu kaufen. Der Eintritt 
ist frei. 

Tipp:

Chocolat-Ausstellung im Lim

[ Seite 18 ] 6. Dezember  2006  [Nr. 23]  Für ther Programm
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>> Wir schaffen Wohn(t)räume <<
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Info und Vormerkungen: Musterwohnung
Steingartenweg 11, Fürth-Poppenreuth
Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr

Sofortinfo: 0911 / 34 709 - 350
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Vom Haus in die pfl egeleichte Wohnung
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Dass aus einer Festlaune auch 
eine Weihnachts(ver)stimmung 
werden kann, demonstriert das 
„Trio 99“ um Schauspieler und 
Regisseur Jan Burdinski am 
Sonntag, 10. Dezember, um 19 
Uhr in der Kulturscheune Knorr, 
Mannhofer Straße 44. Burdinski, 
Adam Mac Thomas und Thomas 
Helmreich wollen die Gäste ver-
gnüglich für das himmlische 
Fest wappnen und bieten da-
bei ein Wechselbad der Gefüh-

le. „Wunderstill beglückt“ geht 
es bei Eichendorff zu, „unfeind-
lich“ bei Ringelnatz und heutzu-
tage lautet das Motto: „Fußball-
kleider, Kinderbett, alles gibt‘s 
im Internet“. Kindliche Straßen-
gedichte, Mascha Kalekos „Ein-
samkeit des ledigen Herrn“ und 
vieles andere, auch gegen den 
Strich gebürstet, ist dabei, bis 
Joseph schließlich erstaunt aus-
ruft: „Jesses Maria, ein Mäd-
chen“.  

Tipp:  Trio 99 –  
Weihnachts(ver)stimmungen

20 Uhr
„Ich weiß nicht, was soll es bedeu-
ten“, (s.o.)
Fürther Bagaasch in der Kofferfabrik

22 Uhr
Der magische Salon: „So dumm und 
Gomorrha – Von der Kunst des Los-
lassens“, (s.o.)
Stadttheater Fürth, „Nachtschwärmer-
foyer“

Tanz

21 Uhr
„Tango-Ball mit live Musik“
Tanzerei – Schule für Tanz

Film/Medien

17 Uhr  und 20 Uhr
Filmvorführung: „Mit Floß und Kanu 
quer durch Kanada“
Stadthalle

19 Uhr
„Nosferatu“, stumm, F.W. Muranu, D 
1921/22, 80 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

21 Uhr
„Die Geschichte von Marie und Ju-
lien“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

bis 10.12.
„Weihnachtslesenacht“, für Kinder 
zwischen sechs und zwölf Jahren; 
Anmeldung unter Tel. 73 55 20 oder 
9 73 37 82
Kirche St. Martin, Hochstraße 12

Ausflug

15 Uhr
Märchenspaziergang: „Licht und 
Dunkelheit“
Treffpunkt: Bahnhof „Alte Veste“

und sonst

10 Uhr bis 18 Uhr
„Die VGN-Zwetschgenmännle-Ak-
tion mit Radio F“, Basteln für einen 
guten Zweck
City-Center Fürth, Passagen Schwa-
bacher Ebene

14 Uhr
„Afrika-Tag“, mit Lesungen, Musik 
und Dia-Vortrag
ETWAS LOS im City-Center

Sonntag, 10.12.
Musik

15.15 Uhr
„Trompossum Weihnachtskonzert“
Waagplatz

17 Uhr
„Adventskonzert“
Christkönigkirche, Friedrich-Ebert-
Straße 5

17 Uhr
„Weihnachtskonzert“, Veranstalter: 
Gesangverein Stadeln
Kirche „Heilige Dreifaltigkeit“, Fritz-Er-
ler-Straße 25

17 Uhr
„Adventliches Singen und Musizie-
ren“, mit den Chören und Musikgrup-
pen der Heilig-Geist-Gemeinde und 
der Grundschule Soldnerstraße
Kirche „Heilig-Geist“, Max-Planck-
Straße 15

18 Uhr
„Die Jungen Fürther Streichhöl-
zer“, mit Werken von Rachmaninow 
und Rimski-Korsakow; Dirigent: Bernd 
Müller
Stadttheater

Theater

15 Uhr  sowie 18 Uhr
„Die Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

17 Uhr
Krippenspiel: „Auf Tuchfühlung mit 
Maria und Josef“
Kirchenplatz der Wilhelm-Löhe-Ge-
dächtniskirche, Kronacher Straße 27

19 Uhr
„Weihnachts Ver-stimmungen“, mit 
dem Trio 99
Kulturscheune Knorr, Mannhofer Stra-
ße 44

19 Uhr
„Schmidtling“
raum 4

20 Uhr
„Poetry Slam“, Gastspielreihe mit 
Martina Huber und Michael Jakob, In-
fos unter www.frankenslam.de 
Fürther Bagaasch in der  
Kofferfabrik

Tanz

11 Uhr
„Tanzturnier der Senioren Standard 
und Latein“, Veranstalter: Tanzsport-
gemeinschaft Fürth e.V.
Tanzsportgemeinschaft Fürth e.V., 
Bayernstraße 51

Führungen

10 Uhr  sowie 11 und 12 Uhr
Führung durch die Dauerausstel-
lung
Stadtmuseum, im Schloss Burgfarrn-
bach

14 Uhr
Führung durch die Ausstellung „Ge-
schenkt! Die Unterhehmer und Mä-
zene Berolzheimer“, mit anschlie-
ßender Besichtigung des Berolzhei-
merianums
Treffpunkt: Jüdisches Museum Fran-
ken in Fürth

14 Uhr
„Gaststätten, Hinterhöfe und Stadt-
teilsanierung. Die Fürther Altstadt“, 
Veranstalter: Geschichte Für Alle e.V.
Michaelskirche, Gustavstraße

15 Uhr
„Fürther Weihnachtsgeschichten“
Treffpunkt: Rathaus, Haupteingang

Lesungen

17.30 Uhr
Adventslesereihe: „Christine Witt-
mann“
Bistro Galerie, Gustavstraße 14

Feste

12 Uhr
„Weihnachtsfeier des Tierschutz-
hauses Fürth“, mit Weihnachtstom-
bola und lustiger Versteigerung
Landbierparadies Hexenhäusle, Fried-
rich-Ebert-Straße 100

Film/Medien

11.30 Uhr
„Nosferatu“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

18 Uhr
„Die Geschichte von Marie und Ju-
lien“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

21 Uhr
„The Addiction“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

14 Uhr bis 16 Uhr
„mal‘ mal!“, für Kinder ab sechs Jah-
ren; Leitung: Verena Waffek
Jüdisches Museum Franken in Fürth

15 Uhr
KinderForum: „Der Wolf und die sie-
ben Geißlein“, für Kinder ab vier Jah-
ren; Das Erfreuliche Theater Erfurt; 
Spiel: Ronald Mernitz; Regie und Aus-
stattung: Kristine Stahl
Kulturforum

und sonst

10 Uhr bis 17 Uhr
„Die wilden 1950er: Rock‘n‘Roll 
und Musikbox“, Veranstalter: Rund-
funkmuseum der Stadt Fürth
Rundfunkmuseum

Am Dienstag, 26. Dezember, 
wird es um 17 Uhr in der Aufer-
stehungskirche festlich. In weih-
nachtlicher Atmosphäre singen 
die Langenzenner Chöre unter 
Leitung von Markus Simon die 
„Petite Messe solennelle“ von Gi-
oacchino Rossini. Die Soloparti-
en übernehmen Corinna Schrei-
ter (Sopran), Renate Kaschmie-
der (Alt), Erwin Feith (Tenor) 
und Dirigent Markus Simon 
(Bass). Den Harmonium- und 
Klavierpart teilen sich Florian 

Kaplick und Sirka Schwartz-Up-
pendieck und fügen noch vier-
händige Sätze aus Liszts „Weih-
nachtsbaum“ hinzu. 
Zum Silvestertusch am 31. De-
zember um 19.30 Uhr erklin-
gen in der Auferstehungskir-
che Werke von Johann Sebasti-
an Bach und von europäischen 
Komponisten der Romantik. An 
der Orgel spielt Sirka Schwartz-
Uppendieck. Der Eintritt beträgt 
für beide Konzerte zehn Euro, 
ermäßigt fünf Euro. 

Tipp:  Weihnachts- und  
Silvesterkonzerte 
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11.30 Uhr bis 14 Uhr
„Adventsbrunch“, Reservierung un-
ter Tel. 9 76 00
Fürther Hotel Mercure Nürnberg 
West, Laubenweg 6

17 Uhr
„China – alles beim Alten“, Veran-
stalter: ai Fürth
Grüne Halle

Montag, 11.12.
Musik

19.30 Uhr
„Spielraum“, Schülervorspiel der Mu-
sikschule für Erwachsene
Musikschule Fürth, Konzertsaal

Theater

19.30 Uhr
„Die Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Film/Medien

20 Uhr
„The Addiction“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

14.30 Uhr
Kinderkino des Spielmobils: „Der 
Dolch des Batu Khan“, für Kinder ab 
sechs Jahren; anschließend KiKi-Club
Grundschule John-F.-Kennedy-Straße 
15, Gebäude C

16 Uhr bis 18 Uhr
„Malen für Kinder“, Anmeldung unter 
Tel. 70 57 00
Multikultureller Frauentreff e.V., Most-
straße 9

Dienstag, 12.12.
Musik

20 Uhr
Bluenotejazz: „Frau Contra Bass“
Blue Note, Gustavstraße 41

Theater

19.30 Uhr
„Die Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

19.30 Uhr
„Und alles auf Krankenschein“, Ko-
mödie von Ray Cooney; Höckmann-
Boulevard-Gastspiele; Inszenierung: 
Alfons Höckmann; Bühne: Werner 
Arand; Kostüme: Ilse Höckmann; mit 
Heinz Drenker, Heiko Fischer, Alfons 
Höckmann, Victoria Hinzmann, Sanka 
Koslowski u.a.
Stadttheater

Lesungen

12.30 Uhr
„Eine Stadt liest“     
Lim

Film/Medien

20 Uhr
„The Addiction“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

10 Uhr bis 11.30 Uhr
„Kleinkindermalstunde“, für Kinder 
bis drei Jahren mit einem Elternteil; 
Anmeldung unter Tel. 70 57 00
Atelier du Mont, Kulturort Badstraße 8

14 Uhr
Kinderkino des Spielmobils: „Der 
Dolch des Batu Khan“, (s.o.)
Grundschule Pestalozzistraße 20

und sonst

19.30 Uhr
Vortrag zur Ausstellung „Geschenkt! 
– Die Unternehmer und Mäzene Be-
rolzheimer“: „Volksbildung – Ein 
nicht vollendetes Projekt bürgerli-
cher Kultur? Der Fall Berolzheimeri-
anum“, Referent: Prof. Dr. Dieter Nit-
tel, Frankfurt/Main
Jüdisches Museum Franken in Fürth

Mittwoch, 13.12.
Musik

17 Uhr
„Orchester Kunterbunt und Kinder-
chor-Weihnachtskonzert“
Waagplatz

18.30 Uhr
„Kursana Klassik 2006“, Orchester 
Kunterbunt der Sing- und Musikschu-
le, Leitung: Roland Wagner, weih-
nachtliche Weisen aus aller Welt
Kursana Residenz, Foerstermühle 8

Theater

19.30 Uhr
„Die Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

19.30 Uhr
„Und alles auf Krankenschein“, (s.o.)
Stadttheater

Lesungen

12.30 Uhr
„Eine Stadt liest“     
Lim

Film/Medien

20 Uhr
„The Addiction“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Senioren

14 Uhr
Senioren-Kultur-Treff: „Das Fürther 
Rundfunkmuseum“, mit Museums-
leiter Gerd Walther; Anmeldung unter 
Tel. 9 74-17 85
Rundfunkmuseum

und sonst

19 Uhr 
Diethart Bischof liest im Rahmen von 
„Eine Stadt liest“ 
Satiren von Ephraim Kishon,  
freier Eintritt     Lim  

19 Uhr
Medizinische Vortragsreihe: „Darm-
krebserkrankung – Bei Früherken-
nung heilbar“, verschiedene Referen-
ten, Veranstalter: Ärztlicher Kreisver-
band Fürth, Ärztenetz Fürth und Ärzte-
netz Zirndorf, siehe auch S. 45
Kulturforum

Donnerstag, 14.12.
Musik

18 Uhr
Green Hour: „Solid Swing Thing“, 
Saxofon, Flöte: Joachim Lenhardt; Gi-
tarre: Sebastian Kutscher; Bass: Mar-
cus Stadler; Schlagzeug: Julian Fau
Grüne Halle

20 Uhr
Laut gedacht – Tour 2006: „Silbermond“
Stadthalle

20 Uhr
„Thursday Ska Lounge“, Bar-DJing mit 
Ska, Rock 'n' Roll und Northern Soul
Kunstkeller o27

Theater

19.30 Uhr
Heinzi & Kurti: „D‘ Mama hat gsagt – 
Der Jahresrückblick“, Kabarett von 
und mit Helmut Schleich und Christi-
an Springer
Stadttheater

19.30 Uhr
„Die Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

20 Uhr
„Die Kleinbürgerhochzeit“, (s.o.)
Kulturforum

Lesungen

12.30 Uhr
„Eine Stadt liest“      Lim

Film/Medien

20 Uhr
„Rize“, OmU, David LaChapelle, USA 
2005, 85 min. 
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

14.30 Uhr bis 18 Uhr
„Von drauß‘ vom Walde komm ich 
her, ich muss euch sagen...“, für 
Kinder von sechs bis zwölf Jahren
Jugendhaus Hardhöhe, Hardstraße 231

und sonst

18 Uhr bis 20.30 Uhr
„Malstunde für Erwachsene“, An-

meldung unter Tel. 70 57 00
Atelier du Mont, Kulturort Badstraße 8

Freitag, 15.12.
Theater

19.30 Uhr
„Fränkisch-zänkische Weihnacht“, 
mit Herbert und Renate
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

20 Uhr
„Die Kleinbürgerhochzeit“, (s.o.)
Kulturforum

20 Uhr
„Ich weiß nicht, was soll es bedeu-
ten“ , (s.o.)
Fürther Bagaasch in der Kofferfabrik

Tanz

19.30 Uhr
„Home run“, SETanztheater mit Se-
bastian Eilers und vier Tänzerinnen 
und Tänzern
Grüne Halle

Lesungen

12.30 Uhr
„Eine Stadt liest“     Lim

17 Uhr
„Die fremde Stunde“, Eva Engelhardt 
liest eigene Texte
Werkstatt Edda Schneider Naturstü-
cke, Herrnstraße 71 im Kultur-trans-fair

Film/Medien

20 Uhr
„Rize“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

14.30 Uhr
Kinderkino des Spielmobils: „Der 
Dolch des Batu Khan“, (s.o.)
Adalbert-Stifter-Grundschule, Oberfür
berger Straße 46

Ausflug

8.15 Uhr
„Jahresabschlusswanderung mit 
Weihnachtsfeier“, Veranstalter: 
Kneipp Verein Fürth e.V.
Treffpunkt: Hauptbahnhof Fürth

und sonst

9 Uhr
„Ordentliche und öffentliche Ver-
bandssitzung des Zweckverbandes 
zur Wasserversorgung des Knob-
lauchslandes“
Zweckverband zur Wasserversorgung 
des Knoblauchslandes, Mannhofer 
Straße 2–4

Samstag, 16.12.
Musik

14 Uhr
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„Posaunenchor Vinzenzenbronn“
City-Center Fürth

Theater

16 Uhr  sowie 19 Uhr
„Die Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

20 Uhr
„Die Kleinbürgerhochzeit“, (s.o.)
Kulturforum

20 Uhr
„Ich weiß nicht, was soll es bedeu-
ten“ , (s.o.)
Fürther Bagaasch in der Kofferfabrik

Tanz

19.30 Uhr
„Dornröschen“, Ballett von Jan Lin-
kens; Musik von Tschaikowski; Gre-
gor Seyffert Compagnie Dessau; 
Choreografie und Inszenierung: Jan 
Linkens; Bühne: Natascha Janssen; 
Kostüme: Frank Leimbach
Stadttheater

19.30 Uhr
„Home run“, (s.o.)         Grüne Halle

Lesungen

16 Uhr
„Das literarische Cafe“
Bistro der Volkshochschule, Hirschen-
straße 27/29

Film/Medien

19 Uhr
„Die schöne Querulantin“, OmU, 
Jacques Rivette, F 1991, 240 min.
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

17 Uhr
„Sirin wünscht sich einen Weih-
nachtsbaum“, von Habib Bektas; Fi-
gurentheater Regenbogen; für Kinder 
ab sechs Jahren; Inszenierung und 
Spiel: Wolfgang Tietz
Kulturforum

und sonst

10.30 Uhr bis 18 Uhr
Orakel-Tag: „Planeten, Engel“, mit 
Reinhard Kalus, Astrologe und Caro-
lyn Czichos, spirituelles Medium; In-
fos unter Tel. 0 95 43/4 41 99 18
Ganesha Shop – Schönes aus Asien, 
Ludwig-Erhard-Straße 14

15 Uhr bis 17 Uhr
„Der City-Center-Weihnachtsengel 
verteilt kleine Geschenke“
City-Center Fürth

Sonntag, 17.12.
Musik

10.30 Uhr
Kultur im Klinikum: „Schüler-Konzert“, 

Veranstalter: Musikstudio Hartmann
Klinikum Fürth, Kapelle, Hauptgebäu-
de 1. Stock, Jakob-Henle-Straße 1

19.30 Uhr
„Don Figaros kleine Zaubermusik“, 
Kollage aus Mozart-Melodien von 
Budde Thiem
Musikschule Fürth, Konzertsaal

Theater

15 Uhr
„Die Weihnachtsrevue“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

17 Uhr
Krippenspiel: „Auf Tuchfühlung mit 
Maria und Josef“
Kirchenplatz der Wilhelm-Löhe-Ge-
dächtniskirche, Kronacher Straße 27

18 Uhr
„Schöne Bescherung“, mit Klaus 
Karl Kraus
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Tanz

19.30 Uhr
„Dornröschen“, (s.o.)     Stadttheater

Ausstellungen

bis 31.12.
„Julia Frischmann – Malerei“
„Im Korridor“, Kunstpräsentations-
plattform, Bahnhofsunterführung

Führungen

15 Uhr
„Fürther Weihnachtsgeschichten“
Treffpunkt: Rathaus, Haupteingang

Lesungen

17.30 Uhr
Adventslesereihe: „Ewald Arenz“
Bistro Galerie, Gustavstraße 14

Film/Medien

19 Uhr
„Die schöne Querulantin“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Ausflug

10 Uhr
„Rudi-Memmert-Gedächtniswande-
rung“, Tourenführer: G. Siedesbeck; 
Veranstalter: T.C. Edelweiss e.V. Fürth
Treffpunkt: Parkplatz Försterhaus

10.15 Uhr
Kurzwanderung: „Jahresabschluss-
wanderung zum Langenzenner Weih-
nachtsmarkt“, Wanderführer: Jakob 
Hoffmann; Veranstalter: Fränkischer 
Albverein – Ortsgruppe Fürth e.V.
Treffpunkt: Hauptbahnhof Fürth

16 Uhr
Waldweihnacht: Weihnachtsmärchen
Blockhütte im Fürther Stadtwald

und sonst

11.30 Uhr bis 14 Uhr
„Adventsbrunch“, Reservierung un-
ter Tel. 9 76 00
Fürther Hotel Mercure Nürnberg 
West, Laubenweg 6

Montag, 18.12.
Theater

19.30 Uhr
„Schöne Bescherung“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Feste

19 Uhr bis 21.30 Uhr
„10 Jahre Agenda21 in Fürth“, Fest-
redner: Jürgen Trittin
Kulturforum

Film/Medien

20 Uhr
„Rize“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

16 Uhr bis 18 Uhr
„Malen für Kinder“, Anmeldung unter 
Tel. 70 57 00
Multikultureller Frauentreff e.V., Most-
straße 9

Senioren

14 Uhr
„Seniorentanz“, mit Franz Gebhart
Stadthalle

und sonst

8.30 Uhr bis 12 Uhr  sowie 13 bis 
15.30 Uhr

„Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Bund (vormals LVA und 
BfA)“, Termine unter Tel. 9 74-16 09
Bürgeramt, Abteilung Versicherungs-
amt, Zimmer 234, Ämtergebäude Süd, 
Schwabacher Straße 170

Dienstag, 19.12.
Theater

19.30 Uhr
„Schöne Bescherung“, (s.o.)
Comödie Fürth im Berolzheimerianum

Tanz

19.30 Uhr
„Dornröschen“, (s.o.)     Stadttheater

Lesungen

12.30 Uhr
„Eine Stadt liest“      Lim

Film/Medien

20 Uhr
„Rize“, (s.o.)
Uferpalast, Kinokooperative Fürth e.V.

Kinder/Jugend

9 Uhr  und 11 Uhr
„Pettersson kriegt Weihnachtsbe-
such“, Kindertheater     Stadthalle

10 Uhr bis 11.30 Uhr
„Kleinkindermalstunde“, für Kinder 
bis drei Jahren mit einem Elternteil; 
Anmeldung unter Tel. 70 57 00
Atelier du Mont, Kulturort Badstraße 8

und sonst

14.30 Uhr bis 20 Uhr
„Blutspendetermin des BRK“, zur 
Spende Blutspendepass oder Licht-
bildausweis mitbringen
BRK-Haus, Henry-Dunant-Straße 11

bis 14.1.
Das Hörspiel: „Der gute Gott von 
Manhattan“       Rundfunkmuseum

Regelmäßige Führungen
Dienstag bis Donnerstag 
10, 11, 14 und 15 Uhr

Führung durch die Dauerausstellung
Stadtmuseum, Schloss Burgfarrnbach

Samstag jeweils 14 Uhr
„Führung zur Geschichte des Rund-
funks“
Rundfunkmuseum

Sonntag jeweils 14 Uhr
Führung durch das Rundfunkmuseum
Rundfunkmuseum 
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Bekanntmachungen

Verordnung über das Leichenwe-
sen in der Stadt Fürth (Leichen-
wesenverordnung – LWesVO)
Die Stadt Fürth erlässt auf Grund von 
Art. 17 Abs. 1 und 2 des Bestattungs-
gesetzes (BestG) vom 24. September 
1970 (GVBL. S. 417, ber. S. 521), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 26. 
Juli 2005 (GVBl. S. 263) und Art. 36 
Zweites Gesetz zur Modernisierung 
der Verwaltung vom 26. Juli 2005 
(GVBl. S. 287), folgende Verordnung:
Inhaltsübersicht:
§ 1 Begriffsbestimmungen
§ 2 Anzeige und  Anmeldung eines 
Sterbefalls
§ 3 Leichenbesorgung
§ 4 Bestatter und Leichenbesorger
§ 5 Leichenhaus
§ 6 Vorfahren
§ 7 Särge
§ 8 Angehörige des israelitischen 
Glaubensbekenntnisses
§ 9 Ordnungswidrigkeiten
§10 Sonstige Vorschriften
§11 Inkrafttreten und Geltungsdauer
Verordnung
§ 1 Begriffsbestimmungen
(1) Leichenbesorgung ist das Wa-
schen, Frisieren, Rasieren, Kleiden, 
Einsargen und Befördern der Leiche.
(2) Leichenbesorger im Sinne die-
ser Verordnung sind die Personen, 
die die Leichenbesorgung persönlich 
vornehmen.
(3) Bestatter sind Personen, die be-
rufsmäßig die Bestattung von Lei-
chen vorbereiten und durchführen.
§ 2 Anzeige und Anmeldung eines 
Sterbefalls
(1) Jeder Sterbefall im Bereich der 
Stadt Fürth ist nach den Vorschriften 
des Personenstandsgesetzes unver-
züglich beim Standesamt der Stadt 
Fürth, Sterbeabteilung, anzuzei-
gen. Bei Eintritt des Todes an einem 
Samstag, Sonn- oder Feiertag oder 
während der Nachtzeit muss die An-
zeige spätestens am Vormittag des 
nächsten Werktages  erfolgen.
(2) Jeder Sterbefall im Bereich der 
Stadt Fürth ist zudem unverzüglich 

zur Erd- oder Feuerbestattung bzw. 
Überführung beim Standesamt, Ab-
teilung Bestattungswesen, anzumel-
den. 
Ebenfalls anzumelden sind auswärti-
ge Sterbefälle, die in Fürth erd- oder 
feuerbestattet werden sollen.  Abs. 1 
Satz 2 gilt entsprechend.
(3) Zur Anmeldung nach Abs. 2 sind, 
wenn sie geschäftsfähig sind, ver-
pflichtet:
1. der Ehegatte 
2. die Kinder
3. die Eltern; bei Annahme Volljäh-
riger (§ 1767 BGB) der Annehmende 
vor den Eltern
4. die Großeltern
5. die Enkelkinder
6. die Geschwister
7. die Kinder der Geschwister des 
Verstorbenen und
8. die Verschwägerten ersten Gra-
des.
(4) Bestattungsinstitute haben eine 
schriftliche Vollmacht des Auftrag-
gebers vorzulegen.
(5) Anzeigepflichten nach anderen 
Bestimmungen bleiben unberührt.
§ 3 Leichenbesorgung
Nach Aushändigung der Todesbe-
scheinigung ist die Leiche am Ster-
beplatz oder, sofern dies nicht  mög-
lich ist, an einem hierfür geeigne-
ten Ort in einen für die Aufbahrung 
schicklichen Zustand zu bringen und 
einzusargen. 
§ 4 Bestatter und Leichenbesorger
Ortsansässige und auswärtige Be-
statter und Leichenbesorger müs-
sen die Aufnahme ihrer Tätigkeit im 
Stadtgebiet auch im Einzelfall bei 
der Stadt Fürth schriftlich anzeigen. 
Die Anzeige muss vollständige An-
gaben über Namen und Anschrift des 
Firmeninhabers und der mit der Lei-
chenbesorgung beschäftigten Perso-
nen enthalten.
§ 5 Leichenhaus
(1) Leichen sind, soweit dies möglich 
ist, innerhalb von 24 Stunden nach 
Eintritt des Todes in ein Leichen-
haus oder in einen anderen zur Auf-
bewahrung von Leichen bestimm-
ten und geeigneten Raum zu bringen. 
Bei der Aufbahrung der Leiche in ei-

nem Leichenhaus kann der Auftrag-
geber die Art der Aufbahrung im of-
fenen oder geschlossenen Sarg be-
stimmen.
(2) Der Sarg muss jedoch geschlos-
sen bleiben oder geschlossen werden, 
wenn
a) der/die Verstorbene an einer mel-
depflichtigen übertragbaren Krank-
heit gelitten hat (§ 7 der Bestattungs-
verordnung) oder
b) der Zustand der Leiche dies zum 
Schutz des Friedhofspersonals und 
der Besucher erfordert.
(3) Erfolgt die Bestattung im Stadt-
gebiet Fürth, muss die Leiche spätes-
tens 24 Stunden vor der Bestattung 
in das von der Stadt Fürth bestimmte 
Leichenhaus verbracht werden. 
(4) Aschenreste, die von auswärts 
nach Fürth überführt werden, sind 
zu dem Friedhof zu bringen, auf dem 
die Bestattung erfolgen soll.
§ 6 Vorfahren
(1) Zur Überwachung der Einhaltung 
der einschlägigen Vorschriften müs-
sen die Bestatter und Leichenbesor-
ger auf dem von der Stadt Fürth be-
stimmten Friedhof vorfahren. Dies 
gilt insbesondere für auswärtige 
Bestatter und Leichenbesorger, für 
Überführungen und für Todesfäl-
le aus dem Klinik- und Heimbereich 
sowie aus Wohnungen.
(2) Über Ausnahmen von der Vor-
fahrpflicht entscheidet auf Antrag 
die Stadt Fürth. 
§ 7 Särge 
Für Särge gelten folgende Höchstma-
ße: Länge 2 Meter, Breite 0,70 Me-
ter, Höhe 0,70 Meter. Das Höchstge-
wicht eines leeren Sarges einschließ-
lich Füllung darf 60 Kilogramm 
nicht überschreiten. Diese Maße und 
das Gewicht dürfen nur überschritten 
werden, wenn es die Größe der Lei-
che erfordert.
§ 8 Angehörige des israelitischen 
Glaubensbekenntnisses
(1) Bei Angehörigen des israeliti-
schen Glaubensbekenntnisses, die 
auf dem israelitischen Friedhof be-
stattet werden, kann die Leichenbe-
sorgung von der israelitischen Kul-
tusgemeinde veranlasst werden.

(2) Der Vorstand der israelitischen 
Kultusgemeinde ist im Rahmen der 
rituellen Gebräuche für die Beach-
tung der Bestimmungen dieser Ver-
ordnung verantwortlich.
§ 9 Ordnungswidrigkeiten
Gemäß Art. 18 Abs. 1 Nr. 14 BestG 
kann mit Geldbuße belegt werden, 
wer:
1. es entgegen § 2 Abs. 2 unterlässt, 
einen Sterbefall unverzüglich anzu-
melden oder unvollständige bzw. un-
richtige Angaben macht;
2. entgegen § 3 die Leichenbesor-
gung vornimmt;
3. die Leichenbesorgung und -beför-
derung ausübt, ohne diese gemäß § 4 
schriftlich angezeigt zu haben;
4. gegen die Vorfahrpflicht nach § 6 
verstößt.
§ 10 Sonstige Vorschriften
Unberührt bleiben sonstige Vor-
schriften wie das Bestattungsgesetz, 
die dazu erlassenen Rechtsverord-
nungen, das Infektionsschutzgesetz 
und die Bestattungs- und Friedhofs-
satzung der Stadt Fürth.
§ 11 Inkrafttreten und Geltungs-
dauer
(1) Diese Verordnung tritt am Tag 
nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Verordnung der 
Stadt Fürth über das Leichenwe-
sen vom 28. August 1997 (Amtsblatt 
Nr. 17 vom 6. September 1997) au-
ßer Kraft.
(2) Diese Verordnung gilt 20 Jahre.
Fürth, 15. November 2006, Stadt Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Geschäftsbericht des Klinikums
Der Geschäftsbericht des Kommu-
nalunternehmens Klinikum Fürth 
für das Jahr 2005 liegt vor und ist ab 
sofort an folgenden Stellen öffent-
lich einzusehen: Klinikum Verwal-
tung, 3. Stock, Zimmer 326, Montag 
bis Donnerstag von 9 bis 11 Uhr und 
13 bis 15 Uhr; Bürgerberatung, Tech-
nisches Rathaus, Hirschenstraße 2, 
Zimmer 001, Montag von 8 bis 12.30 
Uhr und 13.30 bis 17 Uhr, Dienstag 
bis Donnerstag von 8 bis 12.30 Uhr 
und 13.30 bis 16 Uhr und Freitag von 
7.30 bis 13 Uhr.   
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Erlass einer Veränderungssper-
re gem. §§ 14 ff. Baugesetzbuch 
(BauGB) für den in Aufstellung 
befindlichen Bebauungsplan Nr. 
339 „Kutzerstraße“
Die genaue Abgrenzung ergibt sich 
aus der beiliegenden Karte.
Die Stadt Fürth erlässt auf Grund des § 
14 Abs. 1 und 2 i. V. m. § 16 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) i. d. F. der Bek. 
vom 27. August 1997 (BGBl. I S. 2141), 
zuletzt geändert durch Art 1 Europa-
rechtsanpassungsG Bau (EAG Bau) 
vom 24. Juni 2004 (BGBL. I S. 1359), 
i. V. m. Art. 23 der Gemeindeordnung 
(GO) i. d. F. der Bekanntmachung vom 
22. August 1998 (GVBl. S. 797 ff.), zu-
letzt geändert durch das Zweite Baye-
rische Gesetz zur Anpassung des Lan-
desrechts an den Euro vom 24. April 
2001 (GVBl. S. 140), folgende Satzung 
über eine Veränderungssperre:
§ 1
Räumlicher Geltungsbereich
Bei dem räumlichen Geltungsbereich 
handelt es sich um das Gebiet für den 
in Aufstellung befindlichen Bebau-
ungsplan Nr. 339 „Kutzerstraße“.
Die genaue Abgrenzung ergibt sich 
aus der beiliegenden Karte, die als 
Anlage zur Veränderungssperre, Teil 
der Satzung ist.
§ 2
Rechtswirkungen der Verände-
rungssperre; Ausnahmen
Im räumlichen Geltungsbereich dür-
fen gemäß § 14 Abs. 1 BauGB
1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB 
nicht durchgeführt oder bauliche An-

lagen nicht beseitigt werden.
2. Erhebliche oder wesentlich wertstei-
gernde Veränderungen von Grundstü-
cken und baulichen Anlagen, deren 
Veränderungen nicht genehmigungs-, 
zustimmungs- oder anzeigepflichtig 
sind, nicht vorgenommen werden.
Wenn überwiegende öffentliche Be-
lange nicht entgegenstehen, kann von 
der Veränderungssperre eine Aus-
nahme zugelassen werden. Die Ent-
scheidung über Ausnahmen trifft die 
Baugenehmigungsbehörde im Ein-
vernehmen mit der Gemeinde (§ 14 
Abs. 2 BauGB).
§ 3
Inkrafttreten
Die Satzung über die Veränderungs-
sperre tritt am 7. Dezember 2006 in 
Kraft. Sie tritt außer Kraft, sobald 
und soweit für ihren Geltungsbereich 
ein Bebauungsplan rechtsverbindlich 
geworden ist, spätestens jedoch mit 
Ablauf des 11. Dezember 2007.
Die Stadt Fürth kann diese Frist um ein 
Jahr und – wenn besondere Umstände 
es erfordern – mit Zustimmung der Re-
gierung von Mittelfranken nochmals 
bis zu einem weiteren Jahr verlängern 
(§ 17 Abs. 1 und 2 BauGB).
Hinweis
Dauert die Veränderungssperre län-
ger als vier Jahre über den Zeitpunkt 
ihres Beginns oder der ersten Zu-
rückstellung eines Baugesuchs nach 
§ 15 Abs. 1 BauGB hinaus, ist den 
Betroffenen für die dadurch entstan-
denen Vermögensnachteile eine an-
gemessene Entschädigung in Geld zu 

leisten (§ 18 Abs. 1 Satz 1 BauGB).
Der Entschädigungsberechtigte kann 
die Fälligkeit des Anspruches da-
durch herbeiführen, dass er die Leis-
tung der Entschädigung schriftlich 
bei der Stadt Fürth beantragt (§ 18 
Abs. 2 Satz 2 BauGB). Kommt ei-
ne Einigung über die Entschädigung 
nicht zustande, entscheidet die höhe-
re Verwaltungsbehörde (§ 18 Abs. 2 
Satz 3 BauGB).
Das Erlöschen eines Entschädi-
gungsanspruches richtet sich nach § 
18 Abs. 3 BauGB.
Unbeachtlich werden nachfolgende 
Verletzungen der Vorschriften:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtli-
che Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb von zwei 
Jahren seit Bekanntmachung der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Stadt 
Fürth (Stadtplanungsamt, Hirschen-
straße 2) unter Darlegung des die 
Verletzung begründeten Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind.
Der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist 
darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).
Fürth, 27. Oktober 2006, Stadt Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Verordnung zur Änderung der 
Verordnung der Stadt Fürth über 
die Beförderungsentgelte und 
Beförderungsbedingungen für 
den Verkehr mit Taxen in der 
Stadt Fürth – Taxitarifordnung 
Die Stadt Fürth erlässt auf Grund 
von § 51 Abs.1 des Personenbeför-
derungsgesetzes (PBefG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 8. 
August 1990 (BGBl. I S. 1690), zu-
letzt geändert durch Artikel 14 G 
vom 22. August 2006 (BGBl. I 1970), 
§ 31 der Verordnung über Zuständig-
keiten im Verkehrswesen (ZustV-
Verk) vom 22. Dezember 1998 (GV-
BI 1998, S. 1025), zuletzt geändert 
durch die Elfte Verordnung zur Än-
derung der Verordnung über Zustän-
digkeiten im Verkehrswesen vom 8. 
März 2006 (GVBl 2006, S. 159) fol-
gende (Änderungs)Verordnung:
§ 1
1. In § 2 Abs. 1 wird der bisherige 
Satz 3 gestrichen.
2. § 2 Abs. 4 wird neu gefasst:
„Der Kilometerpreis beträgt für den 
ersten Kilometer 2,50 Euro, d.h. 0,20 
Euro je 80 Meter. Der Kilometer-
preis ab dem zweiten Kilometer be-
trägt 1,25 Euro, d.h. 0,20 Euro je 160 
Meter. Die Umschaltgeschwindigkeit 
beträgt während des ersten Kilome-
ters 8,40 km/h, ab dem zweiten Kilo-
meter beträgt sie 16,80 km/h.
§ 2
Diese Verordnung tritt eine Woche 
nach ihrer Bekanntgabe in der Stadt-
zeitung der Stadt Fürth in Kraft.
Fürth, 15. November 2006, Stadt 
Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Satzung zur Änderung der Sat-
zung für die Erhebung von Ge-
bühren für Leistungen der städ-
tischen Abfallwirtschaft vom 
20. November 2006 
Die Stadt Fürth erlässt aufgrund von 
Art. 7 Abs. 5 des Gesetzes zur Ver-
meidung, Verwertung und sonstigen 
Entsorgung von Abfällen in Bayern 
(Bayerisches Abfallwirtschaftsgesetz 
– BayAbfG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 9. August 1996 
(GVBl. S. 396, ber. S. 449), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 25. Mai 
2003 GVBl. S. 325), in Verbindung 
mit Art. 23, 24 Abs. 1 Nrn. 1 und 2, 
Abs. 2 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22. August 
1998 (GVBl. S. 796), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 26. Juli 2004 
(GVBl. S. 272), folgende Satzung zur 
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Änderung der Satzung für die Erhe-
bung von Gebühren für Leistungen 
der städtischen Abfallwirtschaft vom 
23. November 1999 (StadtZeitung 
Nr. 23 vom 1. Dezember 1999), zu-
letzt geändert durch Satzung vom 12. 
Dezember 2005 (StadtZeitung Nr. 24 
vom 21. Dezember 2005). 
Art. 1
1. § 3 Abs. 2 Nr. 2 erhält folgende 
Fassung:
„2. kostenlose Kleinanlieferungen 
aus Haushalten an den Recycling-
höfen im Pkw-Standardkofferraum 
sowie“
2. Dem § 4 wird folgender Abs. 10 
angefügt:
„ 10. Für Kleinanlieferungen aus 
Gewerbebetrieben wird abweichend 
von Absatz 8 und 9 eine Pauschalge-
bühr erhoben; diese beträgt bis 100 
kg 6 Euro “
3. § 6 Abs. 3 Satz 1 erhält folgen-
de Fassung:
„Die Gebühr bei Selbstanlieferung 
von Abfällen an den Abfallentsor-
gungsanlagen der Stadt ( § 4 Absät-
ze 6–10) wird fällig: „
Art. 2
Diese Satzung tritt am 7. Dezember 
2006 in Kraft.
Art. 3
Der Oberbürgermeister der Stadt 
Fürth wird ermächtigt die Satzung 
neu bekannt zu machen.
Fürth, 20. November 2006, Stadt 
Fürth, Dr. Thomas Jung, Oberbürger-
meister 

Bekanntmachung
Vollzug des Allgemeinen Eisen-
bahngesetzes (AEG); Planfest-
stellung für die ersatzlose Besei-
tigung des Bahnübergangs „Vo-
gelstraße“, ca. 500 Meter westlich 
der Fuß- und Radwegunterfüh-
rung am Haltepunkt Unterfür-
berg in Bahn-km 3,029, Strecke 
5910 Fürth-Würzburg, Gemar-
kung und Stadt Fürth
Die DB Netz AG, vertreten durch 
die DB ProjektBau GmbH, hat für 
das oben angegebene Vorhaben 
die Durchführung des Planfeststel-
lungsverfahrens beantragt. Hierfür 
wird die Planfeststellung gem. §§ 
18 ff. des Allgemeinen Eisenbahn-
gesetzes i.V.m. § 73 Verwaltungs-
verfahrensgesetz (VwVfG) durch-
geführt. Die Regierung von Mittel-
franken ist hier Anhörungsbehörde.
Der Plan (Zeichnungen und Erläute-
rungen) liegt in der Zeit vom 11. De-
zember 2006 bis 10. Januar 2007, 
im Stadtplanungsamt, Abteilung 

Verkehrsplanung, Hirschenstraße 2, 
90762 Fürth (Technisches Rathaus), 
Zi. 302 während der Dienststunden 
von 8.30 bis 16 Uhr zur allgemeinen 
Einsicht aus.
1. Jeder, dessen Belange durch das 
Vorhaben berührt werden, kann bis 
spätestens zwei Wochen nach Ab-
lauf der Auslegungsfrist, das ist bis 
zum 24. Januar 2007, bei der Stadt 
Fürth, Stadtplanungsamt, Abteilung 
Verkehrsplanung, Hirschenstraße 2, 
90762 Fürth, oder bei der Regierung 
von Mittelfranken, Promenade 27, 
91522 Ansbach, Einwendungen ge-
gen diesen Plan schriftlich oder zur 
Niederschrift erheben. Die Einwen-
dung muss den geltend gemachten 
Belang und das Maß seiner Beein-
trächtigung erkennen lassen.
Nach Ablauf dieser Frist sind Ein-
wendungen gegen den Plan ausge-
schlossen (§ 20 Abs. 2 AEG).
Bei Einwendungen, die von mehr 
als 50 Personen auf Unterschriften-
listen unterzeichnet oder in Form 
vervielfältigter gleichlautender Tex-
te eingereicht werden (gleichförmi-
ge Eingaben), ist auf jeder mit einer 
Unterschrift versehenen Seite ein 
Unterzeichner mit Namen, Beruf 
und Anschrift als Vertreter der üb-
rigen Unterzeichner zu bezeichnen. 
Andernfalls können diese Einwen-
dungen unberücksichtigt bleiben.
2. Rechtzeitig erhobene Einwendun-
gen werden in einem Termin erör-
tert, der noch ortsüblich bekannt ge-
macht wird. Diejenigen, die fristge-
recht Einwendungen erhoben haben, 
bzw. bei gleichförmigen Einwendun-
gen der Vertreter, werden von dem 
Termin gesondert benachrichtigt.
Sind mehr als 50 Benachrichtigun-
gen vorzunehmen, so können sie 
durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden.
Die Vertretung durch einen Bevoll-
mächtigten ist möglich. Die Bevoll-
mächtigung ist durch eine schriftli-
che Vollmacht nachzuweisen, die zu 
den Akten der Anhörungsbehörde 
zu geben ist. Bei Ausbleiben eines 
Beteiligten bei dem Erörterungster-
min kann auch ohne ihn verhandelt 
werden. Das Anhörungsverfahren 
ist mit Abschluss des Erörterungs-
termins beendet. Der Erörterungs-
termin ist nicht öffentlich.
3. Durch Einsichtnahme in die Plan-
unterlagen, Erhebung von Einwen-
dungen, Teilnahme am Erörterungs-
termin oder Vertreterbestellung 
entstehende Kosten werden nicht er-
stattet.

4. Entschädigungsansprüche, soweit 
über sie nicht in der Planfeststel-
lung dem Grunde nach zu entschei-
den ist, werden nicht in dem Erör-
terungstermin, sondern in einem ge-
sonderten Entschädigungsverfahren 
behandelt.
5. Über die Einwendungen wird 
nach Abschluss des Anhörungsver-
fahrens durch die Planfeststellungs-
behörde (Eisenbahn-Bundesamt) 
entschieden. Die Zustellung der 
Entscheidung (Planfeststellungs-
beschluss) an die Einwender kann 
durch öffentliche Bekanntmachung 
ersetzt werden, wenn mehr als 50 
Zustellungen vorzunehmen sind.
6. Vom Beginn der Auslegung des 
Plans tritt die Veränderungssperre 
nach § 19 AEG in Kraft. Darüber hi-
naus steht ab diesem Zeitpunkt dem 
Vorhabensträger ein Vorkaufsrecht 
an den vom Plan betroffenen Flä-
chen zu (§ 19 Abs. 3 AEG).
Fürth, 27. November 2006, Stadt 
Fürth
Oberbürgermeister Dr. Thomas Jung

Sperrzeit in der Silvesternacht 
Die Sperrzeit für Schank- und Spei-
sewirtschaften sowie für öffentli-
che Vergnügungsstätten ist gemäß § 
8 der Gaststättenverordnung in der 
Nacht zum 1. Januar aufgehoben.

Satzung zur Änderung der Ge-
bührensatzung zur Bestattungs- 
und Friedhofssatzung der Stadt 
Fürth
Die Stadt Fürth erlässt auf Grund 
von Art. 2 Abs. 1 und Art. 8 des 
Kommunalabgabengesetzes i. d. 
F. d. Bek. vom 4. April 1993 (GV-
Bl. S.264), zuletzt geändert durch 
§ 6 des Gesetzes vom 26.Juli 2004 
(GVBl.S.272), folgende
Satzung zur Änderung der Gebüh-
rensatzung zur Bestattungs- und 
Friedhofssatzung der Stadt Fürth 
vom 25. November 2003 (StadtZei-
tung Nr. 23 vom 3. Dezember 2003)
§ 1
Änderung der Satzung
1. § 8 wird wie folgt geändert:
In Abs.1 wird das Wort Leichen-
hauszwang gestrichen.
2. § 12 wird wie folgt geändert:
In der Überschrift wird das Wort 
Bestattungsgebühren gestrichen und 
statt dessen das Wort „Gebühren“ 
eingefügt.
3. Nach 10. werden folgende neue 
Nummern angefügt:
11. Beseitigung vorhandener Grab-
bepflanzung und Grabhügel vor der 

Bestattung die tatsächlich entstan-
denen Kosten laut Nachweis
12. Räumung der Grabstätte nach 
Verzicht auf Verlängerung die tat-
sächlich entstandenen Kosten laut 
Nachweis
13. Abräumen, Einebnen und Ansä-
en verwilderter Grabstätten die tat-
sächlich entstandenen Kosten laut 
Nachweis.
§ 2
In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tag nach ih-
rer Bekanntmachung im Amtsblatt 
der Stadt Fürth in Kraft.
Fürth, 15. November 2006, Stadt 
Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Satzung zur Änderung der Be-
stattungs- und Friedhofssatzung 
(Bestattungs- und FriedhofsS – 
BFS) 
Die Stadt Fürth erlässt auf Grund 
von Art. 23 Satz 1 und 24 Abs.1 
Nr.1 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern i. d. F. d. Bek. vom 
22. August 1998 (GVBl. S.796), zu-
letzt geändert durch § 5 des Geset-
zes vom 24. Dezember 2005 (GVBl.
S.665), folgende 
Satzung zur Änderung der Bestat-
tungs- und Friedhofssatzung (Be-
stattungs- und FriedhofsS – BFS) 
vom 22. November 2005 (Amtsblatt 
Nr. 23 vom 7. Dezember 2005)
§ 1
Änderung der Satzung
Die Bestattungs- und Friedhofs-
satzung vom 22. November 2005 
(Amtsblatt Nr. 23 vom 7. Dezember 
2005) wird wie folgt geändert:
§ 10 Benutzung der Leichenhallen
(1) Für die Aufnahme von Leichen 
in den Fürther Friedhöfen bis zur 
Bestattung oder Überführung so-
wie für das Vorfahren gilt die Ver-
ordnung über das Leichenwesen  der 
Stadt Fürth (LWesVO).
(2) Die städtischen Leichenhallen 
dürfen nur betreten werden, wenn 
Friedhofspersonal anwesend ist. So-
fern keine gesundheitlichen oder 
sonstigen Bedenken bestehen, kön-
nen die Angehörigen die/den Ver-
storbene/n zu den von der Fried-
hofsverwaltung festgesetzten Zeiten 
sehen (offene Aufbahrung).
§ 2
In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tag nach ih-
rer Bekanntmachung im Amtsblatt 
der Stadt Fürth in Kraft.
Fürth, 15. November 2006, Stadt Fürth
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister
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Die infra informiert ...
… über die Allgemeinen Fern-
wärmepreise
zum 1. Januar 2007.
Erfreuliche Nachricht für alle Fern-
wärmekunden der infra: Die Netto-
Preise für Fernwärme und Brauch-
warmwasser bleiben, übrigens schon 
seit dem 1. Januar 2006, auch zum 
Jahresanfang 2007 stabil. Lediglich 
die gesetzliche Mehrwertsteuerer-
höhung von 16 auf 19 Prozent muss 
weitergegeben werden.
Damit gelten ab dem 1. Januar 2007 
für die Kunden der infra folgende 
Fernwärmepreise:

Arbeitspreise Grundpreise jährlich
Netto Brutto Netto Brutto
Ct/kWh €/MWh Ct/kWh €/MWh €/kW €/kW

Wärmeliefe-
rung

 4,580 45,80 5,45 54,50 36,90 43,91

Arbeitspreise Messpreis Grundpreise jährlich
Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto
€/m3 €/m3 €/Jahr €/Jahr €/m2 €/m2

Brauch-
warmwasser
(bei separater 
Brauchwarm-
wassererwär-
mung im Ver-
sorgungsge-
biet „Auf der 
Schwand“)

4,65 5,53 16,00 19,04 1,40 1,67

€ netto € brutto
1) Strom
Inbetriebsetzung der Kundenanlage (einschl. 
Setzen oder Auswechseln eines Wechsel- und/
oder Drehstromzählers) 

62,50 74,38

Baustromanschluss bis 100/80 A 343,75 409,06
2) Gas
Inbetriebsetzung der Kundenanlage (einschl. Setzen oder Auswech-
seln eines  
Gaszählers bis zur Zählergröße .....)
Balgengaszähler
a) G 4/6/10/16 75,00 89,25
b) G 25 100,00 119,00
c) G 40  200,00 238,00
d) G 65  200,00 238,00
e) G 100  300,00 357,00
f)  G 160 u. darüber 350,00 416,50
Schraubenrad- und Drehkolbenzähler
a) bis  G 100 200,00 238,00
b) G 160 250,00 297,50
c) G 250 250,00 297,50
d) ab G 400 350,00 416,50
3) Wasser
Inbetriebnahme der Kundenanlage (einschl. Setzen oder Auswech-
seln eines Wasserzählers mit einer Nennbelastung bzw. Nenndurch-
lass von .....)
Nenndurchlass
a) bis 10 m³ 50,00 59,50
b) bis 15 m³ 175,00 208,25
c) bis 40 m³ 200,00 238,00
d) bis   60 m³ 250,00 297,50
e) bis 150 m³ 300,00 357,00
f) Miete für Standrohre pro Tag 0,51 0,61
zusätzlich Grundpreis pro Monat 3,83 4,56
Pauschale (Nachkontrolle bei Rückgabe) 37,50 44,63
g) Auspumpen von Schächten 75,00 89,25
h) Pauschale für Ein- / Ausbau von Bauwasser-
gruppen

50,00 59,50

4) Besondere Leistungen
a) Unterbrechung und Wiederherstellung des 
Anschlusses und der Anschlussnutzung, die der 
Kunde zu vertreten hat. 

75,00 89,25

b) Bei Zahlungsverzug des Kunden sind für die 
erneute Aufforderung zur Zahlung Mahnaus-
lagen in Höhe von ….. (mehrwertsteuerfrei) zu 
erheben.

5,00 5,00

c) Für die Wiedervorlage der Rechnung durch 
Beauftragte der infra je Inkasso-Gang (mehr-
wertsteuerfrei).

37,50 37,50

d) Auswechseln von elektrischen Hausanschlusssicherungen pau-
schal
aa) während der Dienststunden der infra 37,50 44,63
bb) außerhalb der Dienststunden der infra wie 
bei aa) mit einem Aufschlag von 50 Prozent

56,25 66,94

cc) an Sonn- und Feiertagen wie bei aa) mit ei-
nem Aufschlag von 100 Prozent

75,00 89,25

e) Auswechseln von Zählervorautomaten aa) 
während der Dienststunden 

62,50 74,38

bb) außerhalb der Dienststunden der infra wie 
bei aa) mit einem Aufschlag von  50 Prozent

93,75 111,56

cc) an Sonn- und Feiertagen wie bei aa) mit ei-
nem Aufschlag von 100 Prozent

125,00 148,75

Die ausgewiesenen Bruttopreise enthalten die gesetzlichen Mehr-
wertsteuer von 19 Prozent. Sie sind auf zwei Stellen nach dem 
Komma gerundet.

Preisliste der infra für die Setzung und Auswechslung von Strom-, 
Gas- und Wasserzählern sowie für besondere Leistungen zum 1. Ja-
nuar 2007

• Die Bruttopreise enthalten die 
Mehrwertsteuer von 19 Prozent 
und sind auf die zweite Stelle nach 
dem Komma gerundet.

www.infra-fuerth.de

energie
wasser
dienstleistung
stadtverkehr

Fälligkeit der Hundesteuer und 
Zweitwohnungssteuer 2007
Die Stadt Fürth weist darauf hin, 
dass die Hunde- und Zweitwoh-
nungssteuer für das Steuerjahr 2007 
zum 1. Februar 2007 zur Zahlung 
fällig wird. Die Hunde- bzw. Zweit-
wohnungssteuer ist unter Angabe 
des Kassenzeichens an die Stadtkas-
se zu überweisen. Der Steuerbetrag 
und das Kassenzeichen sind dem 
letzten Hundesteuer- bzw. Zweit-
wohnungssteuerbescheid zu entneh-
men. Diese Bescheide gelten bis sie 
durch einen neuen ersetzt oder geän-
dert werden.
Für das Steuerjahr 2007 werden kei-
ne neuen Hundesteuer- und Zweit-
wohnungssteuerbescheide zuge-
sandt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Bescheid der Stadt Fürth 
kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage beim 
Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, Hausanschrift: Promena-
de 24–28, 91522 Ansbach, oder Post-
fachanschrift: Postfach 616, 91511 
Ansbach, schriftlich oder zur Nie-
derschrift des Urkundsbeamten der 

Geschäftsstelle dieses Gerichts erho-
ben werden.
Die Klage muss den Kläger, den Be-
klagten und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmen Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und al-
len Schriftsätzen sollen so viele Ab-
schriften beigefügt werden, dass al-
le Beteiligten eine Ausfertigung er-
halten können.
Durch die Einlegung eines Rechts-
behelfs wird die Wirksamkeit dieses 
Bescheides nicht gehemmt, insbe-
sondere die Einziehung angeforder-
ter Beträge aufgehalten.
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Der Landtag hat am 17. Juni 2004 ein 
Gesetz verabschiedet, wonach zum 1. 
Juli 2004 das Widerspruchsverfahren 
für die Zeit vom 1. Juli 2004 bis 30. 
Juni 2006 im Verwaltungsgerichtsbe-
zirk Ansbach probeweise abgeschafft 
wird. Am 21. Juni 2006 wurde eine 
Verlängerung dieses Pilotprojekts bis 
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zum 30. Juni 2007 beschlossen. Die 
bisherige Möglichkeit, gegen diesen 
Bescheid Widerspruch einzulegen, 
ist daher nicht mehr gegeben. Sollten 
Sie mit diesem Bescheid nicht einver-
standen sein, müssen Sie daher direkt 
Klage zum Verwaltungsgericht Ans-
bach innerhalb eines Monats erhe-
ben. Die Einreichung eines Schrift-
satzes bei der Stadt Fürth wahrt die-
se Frist nicht! 
Darüber hinaus genügt die Erhe-
bung der Klage durch einfache E-
Mail nicht der in der Rechtsbehelfs-
belehrung geforderter Schriftform 
und führt zur Unzulässigkeit der 
Klage. 
Fürth, 23. November 2006,
Stadt Fürth, Stadtkämmerei

Ermäßigung für Hundehalter
Die Stadt Fürth/Kämmerei weist 
darauf hin, dass es für Hundehal-
ter, die nach dem 1. Januar 2005 ei-
nen Hundeführerschein erworben 
oder eine Gebrauchs- bzw. Begleit-
hundeprüfung abgelegt haben, wei-
terhin eine einmalige Ermäßigung 
der Hundesteuer in Höhe von 50 Eu-
ro ausbezahlt wird. Dazu ist es not-
wendig, das Prüfungszertifikat der 
städtischen Kämmerei vorzulegen.

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 71 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Änderung von Zwi-
schenwänden; Grundstück: Markt-
platz 3, Gemarkung Fürth, Fl.Nr. 77
Antragsteller: N-Tec GmbH, Kö-
nigsberger Straße 20, 90766 Fürth
Baugenehmigung nach Art. 72 
BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 72 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO) die Bau-
genehmigung für o. g. Bauvorhaben.
Die Baugenehmigung bedarf gemäß 
Art. 72 Abs. 2 Satz 2 BayBO keiner 
Begründung.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Klage beim 
Bayer. Verwaltungsgericht Ans-
bach, Postanschrift: Postfach 6 16, 
91511 Ansbach, Hausanschrift: Pro-
menade 24, 91522 Ansbach schrift-
lich oder zur Niederschrift des Ur-
kundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichtes erhoben werden.
Die Klage muss den Kläger, die Be-
klagte (STADT FÜRTH) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens be-

zeichnen und soll einen bestimm-
ten Antrag enthalten. Die zur Be-
gründung dienenden Tatsachen und 
Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Ur-
schrift oder in Abschrift beige-
fügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen vier Abschrif-
ten für die übrigen Beteiligten bei-
gefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage hat keine aufschieben-
de Wirkung. Möglich ist ein Antrag 
zum Verwaltungsgericht Ansbach, 
die aufschiebende Wirkung der 
Klage wieder herzustellen (§§ 80a 
i. V. m. 80 Abs. 5 Verwaltungsge-
richtsordnung VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Der Landtag hat am 17. Juni 2004 
ein Gesetz verabschiedet, wonach 
zum 1. Juli 2004 das Widerspruchs-
verfahren für die Zeit vom 1. Juli 
2004 bis 30. Juni 2006 im Verwal-
tungsgerichtsbezirk Ansbach probe-
weise abgeschafft wird. Am 21. Ju-
ni 2006 wurde eine Verlängerung 
dieses Pilotprojekts bis zum 30. Ju-
ni 2007 beschlossen. Die bisherige 
Möglichkeit, gegen diesen Bescheid 
Widerspruch einzulegen, ist daher 
nicht mehr gegeben.
Sollten Sie mit diesem Bescheid 
nicht einverstanden sein, müssen 
Sie daher direkt Klage zum Verwal-
tungsgericht Ansbach innerhalb ei-
nes Monats erheben. Die Einrei-
chung eines Schriftsatzes bei der 
STADT FÜRTH wahrt diese Frist 
nicht! Darüber hinaus genügt die 
Erhebung der Klage durch einfache 
E-Mail nicht der in der Rechtsbe-
helfsbelehrung geforderten Schrift-
form und führt zur Unzulässigkeit 
der Klage.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können bei der Bauauf-
sicht, Hirschenstraße 2, Zimmer 
134, eingesehen werden.

Schnee auf Dächern – Tipps für 
Hausbesitzer
Anlässlich der starken Schneefäl-
le im vergangenen Winter und der 
dadurch verursachten zahlreichen 
Schäden bis hin zu Dacheinstür-
zen hat das Bayerische Staatsmi-
nisterium des Innern Informatio-
nen zusammengestellt, damit sich 
Hausbesitzer auf ähnliche Schnee-
verhältnisse rechtzeitig vorberei-
ten können. Denn die Hausbesitzer 
sind für die Sicherheit ihrer Gebäu-
de verantwortlich. Die Tipps und 

Informationen sind im Internet un-
ter www.bauen.bayern.de abruf-
bar. Das Merktblatt kann auch über 
die Ernst Vögel GmbH Druck und 
Verlag, Kalvarienstraße 22, 93491 
Stamsried, Telefon 0 94 66 / 9 40 00, 
kostenfrei bezogen werden.

Festsetzung und Entrichtung 
der Grundsteuer
Hinweis auf die Höhe der Grund-
abgaben (Müllabfuhr-, Straßen-
reinigungsgebühren sowie Ka-
nalbenützungsgebühren für 
Grundstücke ohne Wasserversor-
gungsanlage) für das Kalender-
jahr 2007
Vorbehaltlich der Erteilung schrift-
licher Grundsteuerbescheide 2007 
wird hiermit gemäß § 27 Abs. 3 des 
Grundsteuergesetzes vom 7. Au-
gust 1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 19. De-
zember 2000 (BGBl I S. 1790), die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2007 in gleicher Höhe wie im Vor-
jahr festgesetzt. 
Müllabfuhr-, Straßenreinigungs- 
und Kanalbenützungsgebüh-
ren bleiben ebenfalls bis auf wei-
teres unverändert. Dies bedeutet, 
dass Abgabenpflichtige, die keinen 
Grundabgabenbescheid 2007 erhal-
ten, die gleichen Grundabgaben wie 
im Kalenderjahr 2006 zu entrichten 
haben.
Für diese treten mit dem Tag der 
öffentlichen Bekanntmachung die 
gleichen Rechtswirkungen ein, 
wie wenn ihnen an diesem Tag ein 
schriftlicher Abgabebescheid für 
2007 zugegangen wäre. Die Grund-
abgaben werden zu je einem Viertel 
ihres Jahresbetrages am 15. Febru-
ar, 15. Mai, 15. August und 15. No-
vember fällig.
Soweit Abgabenpflichtige von der 
Möglichkeit des § 28 Abs. 3 Grund-
steuergesetz (= Jahreszahler) Ge-
brauch machten, sind die Abgaben 
am 1. Juli 2007 in einer Summe zur 
Zahlung fällig.
Diese öffentliche Grundsteuerfest-
setzung gilt zwei Wochen nach dem 
Tag der Veröffentlichung als be-
kanntgegeben.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen den Bescheid der Stadt Fürth 
kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage beim 
Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, Hausanschrift: Prome-
nade 24–28, 91522 Ansbach, oder 
Postfachanschrift: Postfach 616, 
91511 Ansbach, schriftlich oder zur 

Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichts 
erhoben werden.
Die Klage muss den Kläger, den Be-
klagten und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmen Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen an-
gegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und al-
len Schriftsätzen sollen so viele Ab-
schriften beigefügt werden, dass al-
le Beteiligten eine Ausfertigung er-
halten können.
Durch die Einlegung eines Rechts-
behelfs wird die Wirksamkeit dieses 
Bescheides nicht gehemmt, insbe-
sondere die Einziehung angeforder-
ter Beträge aufgehalten.
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Der Landtag hat am 17. Juni 2004 
ein Gesetz verabschiedet, wonach 
zum 1. Juli 2004 das Widerspruchs-
verfahren für die Zeit vom 1. Juli 
2004 bis 30. Juni 2006 im Verwal-
tungsgerichtsbezirk Ansbach probe-
weise abgeschafft wird. Am 21. Ju-
ni 2006 wurde eine Verlängerung 
dieses Pilotprojekts bis zum 30. Ju-
ni 2007 beschlossen. Die bisherige 
Möglichkeit, gegen diesen Bescheid 
Widerspruch einzulegen, ist daher 
nicht mehr gegeben. Sollten Sie mit 
diesem Bescheid nicht einverstan-
den sein, müssen Sie daher direkt 
Klage zum Verwaltungsgericht Ans-
bach innerhalb eines Monats erhe-
ben. Die Einreichung eines Schrift-
satzes bei der Stadt Fürth wahrt die-
se Frist nicht! 
Darüber hinaus genügt die Erhe-
bung der Klage durch einfache E-
Mail nicht der in der Rechtsbehelfs-
belehrung geforderter Schriftform 
und führt zur Unzulässigkeit der 
Klage. 
Folgen verspäteter Zahlung
Werden die umseitig angeforderten 
Steuerbeträge nicht rechtzeitig ent-
richtet, erfolgt mit Ablauf des Fäl-
ligkeitstages die Berechnung von 
Säumniszuschlägen. Außerdem hat 
der Steuerschuldner die entstehen-
den Mahngebühren und Zwangs-
vollstreckungskosten zu tragen. 
Falls die Frist durch das Verschul-
den eines Bevollmächtigten ver-
säumt wird, muss dessen Verschul-
den dem Steuerpflichtigen zuge-
rechnet werden.
Fürth, 24. November 2006,
Stadt Fürth, Stadtkämmerei 



Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist der Ret-
tungsdienst des Bayerischen Ro-
ten Kreuzes rund um die Uhr un-
ter Telefon 1 92 22, erreichbar.
Von Montag, 18 Uhr bis Diens-
tag, 8 Uhr, Dienstag, 18 Uhr bis 
Mittwoch, 8 Uhr, Mittwoch, 13 
Uhr bis Donnerstag, 8 Uhr,  Don-
nerstag, 18 Uhr bis Freitag, 8 
Uhr, Freitag, 18 Uhr bis Mon-
tag, 8 Uhr, sowie am Feiertag-
vorabend, 18 Uhr bis zum darauf 
folgenden Werktag, 8 Uhr, er-
folgt die Vermittlung diensttuen-

 
Notdienste 

der Ärzte und Fachärzte in drin-
genden Fällen über die Rufnum-
mer 1 92 92 oder 0 18 05/19 12 12. 
Fachärzte machen jedoch keine 
Hausbesuche.
Ärztliche telefonische Beratung 
ist ebenfalls über die Rufnum-
mer 1 92 92 oder 0 18 05/19 12 12 
möglich. Für gehfähige Patienten 
steht Mittwoch von 15 bis 20 Uhr 
und Samstag/Sonntag/Feiertage 
von 9.30 bis 14 Uhr sowie von 15 
bis 18 Uhr die Bereitschaftspra-
xis Fürth, Gebhardtstraße 2, 5. 
Stock (Hochhaus am Bahnhof), 
zur Verfügung. Eine Voranmel-

Familiennachrichten
Anmeldung der Eheschließungen – Eheschließungen – Geburten – Sterbefälle

Anmeldung  
der Eheschließungen
Alex Daudrich – Olga Reimer, 
Königstr. 48; Heiko Martin Dil-
ger – Astrid Dorit Kupka, Groß-
habersdorf; Manuel Sewio-
lo – Sarah Kaup, Zoppoter Str. 
13; Armin Dunker – Eva-Maria 
Schmaus, Am Hasensprung 16 a; 
Marcus Islinger – Claudia Werth, 
Fürth; Sascha Disch – Kirsa Ku-
bon, Turnstr. 7; Axel Steinel – 
Constanze-Elisabeth Müller, 
Stiller Winkel 6; Gerhart Kurz 
– Kerstin Bohrisch, Kleeweg 10; 
Martin Schüllner – Isabelle Brei-
maier, Blumenstr. 8; Andrej Gu-
lak – Elena Grubert, Fürth; Jan 
Thiergart – Sonja Kareth, Frie-
denstr. 16; Ali Baki – Gyuldzhi-
han Alieva, Mathildenstr. 28. 

Eheschließungen
Norbert Reidel – Dorina Ser-
ban, Neumannstr. 18; Markus 
Löhle – Katrin Seufert, Krieger-
heimstr. 3 b; Dirk Peter Webers-
kirch – Stefanie Mann, Rudolf-
Beitscheid-Str. 4; Max Schrög-
ler – Isolde Rother, Herrnstr. 91; 
Anton Jonas – Julia Hammer-
schmidt, Fürth; Wolfgang Wer-
ner – Cornelia Huzum, Schulze-
Delitzsch-Str. 5; Willi Bammes 
– Silke Meißner, Ludwigstr. 53.

Geburten
Michaela und Roland Schwabe, 
Tochter Danielle Katja, Nottel-
bergstr. 18; Viktoria und Evan-

gelos Bekos, Sohn Samuel, Er-
langen; Helene und Andreas Ar-
zich, Töchter Jana und Nicole, 
Siemensstr. 32; Claudia Löb und 
Stephan Wüstner, Tochter Laura 
Michaela Wüstner; Neumann-
str. 18; Nicole und Ingo Noack, 
Sohn Luis, Sigmund-Nathan-
Str. 4; Peggy und Marcus Han-
ke, Tochter Sarah Michelle, Ca-
dolzburg; Olena und Aleksander 
Lekhel, Tochter Dascha, Ama-
lienstr. 22; Julia Kim und Ai-
dar Jamakov, Tochter Kamil-
la Kim, Storchenstr. 44; Sibylle 
Hechel und Mario Kopp, Toch-
ter Emily Anna Hechel, Hin-
tere Str. 118; Sylvia und Tho-
mas Rahner, Tochter Maren Na-
thalie, Veitsbronn; Andrea und 
Bernhard Niebler, Sohn Micha-
el Moritz, Langenzenn; Susan-
ne und Sandy Putler, Sohn Jonas 
Joachim, Langenzenn; Natalja 
Kossobruchow und Igor Suley-
manov, Sohn Daniel Kossobru-
chow, Komotauerstr. 32; Iwo-
na und Grzegorz Imiela, Sohn 
Kevin, Flößaustr. 56; Zarmina 
und Khwazik Mamozai, Sohn 
Omran Milad, Erlangen; Sigrun 
und Klaus Götz, Tochter Anni-
ka Verena, Otto-Seeling-Prome-
nade 10; Tanja und Rainer Perzl, 
Sohn Felix Nordring 62 b; Elke 
und Klaus Veit, Tochter Emma 
Magdalena, Buchfinkenweg 10; 
Ramona Schulz und Rico Sgor-
zaly, Tochter Abby Sgorzaly, 
Karlstr. 21; 

Sterbefälle
Ludwig Schröter (83), Wicken-
str. 53; Gustav Purwin (57), Si-
monstr. 3; Ilse Strauss (74), Neu-
mannstr. 40; Margot Schmidt 
(60). Hardstr. 49; Alfred Bil-
ler (80), Ronwaldstr. 33; Adel-
heid Götschel (68), Schlosshof 
25; Dagmar Rein (64), Dohlen-
weg 4; Anna Müller (95), Leib-
nizstr. 37; Konstantin Faller (69), 
Erhard-Segitz-Str. 12; Erich Po-
spiech (75), Albrecht-Dürer-Str. 
15; Albert Vorstoffel (69), Zop-
poter Str. 63; Irmgard Heinberger 
(83), Allensteiner Str. 8; Elfrie-
de Kist (72), Steubenstr. 4; Ka-
tharina Klaski (76), Erhard-Se-
gitz-Str. 38; Hans Büttner (88), 
Flößaustr. 149; Else Scherer (85), 
Ludwigstr. 106; Margarete Knoll 
(82), Schwabacher Str. 50; Maria 
Dollheimer (84), Blumenstr. 41; 
Herbert Reimann (86), Rosen-
str. 16; Johann Pinzer (83); Karl-
Heinz Rothmeier (47), Weinberg-
str. 38; Emma Michel (79), Ro-
senstr. 16; Heinrich Hübel (83), 
Foerstermühle 4; Hela Kren-
zer (81), Schwabacher Str. 206; 
Bernhard Brandstetter (74), Son-
nenstr. 2; Sara-Vilhemina Tisch-
ler (76), Stiller Winkel 14; Emma 
Widerschein (89), Stiftungsstr. 
9; Günter Herrmann (60), Markt 
Erlbach; Elisabeth Krauß (87), 
Eckental; Herbert Bemme (97), 
Kutzerstr. 52.

Mit der Veröffentlichung der hier genannten Angaben 
bestand Einverständnis.  
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Mittwoch 6.12.2006 Nr. 9
Donnerstag 7.12.2006 Nr. 10
Freitag 8.12.2006 Nr. 11
Samstag 9.12.2006 Nr. 12
Sonntag 10.12.2006 Nr. 13
Montag 11.12.2006 Nr. 14
Dienstag 12.12.2006 Nr. 15
Mittwoch 13.12.2006 Nr. 16
Donnerstag 14.12.2006 Nr. 17
Freitag 15.12.2006 Nr. 18
Samstag 16.12.2006 Nr. 19
Sonntag 17.12.2006 Nr. 20
Montag 18.12.2006 Nr. 21
Dienstag 19.12.2006 Nr. 22
Mittwoch 20.12.2006 Nr. 23
Donnerstag 21.12.2006 Nr. 24

Telefon 42 48 55-0, zu erreichen. 
Die Adresse ist: An den Rampen 
29 (Rückgebäude), Nürnberg.

Akut-Dienst 
Ärztlicher Akut-Dienst für Pri-
vatpatienten, 24 Stunden: Telefon 
0 18 05/30 45 05 

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesenheit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr am Samstag, 
10., und Sonntag, 11. Juni, von 
Zahnärztin Dr. Jeannette Kamm, 
Amalienstraße 20, Telefon 
7 66 52 52, am Donnerstag, 15., 
und Freitag, 16. Juni, von Zahn-
arzt Dr. Gerd Igler, Erlanger Stra-
ße 17, Telefon 79 17 12, am Sams-
tag, 17., und Sonntag, 18. Juni, 
von Zahnarzt Dr. Günther Jae-
schke, Fritz-Erler-Straße 20, Te-
lefon 76 44 55, wahrgenommen.

Tierärzte
Der tierärztliche Bereitschafts-
dienst ist telefonisch über den 
Haustierarzt zu erreichen. 

Apotheken –  
Nachtdienste

 1 Apotheke   
 im Bahnhof-Center
 Gebhardtstr. 2
 90762 Fürth, 74 96 74
 2 Hirsch-Apotheke
 Rudolf-Breitscheid-Str. 1
 90762 Fürth, 77 49 26
 3 West-Apotheke
 Komotauer Str. 45
 90766 Fürth, 73 18 54

 4 Apotheke am Kieselbühl
 Hansastr. 5
 90766 Fürth, 73 10 53
 5 Kreuz-Apotheke
 Schwabacher Str. 25
 90762 Fürth, 74 87 60
 6 Bavaria-Apotheke
 Schwabacher Str. 155
 90763 Fürth, 71 24 91
 7 Adler-Apotheke
 Theodor-Heuss-Str. 2
 90765 Fürth-Stadeln, 
 97 68 56 90
 7 Euromed-Apotheke
 Europaallee 1
 90763 Fürth, 97 14 11 00
 8 Jakobinen-Apotheke
 Nürnberger Str. 67
 90762 Fürth, 70 68 67
 8 Apotheke   
 zur grünen Schlange
 Kapellenplatz 1
 90768 Fürth-Burgfarrnbach,
 75 17 41
 9 Berolina-Apotheke
 Königstr. 134
 90762 Fürth, 77 26 18
10 Staufen-Apotheke
 Schwabacher Str. 37
 90762 Fürth, 77 78 78

11 Mohren-Apotheke
 Königstr. 82
 90762 Fürth, 77 01 96
12 Apotheke am Prater
 Erlanger Str. 63
 90765 Fürth, 7 90 69 31
13 Fichten-Apotheke
 Schwabacher Str. 85
 90763 Fürth, 77 40 50
13 Frosch-Apotheke
 Vacher Str. 462
 90768 Fürth, 7 65 86 38
14 Park-Apotheke
 Königswarterstr. 18
 90762 Fürth, 97 71 50
15 Kleeblatt-Apotheke
 Hirschenstr. 1
 90762 Fürth, 7 80 65 65
16 St.-Pauls-Apotheke
 Amalienstr. 57
 90763 Fürth, 77 14 83
17 Apotheke im City-Center
 Alexanderstr. 9
 90762 Fürth, 7 49 80 44
18 Stern-Apotheke
 Mathildenstr. 28
 90762 Fürth, 77 02 35
19 Schwanen-Apotheke
 Erlanger Str. 11
 90765 Fürth, 7 90 73 50

20 Billing-Apotheke
 Billinganlage 3
 90766 Fürth, 73 14 70
21 Dürer-Apotheke
 Riemenschneiderstr. 5
 90766 Fürth, 73 54 00
22 Süd-Apotheke
 Flößaustr./Ecke Hätznerstr.
 90763 Fürth, 71 37 38
23 Apotheke Breitscheid-Straße
 Rudolf-Breitscheid-Str. 41
 90762 Fürth, 77 33 36
24 Altstadt-Apotheke
 Geleitsgasse 6
 90762 Fürth, 77 96 82
25 Friedrich-Apotheke
 Friedrichstr. 12
 90762 Fürth, 77 16 25
26 Alpha-Apotheke  (Kalbsiedlung)
 Schwabacher Str. 265
 90763 Fürth, 9 71 22 38
27 Apotheke im Marktkauf
 Gabelsbergerstraße 1
 90762 Fürth, Telefon 7 66 06 70
28 Ronhof-Apotheke
 Ronhofer Weg 16
 90765 Fürth, 7 90 77 00
28 Apotheke am Stadtwald
 Heilstättenstr. 103
 90768 Fürth, 72 27 45 

dung ist nicht erforderlich. Bit-
te die Versichertenkarte nicht 
vergessen! Hausbesuche werden 
nur bei bettlägerigen Patienten 
durchgeführt (über Einsatzzen-
trale, Telefon 0 18 05/19 12 12).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesenheit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr, 
am Samstag, 9., und Sonntag, 
10. Dezember, von Zahnarzt Dr. 
Thomas Reinhardt, Königstraße 
58, Telefon 9 74 88 44,
am Samstag, 16., und Sonn-
tag, 17. Dezember, von Zahn-
arzt Dr. Rudolf Riedl, Simons-
traße 37, Telefon 77 43 17, wahr-
genommen.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken 
– Hilfe für Menschen in seeli-
schen Notlagen – ist Montag bis 
Donnerstag von 18 bis 24 Uhr, 
Freitag von 16 bis 24 Uhr und 
Samstag, Sonntag und an Feier-
tagen von 10 bis 24 Uhr, unter 
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www.infra-fuerth.de

energie
wasser
dienstleistung
stadtverkehr

infra standard (Grundversorgertarif) infra natur
infra standard Nettopreis Bruttopreis infra standard natur Nettopreis Bruttopreis
Arbeitspreis ET 15,294 Ct/kWh 18,20  Ct/kWh Arbeitspreis ET 15,733 Ct/kWh 18,72 Ct/kWh
Verrechnungspreis  2,50   €/Monat  2,98  €/Monat Verrechnungspreis  2,50  €/Monat  2,98 €/Monat
Günstig bei einem Verbrauch bis ca. 2.700 kWh. Günstig bei einem Verbrauch bis ca. 2.700 kWh.

infra standard duo Nettopreis Bruttopreis infra privat natur Nettopreis Bruttopreis
Arbeitspreis HT 17,109 Ct/kWh 20,36 Ct/kWh Arbeitspreis ET 14,069 Ct/kWh 16,74 Ct/kWh
Arbeitspreis NT  9,521 Ct/kWh 11,33 Ct/kWh Grundpreis  6,276 €/Monat  7,47 €/Monat
Verrechnungspreis  4,20   €/Monat  5,00 €/Monat
Günstig bei einem Verbrauch bis ca. 3.500 kWh. Günstig bei einem Verbrauch von mehr als ca. 2.700 kWh.

Sondertarife infra 24
infra privat 24 Nettopreis Bruttopreis infra 24 kombi (Strom plus Gas)
Arbeitspreis ET 13,638 Ct/kWh 16,23 Ct/kWh infra privat 24 kombi Nettopreis Bruttopreis
Grundpreis  6,276 €/Monat  7,47 €/Monat Arbeitspreis ET  13,638 Ct/kWh  16,23 Ct/kWh

Arbeitspreis Gas (ab 01.10.06)   4,82 Ct/kWh   5,74 Ct/kWh
Grundpreis 228,19 €/Jahr 271,55 €/Jahr

Günstig bei einem Verbrauch von mehr als ca. 2.700 kWh. Günstig bei einem Stromverbrauch von mehr als ca. 2.700 kWh und einem Gasver-
brauch von ca. 8.600 kWh bis ca. 50.000 kWh pro Jahr.

infra select 24 Nettopreis Bruttopreis infra select 24 kombi Nettopreis Bruttopreis
Arbeitspreis HT 15,483 Ct/kWh 18,42 Ct/kWh Arbeitspreis HT  15,483 Ct/kWh  18,42 Ct/kWh
Arbeitspreis NT  9,293 Ct/kWh 11,06 Ct/kWh Arbeitspreis NT   9,293 Ct/kWh  11,06 Ct/kWh
Grundpreis  6,957 €/Monat  8,28 €/Monat Arbeitspreis Gas (ab 01.10.06)   4,82 Ct/kWh   5,74 Ct/kWh

Grundpreis 236,36 €/Jahr 281,27 €/Jahr
Günstig bei einem Verbrauch von mehr als ca. 3.500 kWh. Günstig bei einem Stromverbrauch von mehr als ca. 3.500 kWh und einem Gasver-

brauch von ca. 8.600 kWh bis ca. 50.000 kWh pro Jahr.

infra profi 24 Nettopreis Bruttopreis infra profi 24 kombi Nettopreis Bruttopreis
Arbeitspreis ET 13,207 Ct/kWh 15,72 Ct/kWh Arbeitspreis ET  13,207 Ct/kWh  15,72 Ct/kWh
Grundpreis  9,043 €/Monat 10,76 €/Monat Arbeitspreis Gas (ab 01.10.06)   4,82   Ct/kWh   5,74 Ct/kWh

Grundpreis 261,40   €/Jahr 311,07 €/Jahr
Günstig bei einem Verbrauch von mehr als ca. 7.700 kWh. Günstig bei einem Stromverbrauch von mehr als ca. 7.700 kWh und einem Gasver-

brauch von ca. 8.600 kWh bis ca. 50.000 kWh pro Jahr.

infra flexi 24 Nettopreis Bruttopreis infra flexi 24 kombi Nettopreis Bruttopreis
Arbeitspreis HT 14,655 Ct/kWh 17,44 Ct/kWh Arbeitspreis HT  14,655 Ct/kWh  17,44 Ct/kWh
Arbeitspreis NT  9,293 Ct/kWh 11,06 Ct/kWh Arbeitspreis NT   9,293 Ct/kWh  11,06 Ct/kWh
Grundpreis 10,543 €/Monat 12,55 €/Monat Arbeitspreis Gas (ab 01.10.06)   4,82   Ct/kWh   5,74 Ct/kWh

Grundpreis 279,40   €/Jahr 332,49 €/Jahr
Günstig bei einem Verbrauch von mehr als ca. 10.000 kWh. Günstig bei einem Stromverbrauch von mehr als ca. 10.000 kWh und einem 

Gasverbrauch von ca. 8.600 kWh bis ca. 50.000 kWh pro Jahr.
Speicherheizung
Tarif 1073/1075 Nettopreis Bruttopreis
Arbeitspreis HT 17,715  Ct/kWh 21,08 Ct/kWh
Arbeitspreis NT  8,908 Ct/kWh 10,60 Ct/kWh
Verrechnungspreis  4,20   €/Monat  5,00 €/Monat

Der Niedertarif (NT) gilt an Werktagen (Montag bis Freitag) von 22 bis 6 Uhr des folgenden Tages, an Samstagen von 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, an 
Sonn- und gesetzl. Feiertagen in Fürth durchgehend bis 6 Uhr des folgenden Tages. Der Niedertarif (NT) bei Speicherheizungen gilt Montag bis Sonn-
tag von 22 bis 6 Uhr des folgenden Tages. Die Bruttopreise beinhalten Netzentgelt, Konzessionsabgabe, Stromsteuer, Mehrwertsteuer (19%), Belas-
tung aus dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) und Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz (KWKG) sowie die Entgelte für Messung und Abrechnung.  
Die Bruttopreise sind auf zwei Stellen nach dem Komma gerundet. Bei Fragen zu allen Produkten beraten wir unsere Kunden gerne persönlich unter 
der Hotline 01802/9704-222. Ein Anruf aus dem Festnetz der Deutschen Telekom kostet Sie nur 6 Cent, egal wie lange wir Sie beraten. Der Online-
Tarifrechner unter www.infra-fuerth.de sorgt für Klarheit bei der Produktwahl.

ET = Eintarif, HT = Hochtarif (Tagstrom), NT = Niedertarif (Nachtstrom), kWh = Kilowattstunden

Erneut eine gute Nachricht für Haus-
haltskunden der infra: Nachdem die 
Erdgaspreise rechtzeitig zum Beginn 
der Heizperiode am ersten Oktober 
schon konstant blieben, folgen nun 
auch im Strombereich stabile Prei-
se für die Allgemeinen Tarife der 
Grundversorgung und bei den meis-
ten Normsonderprodukten für Haus-
halte und Kleingewerbe bis zum 30. 
Juni 2007. Lediglich die Erhöhung 
der Mehrwertsteuer um drei Prozent 
zum 1.1.2007 muss an die Kunden 
weitergegeben werden. Damit er-
höht sich der Anteil der Steuern und 
Abgaben am Stromarbeitspreis auf 
durchschnittlich 43 Prozent.

 
Die infra hält die Strompreise zum 1. Januar 2007 stabil

Ziel ist es, in den genannten Pro-
dukten zum 1. Januar eine Berg- 
und Talfahrt der Preise für den Ver-
braucher zu vermeiden. Genau zu 
dieser würde es kommen, wenn zu-
nächst aufgrund des  Bescheides der 
Regulierungsbehörde die Netzent-
gelte gesenkt und wegen steigender 
Bezugskosten anschließend stär-
ker erhöht werden müssten. Es ist 
davon auszugehen, dass der An-
stieg der preisbelastenden Elemen-
te, wie zum Beispiel die Strombe-
schaffung, weitaus höher ist als die 
Senkung der Netzentgelte. Dennoch 
erhöht die infra den Netto-Strom-
preis sowohl bei den Allgemeinen 

Tarifen als auch den meisten Norm-
sonderprodukten für Haushalte und 
Kleingewerbe nicht. 
Die Netzentgelte werden von den 
Kunden für die Inanspruchnahme 
des Netzes zur Stromversorgung 
entrichtet. Es müssen die Kosten für 
Bau, Betrieb, Wartung und Instand-
haltung gedeckt werden. Bei der in-
fra tragen die Netzentgelte mit 26 
Prozent zu den Gesamtstromkos-
ten bei. Der größere Anteil des Prei-
ses, den Haushaltskunden für Strom 
zahlen, ist für Beschaffung, Ver-
trieb und Steuern. 
Mit der Regelung der infra wird ei-
ne doppelte Anpassung vermieden. 

Damit bleiben die Fürther immer 
noch einer der günstigsten Stroman-
bieter bundesweit. 
Die nachstehende Übersicht gibt 
Auskunft über die Preise in den 
wichtigsten Produkten.
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Seit 1982 verleiht die Stadt Fürth 
Umwelt- und Naturschutzpreise 
für besondere Leistungen in die-
sem Bereich. Diesmal hat Ober-
bürgermeister Dr. Thomas Jung 
eine Vielzahl von Einrichtun-
gen und Institutionen auszeichnen 
können. Die Bandbreite beweise, 
so das Stadtoberhaupt, dass sich 
in Fürth alle gesellschaftlichen 
Kräfte in diesem Feld engagieren 

Städtischer Umwelt- und Naturschutzpreis belohnt vorbildliches Engagement 
Breites Spektrum an gesellschaftlichen Kräften – Preis an Bauverein und Dynamit Nobel, Anerkennungen für „Heizwunderhaus“ und „Bats meet friends“

und Außergewöhnliches leisten. 
Den Umwelt- und Naturschutz-
preis, der mit 1500 Euro dotiert 
ist, teilen sich in diesem Jahr der 
Bauverein Fürth eG und die Fir-
ma Dynamit Nobel. 
Die eingetragene Genossenschaft 
unterhält in der Kleeblattstadt 
über 1800 Wohnungen, die allen 
Anforderungen an ein modernes 
Zuhause gerecht werden. Zusätz-

lich aber legt der Bauverein gro-
ßen Wert auf Grünflächen, die 
insgesamt über 100 000 Quadrat-
meter umfassen und in der Summe 
ähnlich groß wie der Südstadtpark 
sind. Für die Pflege der verschie-
denen Areale und der 879 Bäume 
werden drei Gärtner beschäftigt. 
Auch die Nutzung von Solarener-
gie treibt der Bauverein voran und 
unterhält in der Südstadt auf einer 
Gesamtfläche von über 400 Qua-
dratmetern Photovoltaikanlagen, 
deren Gesamtleistung bei 46 Ki-
lowattpeak liegt. „Der Bauverein 
Fürth setzt sich auf bemerkens-
werte Weise nicht nur für seine 
Mieterinnen und Mieter, sondern 
auch für die Stadt und die Um-
welt ein“, strich OB Jung heraus. 
Ein Engagement, das den Umwelt- 
und Naturschutzpreis verdiene.
Das Unternehmen Dynamit No-
bel hat seine gesamte Wärme- und 
Energieversorgung neu konzipiert 
und von Heizöl auf Erdgas umge-
stellt. Auf diese Weise gelang es, 
den Kohlendioxid-Ausstoß um die 
Hälfte und die Kohlenmonoxid- 
und Schwefeldioxidwerte dras-
tisch zu senken. Die Staubemis-
sion wurde um 99 Prozent redu-
ziert. Nebeneffekt war dabei aber 
auch, dass der Energieverbrauch 
um 25 bis 30 Prozent zurückging. 
Das Gesamtinvestitionsvolumen 
für alle Maßnahmen betrug 3,5 
Million Euro. Für OB Jung und 
die Jury im Bereich des betriebli-
chen Umweltschutzes ein beispiel-
haftes Wirken, das mit Unterstüt-
zung der Firma RUAG Ammotec 
GmbH, innerhalb kürzester Zeit 
umgesetzt wurde.
Eine Anerkennung, die mit 750 
Euro belohnt wurde, hat die Fami-
lie Stephan und Bettina Gsell für 
ihr – wie Jung sagte – ihr „Heiz-
wunderhaus“ erhalten. Bei der 
Verwirklichung ihres Traums von 
den eigenen vier Wänden setzten 
die Gsells voll auf Energie sparen 
und den Umweltschutz. Mit Hil-
fe einer Wärmepumpe, eines Flä-
chenkollektors im Garten und drei 
Sonnenkollektoren in der Größe 
von siebeneinhalb Quadratmetern 
auf dem Flachdach des Anbaus 
deckt die fünfköpfige Familie ih-
ren gesamten Warmwasser- und 
Wärmebedarf. Die Folge: es wer-
den so gut wie keine Emissionen 

Engagement für den Umwelt- und Naturschutz: die Preisträger freuten sich über 
die Ehrung im Rathaus. 
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verursacht und die jährlichen Ne-
benkosten betragen nur 260 Euro. 
Bemerkenswert und beispielhaft, 
sagte die Jury und zeichnete die 
Familie aus.
Der Respekt und die Achtung vor 
anderen Lebewesen stehen nach 
den Worten von OB Jung im Vor-
dergrund des Engagements der 
Gruppe „Bats meet friends“ (Fle-
dermäuse treffen Freunde) des 
Bundes Naturschutz, Kreisgrup-
pe Fürth Stadt. Unter der Lei-
tung der Biologin Katharine Mi-
chielin haben sich seit dem Som-
mer 2005 Kinder und Jugendliche 
im Alter von acht bis 14 Jahren 
ganz dem Fledermausschutz ver-
schrieben. Primäres Ziel war, die 
Lebensräume und Lebensbedin-
gungen sowie die dabei auftreten-
den Probleme kennen zu lernen, 
um daraus Rückschlüsse für die 
zukünftige Betreuung zu ziehen. 
Mit dem Bau eines „Bat-Detec-
tors“ haben die jungen Tierfreun-
de den ersten Schritt gemacht und 
die Fledermäuse geortet. Danach 
ging es darum, den Tieren ein si-
cheres Zuhause zu geben und Or-
te zu finden, wo sie – ohne gefähr-
det oder gestört zu sein – über-
wintern können. Das gelang zum 
Beispiel, indem Nistkästen auf-
gehängt wurden. Die Preisrichter 
empfanden diesen achtsamen Um-
gang mit der Natur anerkennens-
wert. Ebenso wie die Regierung 
von Mittelfranken, die – wie der 
Leiter der Umweltplanung, Hans 
Gerdenitsch, bei der Preisverlei-
hung mitteilte – das Umweltbil-
dungsprojekt zukünftig mit 7000 
Euro fördern wird.  

Die infra weist darauf hin, dass 
am Freitag, 15. Dezember, so-
wohl die Kundenberatung als 
auch das Verwaltungsgebäude an 
der Leyher Straße 69 wegen ei-
ner Betriebsversammlung bereits 
um 12 Uhr geschlossen werden. 
Bei Notfällen im Strom-, Erd-
gas-, Fernwärme- und Wasser-
netz ist die infra selbstverständ-
lich unter der Service-Nummer 
0 18 02/97 04-5 55 rund um die 
Uhr erreichbar.

infra schließt 
früher

 
Zehn Jahre Agenda 21

Im Dezember besteht die loka-
le Agenda 21 in Fürth seit zehn 
Jahren. Das wollen das Amt für 
Umweltplanung und die Agen-
da-Aktiven feiern und laden al-
le Fürther Bürgerinnen und Bür-
ger zur Feier des Jubiläums am 
18. Dezember, ab 19 Uhr, in den 
kleinen Saal des Kulturforums, 
ein (Einlass ist ab 18 Uhr). Als 
Gastredner spricht der ehemali-
ge Umweltminister Jürgen Trit-
tin (Grüne), der die Bundesrepu-
blik bei den Umweltkonferenzen 
in Kyoto und Johannesburg ver-
treten hat. Der Kabarettist Jo-
sef Brustmann und die Sängerin-
nen von den „Running Errands“ 
ergänzen das Programm. Weite-
re Infos unter www.agenda21-fu-
erth.de. 
Vor knapp 14 Jahren fand der ers-
te Umweltgipfel in Rio statt. Da-
mals wurden Wissenschaftler und 
Politiker, die einen Klimawandel 
prophezeiten und von der Politik 
und Wirtschaft ein Gegensteuern 
forderten, noch belächelt und ih-
re Ideen als wirtschaftlich nicht 
durchführbar bezeichnet. Mitt-

l e r w e i -
le hat sich 
die Mei-
nung der 
Weltbevölkerung auf Grund neu-
er Studien verändert. Die Mehr-
zahl der Menschen wissen, dass 
die Folgekosten einer Klimaka-
tastrophe die Investitionen in den 
Klimaschutz um ein Vielfaches 
übersteigen. 
Klimaschutz findet auch im di-
rekten Lebensumfeld statt. Des-
wegen wurde den Kommunen 
gleich auf dem ersten Klima-
gipfel eine Aufgabe gestellt: Die 
Gründung lokaler Initiativen, die 
sich in Zusammenarbeit mit der 
kommunalen Verwaltung um die 
Verbesserung des Lebensumfel-
des kümmern sollten. Dies ge-
schah aus dem Bewusstsein her-
aus, dass Veränderungen nicht 
„von oben“ angeordnet werden 
können, sondern von der Bevöl-
kerung mitgetragen werden müs-
sen.
Was die Agenda 21 in Fürth be-
wirkt hat, steht im Mittelpunkt 
dieser Veranstaltung. 
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Herbst und Winter ist eine funk-
tionierende Straßenbeleuchtung 
besonders wichtig. Deshalb war-
tet die infra die Lampen regel-
mäßig. Bei rund 12 000 Later-
nen im Stadtgebiet Fürth können 
aber nicht alle defekten Leuch-
ten rechtzeitig entdeckt wer-
den. Deshalb bittet die infra al-
le Fürther Bürgerinnen und Bür-
ger um Unterstützung. Wer eine 
defekte Laterne entdeckt, kann 

dies telefonisch täglich von 7 bis 
15.30 Uhr unter der Rufnummer 
97 04-2 56 melden. Per Fax un-
ter 97 04-4 39 oder per Mail unter 
strassenbeleuchtung@nls.infra-
fuerth.de kommt die Nachricht 
ebenfalls an die richtige Stelle. 
Wichtig ist es, dabei den Stand-
ort mit Straße und Hausnummer 
und, soweit erkennbar, die am 
Mast angebrachte Nummer anzu-
geben. Vielen Dank! 

Defekte Straßenbeleuchtung:  
die infra bittet um Mithilfe

Wir suchen ab September 2007  Auszubildende  zur/zum

Voraussetzung für vorgenannte Ausbildungsberufe sind mindestens eine 
gute Mittlere Reife, EDV-Grundkenntnisse, Engagement, soziale Kompe-
tenz, Freude am Lernen sowie Teamfähigkeit.

Das selbstständige Kommunalunternehmen Klinikum 
Fürth ist ein Schwerpunktkrankenhaus der Versor-
gungsstufe III mit 746 Planbetten und 42 Betten für 
geriatrische Rehabilitation. Das Lehrkrankenhaus der 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg  
gliedert sich in 11 Haupt- und 2 Belegabteilungen. 

Medizinische/-r Fachangestellte/-r 
Elektroniker/-in für Betriebstechnik 

Informatikkaufmann/-frau 
Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen 
Operationstechnische/-r Assistent/-in 
Gesundheits- und Krankenpfleger/-in 

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-in 

Klinikum Fürth, Abteilung Personalservice, z. Hd. Frau Drude, 
Jakob-Henle-Str. 1, 90766 Fürth

Im Rahmen der Ausbildung zur Gesundheits- u. Krankenpfleger/-in und 
Gesundheits- u. Kinderkrankenpfleger/-in bieten wir Ihnen die Möglichkeit 
einer Doppelqualifizierung, Berufsabschluss und Fachhochschulreife (FOS) 
in drei Jahren. Außerdem können Bewerber/-innen mit Abitur während 
der Ausbildung ein duales Studium „Bachelor of Science (Nursing)“ an der 
Katholischen Fachhochschule Mainz beginnen.

Bewerbungen von Frauen sind willkommen. Schwerbehinderte werden bei 
gleicher fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Lichtbild 
und Zeugnissen richten Sie bitte bis spätestens 31. Januar 2007 an  

Erste Informationen über die Ausbildungsberufe erteilt Ihnen Frau Drude 
unter  (0911) 7580-1128.

Die gemeinnützige Wohnungsbau-
gesellschaft mbH der Stadt Fürth 
(WBG) setzt weiter auf Solarener-
gie und hat drei Mietshäuser, am 
Finkenschlag, in der Würzbur-
ger Straße und in der Pfeiferstra-
ße, mit Photovoltaikanlagen aus-
gestattet. Die Gesamtleistung be-
trägt über 73 Kilowattpeak. Damit 
können 20 bis 25 Haushalte mit 
Strom versorgt werden. Die Kos-
teneinsparungen, die dadurch er-
reicht werden, gibt die WBG auch 
an ihre Mieter weiter. Das Inves-
titionsvolumen für die Anlagen, 
die jährlich rund 68 000 Kilowatt 

Neue Solaranlagen der WBG 
20 bis 25 Haushalte werden mit Strom versorgt

Strom liefern, belief sich auf rund 
350 000 Euro. 
Der Solarbeauftragte der Stadt 
Fürth Hans Gerdentisch freut 
sich, dass die Wohnungsbauge-
sellschaft auf die Nutzung der 
Sonnenenergie setzt, stehen doch 
auf diese Weise viele Dächer für 
Solaranlagen zur Verfügung und 
kann die Spitzenposition in der 
Solarbundesliga ausgebaut wer-
den. Durch die Anlagen kann 
pro Jahr der Ausstoß von rund 42 
Tonnen des für den Treibhausef-
fekt verantwortlichen CO

2 
ver-

mieden werden. 

Freuen sich mit den WBG-Mitarbeitern über die Photovoltaikanlage in der Pfeifer-
straße: WBG-Aufsichtsratsvorsitzender Sepp Körbl (li.), Solarbauftragter Johann 
Gerdenitsch (links vorne) und WBG-Chef Dr. Hans Partheimüller (Mitte vorne). 

Auf ihre ausgedehnten Grünzo-
nen ist die Stadt zu Recht stolz. 
Stadtpark, Flussauen, Stadtwald 
und viele grüne Oasen sind ein 
wichtiger Bestandteil der Le-
bensqualität in Fürth. Zusätzlich 

 
Neue Bäume für grünes Fürth

zu den öffentlichen Flächen gibt 
es noch die privaten Gärten und 
das so genannte Straßenbegleit-
grün, also die Bäume und Sträu-
cher an den Wegen und Straßen.   
Hier wurden, wie Stadtbaurat 
Joachim Krauße mit Blick auf die 
diesjährige Baumstatistik aus-
führt, in den vergangenen sechs 
Jahren insgesamt 1152 Bäume 
neu gepflanzt, allein heuer ka-
men 93 Exemplare dazu. Darun-
ter waren beispielsweise die zehn 
Säulenhainbuchen in der Fried-
richstraße und Neupflanzungen 
Im Stöckig. 
Rechnet man die Bäume an den 
Straßen und in den Anlagen im 
Stadtgebiet zusammen, kommt 
man auf über 16 000. Und da ist 
das Grün in den privaten Gärten 
und Grundstücken nicht mitge-
rechnet. 
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Baumpflanzung in der Friedrichstraße 
mit Stadtbaurat Joachim Krauße (li.).
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Wertstoffzentrum
Veitsbronn GmbH

Gebrauchtwarenhof
Gebrauchtes in großer Auswahl für Menschen in der Region

Abholung Annahme Verkauf

30 73 20

Industriestraße 46

90765 Fürth / Bislohe
Rückgebäude

Montag bis Freitag
10 bis 18 Uhr

Mitglied im
Diakonischen Werk Bayern

Jeden 1. Samstag im Monat
10 bis 16 Uhr

3 07 32-0(09 11)

Buslinie 179
Haltestelle Bislohe-Nordring

ist meine Stärke. Waschmaschine
in den besten Jahren sucht Familie,
der ich ein volles Programm bieten
kann, die mich im Schongang ver-
wöhnt oder voll zum Kochen
bringt, umdannmalwieder so rich-
tig ins Schleudern zu kommen.

Elektrogeräte

Schmutzige Wäsche waschen

Kleiderladen

Möbel

Haushaltswaren

Phonogeräte

Beleuchtung

Bücher

Selbsta

Abholung

Information

Elektrogeräte

nlieferung

Wohnungsauflösung



Vorgemerkt: Der Fürthlauf 
2007 findet am 13. Mai 
statt. Ab sofort kann man 
sich unter www.fuerthlauf.
de anmelden. Weil das Lauf-
Event mittlerweile in die fünfte 
Runde geht und der Termin 2007 
auf den Muttertag fällt, haben die 
Organisatoren Roland Kastner 
und Jörg Wenzl sich etwas ganz 

 
Jetzt für den Fürthlauf anmelden

Besonderes einfallen lassen: 
Alle Frauen, die mitlaufen, 
nehmen an einer Extra-
Verlosung teil. Als Preis 

winkt dabei ein Collier im 
Wert von 1000 Euro – zur Verfü-
gung stellt es Juwelier Weigmann 
aus Fürth. Außerdem veranstal-
ten die Organisatoren einen Früh-
schoppen am Grünen Markt.  

Für die Wintersportsaison 
2006/07 sind in der Boxdorfer 
Straße, am Herrnstraßendamm 
und im Stadtpark an der Engel-
hardstraße, Rodelbahnen nutzbar. 
Als Eisbahn ist der große Stadt-
parkweiher vorgesehen. Diese 
Flächen werden vom Grünflä-
chenamt betreut. Im Eichenhain 
und im Schlosspark Burgfarrn-
bach sorgt das Sportamt für die 
Eisbahnen.  

Wintersport  
in Fürth 

Die Stadt Fürth sucht interessier-
te Aussteller aus den Bereichen 
Haus, Garten und Handwerk für 
den 14. Fürther Gartenmarkt vom 
28. April bis 1. Mai 2007 auf der 
Fürther Freiheit. Schriftliche Be-
werbungen werden bis 31. De-
zember 2006 von der Stadt Fürth, 
Liegenschaftsamt, Markt- und 
Veranstaltungsservice (MVS), 
90744 Fürth, Fax 9 74-39 12 78, 
E-Mail: michael.zill@fuerth.de 
entgegengenommen. Die Bewer-
bungen müssen mindestens fol-
gende Angaben enthalten:
• Vor- und Zunamen bzw. genaue 

Firmenbezeichnung sowie An-
schrift des Hauptwohn- oder 
Geschäftssitzes des Bewerbers 
und mindestens eine Rufnum-
mer, unter der der Bewerber 
zuverlässig zu erreichen ist.

• Genaue Bezeichnung des an-
gebotenen Sortiments oder der 
angebotenen Leistungen.

• Benötigte Platzgröße (Länge, 
Tiefe insgesamt, wie inklusive 
Vordächer, Klappen usw.).

Bewerbungen, die nicht diese 
Mindestangaben enthalten, wer-

Bewerbungen  
für den Fürther Gartenmarkt

den nicht berücksichtigt. Ein-
gesandte Bewerbungsunterlagen 
werden nicht zurückgesandt. Ei-
ne Haftung, dass die Veranstal-
tung tatsächlich und zum ange-
gebenen Termin stattfindet, wird 
nicht übernommen. Bewerbun-
gen, die nach dem 31. Dezember 
2006 eingehen, werden nicht be-
rücksichtigt.
Bei Rückfragen steht Micha-
el Zill vom MVS unter Telefon 
9 74-12 78 zur Verfügung. 
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VS
DFB-POKAL ACHTELFINALE
LIVE IM PLAYMOBIL-STADION
20. DEZEMBER 06 · 19. 00 UHR

SEI DABEI

FUSSBALLGESCHICHTE WIRD JETZT GESCHRIEBEN

  „Erinnerst du dich 

       noch an die 

   Vorentscheidung?“



Die Ärztenetze Fürth und Zirn-
dorf sowie der ärztliche Kreis-
verband mit dem Klinikum Fürth 
informieren im Rahmen der me-
dizinischen Vortragsreihe für Pa-
tientinnen und Patienten über 
heilbaren Dickdarmkrebs am 
Mittwoch, 13. Dezember, um 
19 Uhr im Kulturforum Fürth, 
Würzburger Straße 2. Der Ein-
tritt ist frei.
Der Dickdarmkrebs (kolorek-
tales Karzinom) ist der häufigs-
te Krebs in den Indus-
triestaaten. Bei 
Männern ist 
er, nach dem 
L u n g e n -
krebs, die 
z w e i t h ä u -
figste Krebs-
art, bei Frau-
en die dritthäu-
figste. Es erkranken 
in Deutschland jährlich etwa 66 
000 Menschen neu. Die Krank-
heit tritt überwiegend nach dem 
50. Lebensjahr auf. Über 70 Pro-
zent der bösartigen Geschwülste 
befinden sich im letzten Teil des 
Dickdarmes und im Mastdarm.
Die Ursachen dieser Darm-
schleimhautwucherung sind im-
mer noch nicht eindeutig geklärt, 
aber es spielen eine falsche Er-

nährung, zu fettreich, zu we-
nig pflanzliche Schlackenstoffe, 
Übergewicht, Bewegungsman-
gel, langjähriger Alkohol- und 
Nikotinkonsum eine entschei-
dende Rolle. In zehn bis 15 Pro-
zent der Fälle sind auch familiä-
re, vererbbare Faktoren mit ver-
antwortlich.
Nur durch eine konsequente Vor-
sorge und Früherkennung kann 
die Zahl der Neuerkrankungen 
gesenkt werden. Ab den 40. Le-

bensjahr sollte re-
gelmäßig ein-

mal im Jahr 
der Endarm 
vom Arzt 
a u sg e t a s -
tet werden. 

Ab dem 50. 
L e b e n s j a h r 

empfiehlt sich 
ein jährlicher Test 

auf verstecktes Blut im Stuhl. 
Ab dem 55. Lebensjahr wird die 
Darmspiegelung als Vorsorgeun-
tersuchung angeboten.
Bei folgenden Warnzeichen soll-
te immer eine ärztlich Abklärung 
durchgeführt werden:
• Veränderung der Art und Häu-

figkeit der Stuhlentleerung
• Langanhaltende Verstopfung 

oder Durchfall

Dickdarmkrebs –  
bei Früherkennung heilbar

• Sichtbare und unsichtbare Blut-
spuren im Stuhl.

Die Prognose dieses Krebses ist 
von seiner frühen Erkennung, sei-
nem Ausbreitungsstadium, seiner 
Größe und seinem Sitz abhängig. 
Kann er vollständig entfernt wer-
den, bestehen Heilungschancen 
von 90 Prozent.
Dr. Stefan Hesse, hausärztlicher 
Internist in Fürth, spricht über 
die möglichen Ursachen, Be-
schwerden, Vorsorge und Früher-
kennung des Dickdarmkrebses.
Dr. Klaus Hartmann, fachärzt-
licher Internist in Zirndorf, re-
feriert über die Darmspiegelung 
und zeigt auch einen kurzen Vi-
deofilm.
Oberarzt Priv. Doz. Dr. Klaus 

Günther von der Chirurgie des 
Fürther Klinikums stellt die ver-
schiedenen Operationsmethoden 
je nach Sitz und Größe des Tu-
mors dar.
Oberarzt Priv. Doz. Dr. Micha-
el Fink, Leiter der onkologischen 
Abteilung der Inneren Medizin 
des Klinikums, zeigt die Chemo-
therapie sowie die Antikörper-
therapie auf.
Dr. Roland Guttenberger, Leiter 
der Strahlentherapie im Klini-
kum Fürth, steht als Diskussions-
partner bei den anschließenden 
Fragen an die Referenten eben-
falls zur Verfügung.
Weitere Informationen im 
Internet unter www.aenf.de und 
aerztenetz.zirndorf.org. 
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Kleinanzeigen

Stellen biete
Berater/innen für Kundenbetreu-
ung im Wellnessbereich haupt- und 
nebenberuflich, A. Kriegbaum, 
Tel.: 0170/586 24 13
http://job.ernaehrungplus.de 
Wir suchen Sie als Mitarbeiter. 
Bewerbung unter Tel.: 73 47 40 Ge-
schäftspräsentation www.multi-
mediakonferenz.de
Fam. Unternehmen sucht ne-
ben-, hauptberuflich zuverl. & 
ehrl. Mitarb. Tel.: 74 60 40 

Stellen suche
Ich biete Hilfsdienste an: Garten-
arbeiten aller Art, schneide Bäume, 
Sträucher u. Hecken. Hausordnung; 
Renovieren: Malen, Tapezieren, 
Verputz- u. Maurerarbeiten, Ver-

�������������������������������
��������������������������������������������������������������������������������������������������
�����������������������������������������������������������

���������������������������������������������������������������������������������������������������������
������������������������������������������������������������������������������������������������������
�����������������

���������������������������������������������������������������������������������������������������
�������������������������������������������������

��������������������������������������������������������������������������������������������������
�������������������������

�������������������������������������������������������������������������������������������������

�����������������������������������������������

��������������������������������������������������
�������������������������������������������������������������������������

legen von Terrassen, Gehwegen, 
Laminat. Zuverl. u. preiswert Tel.: 
46 93 94, Mobil 0170/173 44 04
Deutsche Frau, zuverlässig u. 
gründlich, sucht für nachmittags 
seriöse Tätigkeit in Privathaushalt. 
(Putzen, Bügeln, Kinder, Kochen) 
Tel.: 780 59 34
Maurer-, Putz- und Hausmeister-
tätigkeiten in bester Qualität, preis-
wert. Tel.: 0179/759 89 07

Kaufe/Verkaufe
Suche Militaria, Orden, Urkun-
den, Uniformen, Soldaten-Fotoal-
ben gegen beste Bezahlung. Tel.: 
73 31 31

Gesundheit
Das Kosmetiklädle Heike Bauer: 
med. Fußpflege, Nagelmodellagen, 
Permanent Make-up: Rund um die 
Lippen, an den Brauen und an Li-

dern wird der Natur etwas nach ge-
holfen. So werden dünne, lücken-
hafte Brauen voller, kleine Augen 
wirken größer und schmale Lippen 
voller. Augenbrauen 230,- Euro, 
Lidstrich 200,- Euro, Lippenkon-
tur 350,-. Mo–Fr 8–20 Uhr Sa 8–16 
Uhr. Tel.: 0911/790 90 44
Geburtstag oder Weihnachten... 
vielleicht möchten Sie mit einem 
Gutschein einen lieben Menschen 
eine Freude bereiten ... Studio RE-
LAX, Espanstr. 58, 90765 Fürth, 
Tel.: 756 71 66
Med. Fußpflege im Klinikum 
Fürth für alle Problemfälle. Haus-
besuche möglich. Interessant für 
Diabetiker! Behandlung auf ärzt-
liche Verordnung. Informieren Sie 
sich unter Tel.: 787 19 65
Med. Fußpflege, nur Hausbesu-
che. Tel.: 790 88 55
Judiths mobile, professionelle 
med. Fußpflege & Nagelmodellage. 
Nur Hausbesuche. Termine nach 
Vereinbarung. Tel.: 0170/405 54 86
Atemkurs-Pranayama. Keine 
Vorkenntnisse erforderlich. Beginn 
25.01.07. Leiden Sie unter Migräne, 
Depression, Tinnitus od. einfach 
Alltagsstress? Anmeldung und In-
fo unter Tel.: 0160/731 49 23, www.
entspannung-durch-massage.de.
Studio Relax, Fürth, Espanstr. 58. 
Unser Team freut sich auf Sie. Jetzt 
noch schnell anrufen und Termine 
vor Weihnachten und Sylvester si-
chern. Kosmetik, Fußpflege, Na-
gelmodellage. Tel.: 756 71 66
Systemische Familienaufstel-
lung jeden 1. Montag im Monat. 
www.zentrum-mensch.info Tel.: 
767 09 13.

Unterricht
Aikido Anfängerkurs, diens-
tags 18.15–19.45 Uhr. SV Poppen-
reuth, Kreuzsteinweg 15. Info Tel.: 
70 88 62, www.aikido-fuerth.de

PC-Computer-Internet-DSL-
ISDN-Hilfe, www.net-e.de. Tel. 
0911/77 14 96
Für Grundschüler! Mehr Freude 
am Lernen haben u. bess. Leistg. er-
zielen. Gebe Hilf und Unterstützg., 
komme ins Haus. Tel.: 322 32 50

Verschiedenes
Gartenbau- und Pflegebetrieb, 
Schneeräumdienst, Hecken- und 
Strauchschnitt, Baumschnitt und 
Fällarbeiten. Jörg Morawski, Tel.: 
77 13 14
Schiffert-Lang Schmuck-Repa-
raturen – Umarbeitungen – Neu-
anfertigungen – Eigene Kollekti-
on. Di–Do 9–18 Uhr, auch Weih-
nachtssamstage. An der Waldlust 7, 
Tel.: 76 70 192
Infoabend zu rechtl. Fragen rund 
um Trennung, Unterhalt u. Schei-
dung. Anmeldung bei RA Helm-
ling unter Tel.: 462 23 90.
10 Jahre Mobildisco aus Vach, 
speziell für Hochzeiten, Geburtsta-
ge usw., Hits v. Oldies bis aktuell u. 
Licht-Show. Tel/Fax: 76 50 91
www.foto-beck.de – der Fotodis-
count in Fürth – digitale, analoge 
oder gebrauchte Fotoartikel, Tel.: 
22 60 88, Fax 22 24 20
Regelmäßige Brettspielaben-
de in Unterfarrnbach. Info unter 
Tel.:766 45 90 oder www.spieler-
fahrung.de
Hobbytrödler entrümpelt aus 
Leidenschaft vom Dachboden bis 
zum Keller. Besenrein! Für fast 
umsonst. Tel.: 723 45 42
Übernehme Ihre Buchhaltung 
(das Buchen laufender Geschäfts-
vorfälle, die laufende Lohnabrech-
nung u. Lohnsteueranmeldung mit 
Elster und sv.net. Tel.: 73 47 40
Hilfe bei Scheidung: Scheidungs-
folgen kostengünstig ohne Gericht 
regeln. Info bei Rechtsanwältin S. 
Helmling. Tel.: 462 23 90.
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Die nächste Ausgabe der  
StadtZEITUNG erscheint am

20. Dezember 2006

u.a. mit diesen Themen:

•  Bundesweit einzigartiges  
Solarprojekt

•  Reden zum Haushalt 2007

•  Kunsthappening mit Waltraud 
und Mariechen
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Anzeigenschluss für die nächste 
Ausgabe ist der 11.12.2006.
Kleinanzeigenschluss ist am 13.12. 
um 12 Uhr
[Stadt ZEITUNGspezial ]
Die nächste Ausgabe zum Thema 
Lebensträume erscheint am 31. 
Januar 2007. Anzeigenschluss ist 
der 23.1.2007.
Schwerpunktthemen in dieser 
Ausgabe: Wohnen für Senioren, 
Wohngefühl zur Winterzeit, 
Zimmerpflanzen

Wie wäre es mit einem Bild von 
Ihrer Familie als Geschenk zu 
Weihnachten? Oder eine Gruß-
karte von Ihnen? Kein Problem, 
ich komme zu Ihnen nach Hause, 
um Sie zu fotografieren. Als be-
sonderes Highlight biete ich Ihnen 
ein Foto Shooting mit dem Christ-
kind am Sa. 09.12.2006 ab 14:00 
Uhr an. Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin mit mir. Ingrids Bildermo-
bil Tel.: 76 41 99 od. 0175/334 59 41, 
www.bildermobil.com
Hausverwaltung – günstig und 
kompetent. Angebot anfordern  
Tel.: 75 74 99, www.hausverwal-
tung-kluge.de
Wie gehen Sie mit ihren Wechsel-
jahren um?! Angeleitete Gruppe 
für Frauen, die am Beginn oder 
mitten im Wechsel stecken, die 
darüber reden, mehr erfahren, sich 
damit auseinandersetzen wollen. 6 
Abende, jeweils Donnerstag 19.30–
21.20 Uhr, 98 €, Beginn: 25. Janu-
ar 2007 in Fürth, Anmeldung: Pe-
tra Eberle, Dipl. Sozialpädagogin, 
Gestalttherapeutin, Tel.: 784 87 52, 
mobil 0172/868 25 27
Ihre neuen Schüco Fenster nur 
bei uns preiswert, schnell und zu-
verlässig. Fa. Pilhar Fensterbau in 
Fürth Tel.: 977 26 54
Dachflächenfenster von Velux, 
Roto usw. nur bei uns preiswert, 
schnell und zuverlässig. Fa. Pilhar 
Fensterbau in Fürth Tel.: 977 26 54
Alle Reparaturen von Fenstern, 
Rollos und Dachflächenfenstern. 
Wir kommen schnell und zuverläs-
sig. Fa. Pilhar Fensterbau in Fürth 
Tel.: 977 26 54
www.spielerfahrung.de – Brett-
spiele und mehr – Wir beraten Sie 
gerne! Tel.:766 45 90
Psychatriegeschädigt? Bitte mel-
den! Tel.: 09552/65 12, KVPM 
Schlüsselfeld
PC-Probleme, Anschluß von PC-
Internet-DSL-Internet telefon, 
Homepageerstellung. Tel.: 73 85 24, 
http://ajaumann.de
PC-Hilfe von Frau zu Frau, Bera-
tung, Installation, Schulung;  Tel.: 
971 20 34 
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Fürth im Goldfieber: Dank des starken 
Publikumsinteresses geht die Deutsche 
GVG® Goldverwertungs-Gesellschaft 
mit ihrer Aktion „Zahngold- und 
Altgold-Ankauf“ in eine neue Runde. 
Auch vom 11. bis 13. Dezember garan-
tiert ein Goldschmied aus Pforzheim 
wieder für kompetente Beratung und 
feste Abnahmepreise.

Fürth Eigenes Gold von kompeten-
ter Stelle bewerten zu lassen und oh-
ne Kursrisiko zu verkaufen: Dieses 
Angebot der GVG fand schon bei der 
vergangenen Aktion in Fürth breiten 
Anklang. Jetzt bietet sich Interessenten 
eine weitere Gelegenheit, dem Ruf des 
Goldes zu folgen - natürlich erneut mit 
allen GVG-typischen Vorteilen.
Dabei sorgt der Goldschmied aus der 
Goldstadt Pforzheim nicht nur für ei-
ne fundierte Beratung. Er übernimmt 
auch die schnelle und zuverlässige 
Bewertung und zahlt den Gegenwert 
auf Wunsch an Ort und Stelle in bar 

aus. Wer diesen völlig gebühren-
freien Service nutzt, hat außerdem 
die Gewähr, unter besonders fairen 
Bedingungen verkaufen zu können. 
Denn auch diesmal erfolgt der Ankauf 
im Auftrag der GVG zum „Brutto-
Preis“ ohne jeden Abschlag.
Angenommen werden u. a. Zahngold, 
Omaschmuck und anderes Altgold; 
auch Silber und Platin können gegen 
Bargeld verkauft werden. Ein Tipp: 
Gerade beim gelben Zahngold ist der 
Goldanteil sehr hoch. Deshalb emp-
fiehlt sich die Abgabe selbst kleiner 
Mengen. Übrigens: Wenn nötig wird 
das Edelmetall mitsamt der Zähne 
abgenommen. Die Trennung erfolgt 
dann erst im Nachhinein.
Die Aktion der in Pforzheim ansäs-
sigen Goldverwertungs-Gesellschaft 
findet vom 11. bis 13. Dezember bei 
Otto Shop Horn, Königstr.45 in 90762 
Fürth statt. In dieser Zeit steht auch 
der GVG Goldschmied seinen Kunden 
zur Verfügung.

Wegen großer Resonanz – 
Aktion Goldverkauf wird wiederholt

11. bis 13.
Dezember

100 % gebührenfrei!

Ihre autorisierte Goldverwertungs-Agentur :
Otto Shop Horn
Königstr.45, 90762 Fürth
i.A. Deutsche GVG® Goldverwertungs-Gesellschaft
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Rätsel-Spaß

Wir navigieren Sie zum 
perfekten Küchenkauf!

Mehr für wenig

®

Hardstr. 80 . 90766 Fürth 
Mo. - Fr.: 10.00 - 19.00 Uhr, 
Sa.: 10.00 - 18.00 Uhr 

www.fl amme.de

Besuchen Sie
den neuen 
Flamme
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Sie haben Ihr Ziel erreicht!

Flamme-Küchen bis zu 50%
reduziert!

Das perfekte Geschenk:
Touchscreen-
Sudoku

5,90

„NAVI“ GRATIS!
1 Navigations-System

„tomtom“*

Limitie
rt

ab einem Küchenkauf von 3.998,–

„tomtom“
Navigationssystem
geschenkt

Limitiert :




